
Gedanken zum Osterfest 
aus christlicher Sicht
Was für eine Siegesfeier, wenn der FC Ba-
sel am Ostermontag den Cupfinal gewin-
nen würde. An so mancher Siegesfeier auf 
dem Barfi durfte auch ich dabei sein. Da ist 
dann wirklich etwas los. Ja, an so einer 
 Siegesfeier sind die Menschen glücklich 
und Fremde fallen sich spontan in den 
Arm, so überschwänglich, so gross ist die 
gemeinsame Freude. Und je unerwarteter 
der Sieg, wie wenn beispielsweise die 
Schweizer Nationalmannschaft die WM 
2014 in Brasilien gewinnen würde, desto 
grösser die Freude. «Ich habe gar nicht 
mehr daran geglaubt, ich kann es kaum 
fassen, das gibt es doch gar nicht.» Solche 
Äusserungen sind dann zu hören, wenn ein 
unglaublicher Sieg errungen wurde. – Und 
doch würde wohl kaum jemand sich im 
kommenden Jahr nochmals zu einer Feier 
über den WM-Sieg 2014 zusammenfinden. 

Etwas anders verhielt es sich mit der Sie-
gesfeier am Ende des 2. Weltkrieges. Wie 
gross war die Freude damals, als das 
«Dritte Reich» besiegt wurde und wieder 
Friede in Europa einkehrte. Spontan 
 wurde in den Strassen der ganzen Welt 
getanzt und gejubelt. Es war für viele 
Menschen die grosse Befreiung, ein neues 
Lebensgefühl konnte entstehen. – Aber 
trotz des jährlichen Gedenktages, jeweils 

am 8. Mai, ist dieser grosse Sieg bei der 
jungen Generation schon fast in Verges-
senheit geraten. Viele erinnern sich kaum 
noch daran, was ihnen durch diesen Sieg 
für ein befreites Leben in einem neuen 
 Europa ermöglicht wurde. Ältere Men-
schen, die den Krieg miterlebt haben, 
 wissen aber: Der Friede ist keine Selbst-
verständlichkeit. 

Einen anderen Sieg aber feiern wir jedes 
Jahr von Neuem. Ostern ist die grösste 
 Siegesfeier, die die Welt je gesehen hat. 
Wir feiern einen Sieg, der alles andere in 
den Schatten stellt. Niemals wurde ein 
grösserer Sieg für uns errungen. Es geht 
dabei um das Endspiel, den Final im wich-
tigsten Spiel unseres Lebens. Es ist ein 
Kampf um Leben und Tod. Durch seinen 
Tod am Kreuz hat Jesus die Macht des 
 Bösen gebrochen und damit den endgülti-
gen Sieg errungen: Den Sieg des Lebens 
über den Tod, den Sieg des Guten über 
 alles Böse, das ist der Sieg Jesu Christi, 
das ist der Grund unserer Freude. Dieser 
Sieg wird seit Jahrhunderten jedes Jahr 
von Millionen von Christen in aller Welt 
gefeiert. Das ist nur darum möglich, weil 
dieser Sieg nicht einfach etwas längst Ver-
gangenes, sondern bis heute von enormer 
Bedeutung ist. Der Sieg des Lebens ist un-
sere Hoffnung, dass in den dunkelsten 
Stunden nicht das Böse siegreich bleibt. 
Der Sieg des Lebens ist unsere Zukunft, 
denn wir glauben, dass unser Leben nach 
dem Tod kein Ende nimmt und wir die 
 Geborgenheit in der Liebe Gottes finden 
werden. 
Wer diese Frohbotschaft für sein Leben 
annehmen kann, hat allen Grund, sich an 
Ostern von ganzem Herzen zu freuen; 
denn seit dem Sieg Christi über den Tod 
erstrahlt auch unser Leben in einem ande-
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Die grösste Siegesfeier aller Zeiten
ren Licht. Alles noch so Widersprüchliche 
und Sinnlose zeigt sich durch die Aufer-
stehung in hellen österlichen Farben. In 
diesem Sinne interpretiere ich auch die 
15. Station «Auferstehung» des Kreuz-
weges vom Oberwiler Künstler Thomas 
Schmid. Menschen kommen zusammen 
und freuen sich über die Auferstehung. 
Ostern ist ein Sieg des Lebens. So ver-
sammeln auch wir uns nach der Oster-
nachtfeier jeweils im Pfarreiheim; denn 
wir haben allen Grund, uns zu freuen und 
zu sagen: «Darauf stossen wir an, dieser 
Sieg muss gefeiert werden!» 
Somit wünsche ich uns allen eine frohe 
und erfüllte Siegesfeier über dieses Oster-
fest hinaus für unser ganzes Leben.

Bernhard Engeler, Diakon und
Gemeindeleiter der Pfarrei
St. Peter und Paul in Oberwil

HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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Heizung � Lüftung � Klima � Kälte
Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch 590993713492823042926239
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Auto- und Motorradfahrschule

Birsig-Fahrschule Oberwil
Gilbert Quenet
Hauptstrasse 31
4104 Oberwil
Telefon 061 402 07 07

Laufend neue Kursbeginne:
Nothelferkurse
Verkehrskunde-Unterricht
Motorrad-Grundkursewww.birsig-fahrschule.ch
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Steuererklärungen
Buchhaltungen

Verwaltungen
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 Steuererklärungen 
Buchhaltungen 

Verwaltungen 

 

Vermögens Treuhand AG 
Am Kägenrain 3, 4153 Reinach 1 
061 561 77 55, info@vt-ag.ch 

 

 

 

info@vt-ag.ch, www.vt-ag.ch
Tel. 061 561 77 55 (bis 22 Uhr)

Gartengalerie
Bruderholzallee 53, 4059 Basel

Kunst und individuelle Accessoires 
für Haus und Garten

30% Jubiläumsrabatt
auf alle handgefertigte,

frostharte Terracotta
Öffnungszeiten: Freitag 10–18.30 Uhr 

und Samstag 10–16 Uhr
Telefon 062 844 30 30
www.gartengalerie.ch 9
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D.H. Strub
Baslerstrasse 47
4102 Binningen

Parkplatz vorhanden/Tram Nr. 10 
Zahnprothesen – Reparaturen

auch über Ostern
Hol- und Bringservice

24 h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

A T E L I E R  F Ü R
Z A H N T E C H N I S C H E
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Besuchen Sie unseren  

La Roche Posay 
Schminktag 

Samstag, 26. April 2014

kostenlos schminken
durch unsere Kosmetikerin

La Roche Posay Make-ups für die  
Bedürfnisse Ihrer Haut und eine  
frische Ausstrahlung.

Reservieren Sie noch heute Ihren  
Termin (Telefon 061 406 99 20)

Ein schönes Geschenk und 

10% Rabatt auf das ganze 
Make-up Sortiment von  
La Roche Posay warten auf Sie.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Dr. Richard Söll und das Team  
der Apotheke Oberwil 9
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Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 / oberwil@ferien-insel.ch

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9.00–18.30 Uhr durchgehend
Sa 9.00–13.00 Uhr durchgehend

Für Studienreisen auf 
höchstem Niveau empfehlen 
wir Ihnen unseren 
Prioritätspartner Studiosus.
Bei uns zu den 
Euro-Originalpreisen buchbar.

Sichere Vorsorge

Abwasser + Lüftung
Nur saubere Rohre erfüllen 
ihren Zweck! 
Profitieren Sie, lassen Sie die Rohre prüfen. 

   Kostenlose 

Vorsorge-

Rohrkontrolle

orge

Lüftung
Rohre erfüllen

e 

lllleee

Für Hauseigentümer: 
0848 852 856

www.rohrmax.ch

9
51

8
3

7

8
4

9
2

6
3

9
3

61
01

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist,
wenn man ihn braucht ?
Verlangen Sie unverbindlich
eine Offerte: S. Guyon
Natel 079 752 66 15

Vjosa Reinigung
Ausführung von Umzügen, Reinigun-
gen, Entsorgungen, Hauswartungen
sowie Vermittlungen von Gebäuden,
Umzugswohnungen, Neu- und Um-
bauten mit Abnahmegarantie.

Ihre Wohnung reinigen wir zu Pau-
schalpreisen. Unser 24-Stunden-
Service heisst nicht nur so, sondern
Sie werden uns auch erreichen.

Telefon 079 196 05 87
Mail: vjosazeqa@hotmail.ch

Elektro- und  
Kommunikations- 
anlagen
z. B. KABEL TV
Fichtenrain 2  ·   4106 Therwil 
Telefon 061 723 10 23
www.gutjahr-hartmann.ch
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Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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Jetzt Schweizer Gitzi, 
Milch- und Berglämmer
Unser Geheimtipp: Lammbäckli 
gegart mit Niedertemperatur



Leserbriefe

Parteien

Vereine

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Märtgruppe-Bluemewanderig
Zu Blumen und durch eindrückliche Wäl-
der führt uns der erste Ausflug unseres 
Vereins, nämlich entlang des spektakulä-
ren Bergrückens des Rehags. Es ist eine 
mittelschwierige Tageswanderung am 
Freitag, 25. April, Treffpunkt Bottmin-
gen 7.15 Uhr, Abfahrt 7.24 Uhr, zurück ca. 
18 Uhr, Höhendifferenz ca. 500 m, Dauer 
4½ – 5 Stunden, Verpflegung aus dem 
Rucksack, Billett nach Waldenburg selber 
lösen. Genauere Auskunft sowie Anmel-
dung bis spätestens Mittwoch, 23. Ap-
ril, unter Tel. 061 421 54 52 (A. Wiesner) 
oder maertgruppebottmingen@gmx.ch.

Wichtig: Am Dienstag nach Ostern findet 
kein Wuchemärt statt!
Schöne Ostern wünscht die
 Märtgruppe Bottmige

1. Mai 2014
➽ Vorgezogene
Abschlusszeiten

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
des BiBo vom Freitag, 2. Mai, ist be-
reits am Freitag, 25. April, 17 Uhr.
Inseratenschluss ist am Dienstag, dem 
29. April, 12 Uhr.

Veranstaltungskalender April 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils dienstags, «Bottminger Wuchemärt» Auf dem Platz hinter dem
8.30–11.30 Uhr Märtgruppe Alten Gemeindehaus und
  der Gemeindestube

jeweils freitags, «Offener Treffpunkt», kommen BOZ, Therwilerstrasse 11
9.30–11 Uhr Sie vorbei für einen Kaffee oder 
 Tee zum gemütlichen Beisammensein, BOZ

22. April Kein Wuchemärt!

24. April Mittagstisch für Seniorinnen und Gemeindestube,
12 Uhr Senioren, Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16
 Senioren für Senioren

27. April Eierlesen Bottmingen
13–18 Uhr Turnverein Bottmingen Therwilerstrasse

28. April Generalversammlung Gemeindestube
14.30 Uhr Senioren für Senioren Therwilerstrasse 16

Freitag, 25. April Abfuhr für Grünabfälle
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Montag, 28. April 2014 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

Tagesmutter als Beruf
Der Verein Tagesfamilien Bottmingen 
sucht neue Tagesfamilien.
Unsere Organisation sucht und vermittelt 
geeignete Betreuungsplätze, begleitet Ta-
gesfamilien und Eltern, stellt Tageseltern 
an und versichert sie, regelt Abmachun-
gen mit Eltern und Tageseltern und küm-
mert sich um die Abrechnungen und das 
Inkasso.
Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre eigenen Kinder, gleich-
zeitig bieten Sie einem Kind tagsüber ei-
nen geregelten, liebevollen Betreuungs-
platz. Als Tagesmutter sind Sie von 
unserem Verein angestellt und erhalten 
einen Lohn für Ihre Arbeit. 

Ab 2. Juni 2014 suchen wir eine Tages-
mutter für ein kleines Mädchen, geb. Juni 
2013 für vier Tage in der Woche von 6.30 
bis 16.30 Uhr.

Ab August 2014 suchen wir für ein Mäd-
chen, geb. Mai 2012, eine flexible Tages-
mutter für zweimal wöchentlich von ca. 
17.30 bis 19 Uhr sowie einmal im Monat 
zur Übernachtung.

Weitere Informationen erhalten Sie von 
Frau Corinne Goeggel und Frau Marianne 
Menta.

Da das Büro in den Sommerferien nicht 
besetzt ist, können Sie uns jederzeit eine 
Nachricht unter Tel. 061 421 23 71 hinter-
lassen oder kontaktieren Sie uns per 
E-Mail: kinderbetreuung@gmx.ch und wir 
melden uns bei Ihnen.

 

Ostern 2014

Die Büros der Gemeindeverwaltung und 
der Werkhof sind über Ostern vom Grün-
donnerstag, 17. April, bis und mit Os-
termontag, 21. April 2014, ganztags 
geschlossen. Informationen bei einem 
Notfall und die entsprechenden Pikett-
dienste erhalten Sie unter Telefon 061 426 
10 10.

Bei einem Todesfall erreichen Sie uns am 
Karsamstag, 19. April 2014, von 9 bis 11 
Uhr unter der Pikettnummer 079 320 88 
65. Angehörige einer verstorbenen Per-
son werden gebeten, sich am Dienstag, 
22. April 2014, mit der ärztlichen Todes-
bescheinigung und dem Familienbüchlein 
bei den Einwohnerdiensten zu melden.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern ein schönes und sonniges 
Osterfest.
 Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten des 
Hallenbads Bottmingen 
über Ostern
Gründonnerstag, 17. April 2014:
nur bis 18.00 Uhr geöffnet

Karfreitag, 18. April 2014: geschlossen

Samstag, 19. April 2014:
9.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

Ostersonntag, 20. April 2014:
geschlossen

Ostermontag, 21. April 2014:
geschlossen

 Gemeindeverwaltung

Anpassung des Kanto-
nalen Richtplans Basel-
Landschaft (KRIP)
im Bereich erneuerbare 
Windenergie
Mitwirkungsverfahren

Die Anpassung 2014 des Kantonalen 
Richtplans Basel-Landschaft (KRIP) um-
fasst das Thema erneuerbare Windener-
gie.
Die Unterlagen dazu werden im Sinne der 
Informationspflicht und Mitwirkungs-
rechte (Art. 4 des Bundesgesetzes über 
die Raumplanung und § 7 des kantonalen 
Raumplanungs- und Baugesetzes) öffent-
lich aufgelegt.

Auflagezeit:
3. April 2014 bis 4. Juli 2014 während 
der Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung.
Internet: www.bl.ch/vernehmlassungen

Stellungnahmen zur Anpassung des Kan-
tonalen Richtplans können bis zum 4. Juli 
2014 schriftlich wie folgt eingereicht wer-
den:
per Post: Amt für Raumplanung, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal
per E-Mail: raumplanung@bl.ch

 Gemeindeverwaltung

Abbruch ehemalige 
Telefonzentrale
Die Liegenschaft an der Therwilerstrasse 
40 (alte Telefon-Unterzentrale), welche 
die Gemeinde Bottmingen von der Swiss-
com Immobilien AG übernommen hat, 
steht leer und wird in der Woche vom 
5. bis 9. Mai 2014 abgebrochen. Vorweg 

Zivilstandsnachrichten
Geburten
3. März 2014: Zbinden Luan, Sohn des 
Schenk Dominik und der Zbinden Sandra

5. März 2014: Schnabel Zoé Sophie, Toch-
ter des Furrer Andreas Rainer und der 
Schnabel Kathleen

Trauung
7. März 2014: Schnetzler Raphael und der 
Lilienthal Kathrin

Mittagstisch
für Seniorinnen
und Senioren

Es ist wieder so 
weit. Am Donners-
tag, 24. April, fin-

det der nächste Mittagstisch wie immer in 
der Gemeindestube statt. 
Wir freuen uns darauf, Ihnen ein weiteres, 
feines Menü mit und ohne Fleisch anzu-
bieten und Sie zu unseren Gästen zählen 
zu dürfen.

Menü
Nüsslisalat mit Ei
Zürigeschnetzeltes mit Spätzli und Rüebli
Himbeertörtchen

Vegi
Nüsslisalat mit Ei
Spätzlipfanne mit Gemüse
Himbeertörtchen

Das Mittagessen kostet 12 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen 
bezogen werden.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
Mittwoch, 23. April, 12 Uhr, Telefon 
061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser) oder 
per E-Mail an: 
charlotte.strasser@gmail.com

Wir bitten Sie, das gewünschte Menü 
(Fleisch oder Vegi) sowie Name, Telefon-
nummer und Anzahl Personen anzuge-
ben.

Die Gemeindestube öffnet für den Mit-
tagstisch um 12 Uhr. Der Vorstand

SVP Bottmingen
Parolen für die Abstimmung
vom 18. Mai 2014
Die SVP BL hat folgende Parolen beschlos-
sen:

Eidgenössische Vorlagen:
•  NEIN zum Bundesbeschluss vom 19. 

September 2013 über die medizinische 
Grundversorgung (direkter Gegenent-
wurf zur Volksinitiative «Ja zur Haus-
arztmedizin»)

•  JA zur Volksinitiative vom 20. April 2011 
«Pädophile sollen nicht mehr mit Kin-
dern arbeiten dürfen»

•  NEIN zur Volksinitiative vom 23. Januar 
2012 «Für den Schutz fairer Löhne» 
(Mindestlohninitiative)

•  JA zum Bundesgesetz vom 27. Septem-
ber 2013 über den «Fonds zur Beschaf-
fung des Kampfflugzeuges Gripen (Gri-
pen-Fonds-Gesetz)»

Kantonale Vorlage:
•  NEIN zur Änderung des Gesetzes vom 

20. Februar 2014 über die berufliche 
Vorsorge durch die Basellandschaftliche 
Pensionskasse (Pensionskassengesetz)

•  JA zur Änderung der Kantonsverfassung 
vom 13. Februar 2014 «Einführung ei-
ner Gewerbeparkkarte»

SVP Bottmingen 
Mitglied werden unter www.svp-bott-
mingen.ch oder SVP Bottmingen, 4103 
Bottmingen.

Glaubwürdigkeit
In einer früheren Abstimmung hat die 
Schweiz mit grosser Mehrheit für die Bei-
behaltung der Armee gestimmt. Zu einer 
Armee gehören selbstverständlich auch 
leistungsfähige zeitgemässe Flugzeuge. 
Daher ist es notwendig, dass wir am 18. 
Mai Ja stimmen. 

Damit bestätigen wir, dass die Schweiz 
weiterhin den Status der bewaffneten 
Neutralität verteidigt und diesbezüglich 
glaubwürdig bleibt. Die Wahl des Flug-
zeugtyps ist Aufgabe der Fachleute und 
nicht von uns Laien.
 Paul Hager, Bottmingen

Therwilerstrasse gesperrt!
300 Eier, 6 Läufer, 3 Wanniers; 
Es geht los am 
Sonntag, 27. April, um 14 Uhr
Das traditionelle Eierlesen mit den spek-
takulären Aktionen der Topathleten des 
Turnvereins Bottmingen. Die Festwirt-
schaft und die Plauschstafette werden 
auch nicht fehlen.
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns.
 Ihr Turnverein Bottmingen, S. Mathis

Dies und Das

Neues Gesicht in der 
Gemeindeverwaltung
Am 1. April 2014 konnte Frau Sandra Ba-
der, geb. 1973, ihre neue Stelle als Sach-
bearbeiterin Soziale Dienste und damit 
die Nachfolge von Funda Tuncar antreten. 
Frau Bader war bereits bei einer anderen 
Gemeinde in diesem Bereich tätig und ist 
somit bestens gerüstet für die neuen Auf-
gaben. Wir heissen Frau Bader herzlich in 
unserer Verwaltung und im Team will-
kommen und wünschen ihr viel Freude in 
ihrem neuen Wirkungsbereich.
 Gemeinderat und Verwaltungsteam

Die Gemeindehomepage

www.bottmingen.ch

werden auf der Parzelle noch einzelne 
Bäume und Sträucher rund um die Liegen-
schaft entfernt. Gemeinderat

Frühlingsferien
Unser Büro bleibt bis 27. April geschlos-
sen. Ab Montag, 28. April, sind wir wie-
der für Sie da. In dringenden Fällen sind 
wir per Mail zu erreichen: kinderbetreu-
ung@gmx.ch oder hinterlassen Sie 
eine Nachricht auf unserem Telefonbeant-
worter unter 061 421 23 71 und wir wer-
den uns bei Ihnen melden.

Wir wünschen Ihnen allen schöne Ferien 
und ein tolles Osterfest.

Der Vorstand Tagesfamilien Bottmingen
Marianne Menta und Corinne Goeggel

 

 

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni
Besprechungstermine
nach Voranmeldung,  
Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37

Werkhof:
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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liest. Sehr genau sogar», wie uns eine  
rüstige Jubilarin zuzwinkerte. 

Selbstverständlich nahmen wir etwelche 
«Kritik» (korrekter: Verbesserungsvor-
schläge) sehr ernst und zu Herzen. BiBo ist 
im Birsig- und Leimental DIE Plattform für 
ALLE Altersgruppen!

Wir möchten allen Jubilaren weiterhin al-
les Gute und Gesundheit wünschen. Und 
der Gemeinde danken, dass sie diesen 
Brauch auch weiterhin durchführen wird. 
Im Zeitalter, wo oft am falschen Ort ge-
spart wird, ist es keine Selbstverständlich-
keit.
 Georges Küng

Seit genau 25 Jahren ist es in Bott-
mingen Usus, dass die Gemeinde die 
80-jährigen Einwohnerinnen und Ein-
wohner zu einem Apéro mit Abend-
essen einlädt. Die Jubiläumsausgabe 
fand vor einer Woche im Foyer der 
Aula des Burggartenschulhauses 
statt.

Selten ist das Foyer so festlich dekoriert 
und geschmückt. Und an den Tischen sit-
zen Menschen, die viel zu berichten ha-
ben. 

Viele von ihnen sind seit Jahrzehnten in 
Bottmingen zu Hause, einige davon ha-
ben das ganze Leben im «Brotesserdorf» 
verbracht. 

Zu Beginn erfreute der Bottminger Ju-
gendchor «sunny kids» die Anwesenden 
und eröffnete den feierlichen Abend auf 
musikalische Art und Weise. 

Die Gemeinde hatte alle Bewohnerinnen 
und Bewohner mit Jahrgang 1934 ange-
schrieben – 38 Damen und Herren, mit 
Begleitperson(en), kamen zum Anlass.

Michèle Givel, die neue Leiterin der Abtei-
lung «Allgemeine Dienste» und Personal-
verantwortliche, hatte mit ihrem Team  
alles bestens organisiert. 

Gemeindepräsidentin Anne Merkofer 
richtete an die Anwesenden warme Worte 

und die offizielle Grussbotschaft der Ge-
meinde (Exekutive). Auch die Gemeinde-
räte Philipp Bollinger, Ernst Bringold und 
Franz Wunderer hatten an verschiedenen 
Tischen Platz genommen und tauschten 
eifrig Erinnerungen mit den Jubilaren aus. 
Im Wissen, dass die Politiker zumindest 
über mehr Lebenserfahrung als die Exeku-
tivmitglieder verfügen …

Währenddem herrschte in der Küche 
Hochbetrieb. Das Team von «wahli-
events» (Therwil) unter der Leitung von 
Daniel Wahli zauberte nicht nur ein op-
tisch wunderbares, sondern auch köstlich 
mundendes Menü auf den Teller. Um un-
sere Leserschaft «gluschtig» zu machen, 

sei an dieser Stelle das Kulinarische verra-
ten:

–  Vitello «tomato» mit Salatbouquet / 
Kohlrabi-Carpaccio «tomato» mit Salat-
bouquet

–  Bierbraten mit Serviettenknödel und 
Karotten-Lauchgemüse mit sautierten 
Pilzen

–  Basler Läckerli / Schokoladenmousse 
mit karamellisierten Äpfeln

Bei unseren losen Gesprächen mit den 
80-jährigen Bewohnern durften wir er-
freut konstatieren, dass «man den BiBo 

Die Organisation der Ehrung der 80-jährigen Bewohner lag in Händen von Michèle Givel und ihrem Team. In der Küche zauberte die Crew von «wahlievent» einen köstlichen Dreigänger, während Gemeindepräsidentin  
Anne Merkofer – im Namen der «Politik» – die Anwesenden begrüsste, welche alle zusammen einen gemütlichen Abend verbrachten. Fotos: Küng

Ein paar gemütliche Stunden im Kreise von Gleichaltrigen

•
Jede

Woche
aktuelle

Angebote
auf

dieser
Seite
•

Für das Herstellen von Bekleidung werden Menschen und 

Boden systematisch ausgebeutet und vergiftet.  

Dagegen kämpfen wir. Auch für kommende Generationen.

Wir sehen die Vergiftung von Mensch und Natur  

für die Kleider-Produktion.

Und handeln: sehen-und-handeln.ch
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Im Notfall 
überall.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Offene Stellen

K31_952680

Wir suchen 
per 1. August 2014 zur Ergänzung unseres Teams eine 

Miterzieherin in der Spielgruppe 
«Zwärgligarten»
Kinderbetreuung Mittwoch- und Freitagvormittag  
von 8.30 bis 11.15 Uhr, entsprechend  
ca. 20% Anstellungsgrad, Stundenlohn. 

Sie sind Fachfrau Kinderbetreuung, Kindergärtnerin oder 
haben ausgewiesene Erfahrung mit Kindergruppen?
Das ausführliche Inserat finden Sie unter 
www.kgbb.ch/spielgruppe 

Interessiert?  
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen schicken Sie mit 
Vorteil per Mail bitte bis 5. Mai 2014 an sekretariat@kgbb.ch

Urs von Bidder
Ressort Kinder <12 und Familien
Für Rückfragen: Telefon 061 421 81 08 

 

 

 

Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde
Binningen-Bottmingen
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Suchen Sie eine 
neue Stelle?
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.ch
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Liegenschaften / Wohnungen

Diskretion beim Immobilienverkauf ist
unser gemeinsamer Schlüssel zum Erfolg!

RIDOMA A
G

Seewenweg 6  4153 Reinach  Tel. 061 711 18 44  www.ridoma.ch 
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Wir suchen für unsere Kunden
Einfamilienhäuser/Villen

Eigentumswohnungen, Mehr- 
familienhäuser und Bauland
in Basel und näherer Umgebung.
100% Diskretion zugesichert.
Trisnova Tel. 061- 313 61 16

info@trisnova.ch www.trisnova.ch
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An ruhiger Wohnlage mit schöner Aussicht in 
Ettingen in kleinem Mehrfamilienhaus ver-
mieten wir ab sofort oder n. Vereinbarung

2½-Zimmer-Dachwohnung
Fr. 1510.– NK. Fr.160.–
Wohnfläche 73 m², Balkon 6 m²
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An der Sundgauerstrasse 61 in Therwil zu 
vermieten

Einstellhallenplätze
Fr. 150.–/Monat
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Bauland in Rodersdorf
Älteres in Rodersdorf wohnhaftes 
Paar möchte sich neu orientieren
und sucht deshalb in Rodersdorf  
eine erschlossene Bauparzelle von
ca. 330–360 m².
Kontakt bitte unter Tel. 079 378 82 84
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Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Weitere Informationen unter www.witroimmo.ch

(in 9ergleich lohnt sich� 
Neu� 

B�ro 5heinfelden� Tel.  ��1 ��� 1� ��

Ihr Vertrauenspartner für
Liegenschaftsbewirtschaftung mit 

Unterhalts Management
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Zu vermieten in Grellingen ab sofort
oder nach Vereinbarung an erhöhter
Toplage

3½-Zimmer-Wohnung
Mit Balkon.
Miete Fr. 1360.– + NK Fr. 201.–
EH-Platz Fr. 100.–

Karl Hänggi, Telefon 079 674 34 42

Zu vermieten in Bottmingen, Therwilerstr. 
per 1. Juli 2014 eine grosse 
1-Zimmer-Wohnung (Loft) 
Dusche/WC, Vorplatz, Kücheninsel mit 
GWM. Zentrale Lage, Nähe Tramstation. 
Miete: Fr. 990.– exkl. NK, EHP 110.–
Auskunft erteilt: Treuhandgesellschaft  
Bont & Co, Reinach, Tel. 061 711 22 43 9
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Team Lindenberger

Immobilien sind unsere 
Leidenschaft
Die Nr. 1 im Leimental

7el� ��� ��� �� ��
0obil� ��� ��� �� ��
www�team�linGenberger�FK Binningen

● Kostenlose Immobilienbewertung
● Grösstes Netzwerk
● Honorar nur bei Erfolg
● Keine Nebenkosten
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Wohnungen zu vermieten: 
Biel-Benken: 
Charmante 2.5 Zi Maisonettewohnung ca. 75m2 
mit grossem Wohnzimmer, Schlafen im DG
Miete: Fr. 1‘600.- inkl. Nebenkosten u. Parkplatz

3.5 Zi Maisonettewohnung ca. 110m2 
mitten im Dorfzentrum von Biel-Benken
Miete: Fr. 1‘990.- ink. NK u. Parkpl.

Hofstetten: 
Attraktive 2-Zi Studiowohnung ca. 45m2. 
mit wunderschönem Balkon in einmaliger Umgebung
Miete: 1‘550.- inkl. NK
Rollstuhlgängige 2-Zi-Wohnung mit 
2 Gartensitzplätzen in einmaliger Umgebung
ca. 68m2. Miete: 1‘660.- inkl. NK

Röschenz: 
Wohnen am eigenen Badesee!
4.5-Zi Wohnung / Einfamilienhaus ca. 155m2. 
Miete: 3‘100.- inkl. NK und Einstellhallenpl.
Gerber AG Architektur, Bachgasse 2, Biel-Benken
061 726 80 90, info@gerber-a.ch, www.gerber-a.chG
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In 4106 Therwil, Ringstrasse 49
in kleinem MFH zu verkaufen

3½-Zimmer-
Eigentumswohnung
Wohn-/Esszimmer (21 m²), Schlafzim-
mer (15 m²), Zimmer (10 m²), Bad und
separates WC, grosses Reduit, Entree
(10 m²), Balkon (verglast). Holz- und
Steinplattenböden. Teilrenoviert; sehr
guter Zustand. Kein Lift.
Antritt: nach Vereinbarung
VP Fr. 450 000.–

Auskunft/Besichtigung durch
PROVINI Steuern + Treuhand
Tel. 061 753 97 06 (Bürozelten) 9

5
74

19

Pascal Bochin

Haustechnik
Sanitär, Heizung, Lüftung

Boilerservice und Gasinstallation

Baselstrasse 37, 4253 Liesberg
079 430 27 83

Im hinteren Leimental zu vermieten
1 Büro 15 m²
Hobby- oder Lagerraum 64 m²
in Geschäftshaus
evtl. für kleine Firma oder als Lager

Tel. 079 222 80 08

Wohnen wie im eigenen Haus
3½-Zimmer-Flachdachwohnung
im hinteren Leimental
Neu renoviert, topmodern!
Wohn-/Esszimmer mit offener Küche ca.
55 m², total Wohnfläche 110 m², plus
Balkon 20 m², Cheminée und grosser
Kellerabteil. 2 Büros oder Hobbyräume
können dazugemietet werden
Preis inkl. Nebenkosten Fr. 2065.–.
Tel. 079 222 80 08

Biel-Benken
an Top-Wohnlage am Salismattenweg – Überbauung «Bruckmatten»

komfortable 4½-Zi-Eigentums-Wohnungen 117 m2 + 
Wintergarten 14 m2

Gartenwohnung mit eigenem Gartenanteil ca. 100 m2

Wintergarten und Gartensitzplatz,
sep. Studio/Hobbyraum, inkl. Auto Einstellhallenplatz

Fr. 893’000.–

1. OG mit Wintergarten 14 m2

sep. Studio/Hobbyraum, inkl. Auto Einstellhallenplatz
Fr. 885’000.–

• Innenausbau kann von der Käuferschaft mitbestimmt werden
• Raumaufteilung kann von der Käuferschaft mitgestaltet werden

• grosszügiges Kellerabteil ca. 12 m2

• alters- und behindertengerechte Bauweise
• Lift, rollstuhlgängig

• Bushaltestelle 2 Gehminuten
• Bezug Frühjahr 2015

www.bruckmatten.ch
Therbo AG – Tel. 061 721 63 73  – E-Mail:bruckmatten@therbo.ch 9
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Zu vermieten in Mariastein per sofort
Studio mit Sonnenterrasse /
Sicht ins grüne
Einzeiler-Küche, 2 mobilen Kochplatten,
grossem Badzimmer, neuer Eichenpar-
kettboden.
Geeignet für Pendler oder als Ferien-
wohnung. Miete nach Absprache.
Info: Telefon 079 777 82 35
oder 076 383 32 33

Inserate sind GOLDwert

BiBo online: 
www.bibo.ch

Stetes Inserieren bringt Erfolg!

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet

www.bibo.ch

Für Menschen, 
die vom Glück 

verlassen wurden.

PC 30-444222-5

 EIN KONKURS 
 kann aus einem Menschen 
                           einen anderen machen.



Auto-Markt

Seit dem 1. Januar 2014 ist das Fahren 
mit Licht am Tag in der Schweiz Pflicht. 
Diese Massnahme betrifft alle Motor-
fahrzeuge, Zweiräder inbegriffen.

Diese wichtige Änderung im Strassenverkehrsgesetz ist 
Teil des Verkehrssicherheitsprogramms des Bundes 
«Via Sicura». Der TCS und seine Partner wurden beauf-
tragt, diese Gesetzesänderung zu kommunizieren.

Warum mit eingeschaltenen Lichtern fahren, 
auch tagsüber?
Fahren mit Licht am Tag ist eine einfache Massnahme, 
die Anzahl und Schwere der Strassenverkehrsunfälle zu 
verringern. Wer mit eingeschaltetem Abblend- oder 
Tagfahrlicht unterwegs ist, wird besser wahrgenommen.
Die anderen Verkehrsteilnehmer, die Radfahrer oder 
Fussgänger können damit Abstand und Geschwindigkeit 
eines herannahenden Fahrzeugs besser abschätzen. Das 
Unfallrisiko vermindert sich für alle Verkehrsteilnehmer 
– egal ob motorisiert oder nicht.
In Europa ist diese Massnahme schon in zahlreichen Län-
dern obligatorisch.

Welche Fahrzeuge unterliegen dieser Verpflich-
tung?
Bei Motorfahrzeugen sind die Tagfahrlichter oder die 
Abblendlichter zu verwenden. Ausgenommen sind an-
dere Fahrzeugarten als Motorwagen und Motorräder 
sowie die vor dem 1. Januar 1970 erstmals zum Verkehr 
zugelassenen Motorwagen und Motorräder.

Welche Lichter muss ich tagsüber einschalten?
Sie haben zwei Möglichkeiten: Abblendlicht oder Tag-
fahrleuchten.

Mit Abblendlicht fahren
Falls Ihr Fahrzeug nicht mit Tagfahrleuchten ausgerüstet 
ist, dürfen Sie mit dem konventionellen Abblendlicht 
 fahren. Entweder wird das Abblendlicht automatisch 
beim Anfahren eingeschaltet (das Fahrzeug kann auch 
später nachgerüstet werden) oder Sie schalten es manu-
ell ein.

Tagfahrlicht
Es handelt sich um zusätzliche Lichter die, ohne zu 
 blenden, gut sichtbar sind. Schwächer als Abblend- 
lichter verbrauchen sie wenig Energie, da weder Rück- 
lichter noch Armaturenbrettbeleuchtung eingeschaltet 
sind.
Die Fahrzeughersteller verwenden als Tagfahrleuchten 
vermehrt LED, da diese sparsamer sind und eine längere 
Lebensdauer aufweisen. Die Verwendung der Tagfahr-
leuchten schont die übrigen Lichter, die somit seltener 
ausfallen.
Neue Fahrzeuge werden meistens schon mit Tagfahr-
leuchten ausgerüstet. Diese leuchten bei eingeschal-
tetem Motor und ausgeschaltetem Fern- oder Abblend-
licht.

Kann ich mein Fahrzeug mit Tagfahrleuchten 
nachrüsten oder das Abblendlicht direkt an die 
Zündung koppeln?

Zwei Lösungen sind möglich:

Das Abblendlicht an die Zündung koppeln
Das Abblendlicht kann von einer Fachperson direkt an 
die Zündung gekoppelt werden. Damit ist ein Vergessen 
des Ein- und Ausschaltens ausgeschlossen.

Nachrüst-Tagfahrlichter
Tagfahrleuchten können bei einem Fahrzeug, das keine 
Originaltagfahrleuchten hat, eingebaut werden. Diese 
leuchten bei eingeschaltetem Motor und ausgeschal-
tetem Fern- oder Abblendlicht.
Ein homologiertes Nachrüstsystem kostet ohne Monta-
ge zwischen Fr. 100.– und Fr. 500.–. Der Einbau sollte 
vorzugsweise von einer Fachperson durchgeführt wer-
den, da die gesetzlichen Vorschriften betreffend elek-
trische Schaltung und Einbauposition einzuhalten sind.
Gesetzlich ist u.a. das Homologationszeichen «ECE-R 
87» vorgeschrieben, auf das Sie beim Kauf im Handel 
sowie im Internet achten müssen.

Quellen: tcs.ch (Bericht) / google.ch (Bilder)

Obligatorisches Fahren 
mit Licht am Tag

Carrosserie Kernmatt
Unfall-, Hagel- und Lackschäden

Der beste und günstigste Weg ist direkt zum Fachmann.

Kernmattstrasse 37, 4102 Binningen, Telefon 061 421 32 22
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* �.4 CRmIRrW, Abb.: �.� *Di Premium �miW 2riJiQaO]ubeK¸r�, �.� *Di Premium ab CHF �� �40.―

New Generation Hyundai
ab CHF �7 �40.―*

$ttraNtiY wie nie.
=uYerl¦ssig wie iPPer.

* 2.0 CRDi 4WD, Abb.: 2.2 CRDi 4WD Premium ab CHF 49490.― 

New Generation Hyundai
ab CHF 37390.―*

Streetstyle 4x4

Hier fügen Sie Ihren gewünschten Text ein oder lassen das Feld leer

Garage - Carrosserie Piccinato, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 061 731 12 38
Garage Piccinato AG

Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil
Telefon 061 731 12 38, Fax 061 731 18 73

info@garage-piccinato.ch, www.garage-piccinato.ch
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delligroup.com

Otto Dellenbach Garage AG

                 Wir bleiben Ihr langjähriger 
      Opel- und Service Partner in der Region 

Opel-Service-Stelle
Neuwagen- und Occasionverkauf
Reparaturen aller Marken
Klimaservice + Pneuhotel
Spenglerei + Malerei
Prüfcenter

Wir leben Autos

Tel. 061 405 11 11
Mühlemattstr. 24, 4104 Oberwil 9
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Ihre Garage für alle Marken
Garage Peter
Inh. Th. Haberthür Mitsubishi-Spezialist 
Obere Kirchgasse 1 4107 Ettingen 

Telefon 061 721 61 65

info@garagepeterettingen.ch
www.garagepeterettingen.ch

Verkauf von Neu- und Occasionsfahrzeugen

Reparaturen sämtlicher Marken zu fairen Preisen
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Bottmingerstrasse 45 Tel. 061 40113 35
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Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
   Telefax 061 721 54 11
4106 Therwil garage.wagner@bluewin.ch

    Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label ISO 14024

    Zertifizierte Garage

Fahren Sie, wie Sie schon immer fahren wollten.

IHRE  Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

Auris Touring Sport

Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller MarkenReparaturen aller MarkenReparaturen aller Marken
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Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr

Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 403 13 50
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass / Wer Ort

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

17. April Musik zur Passionszeit Ref. Kirche Oberwil 
20 Uhr Chor-Gemeinschaft ref. Kirchgem. OTE

22. April Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

26. April Benefiz Klang-Heilkonzert Reformierte Kirche 
19 Uhr Shamanic Dream

29. April Töff Haie BLT Baselbieter Motorradtour Smuggler Pub 
9 Uhr Serge Richterich Bottmingerstr. 40

29. April Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

30. April Maibaumfeier/Vernissage Platz vor dem 
18 Uhr Chronik 2012/13, Gemeinde Oberwil Sprützehüsli

1. Mai Töff Haie BLT Hock Smuggler Pub 
19.30 Uhr Serge Richterich Bottmingerstr. 40

9. Mai 1. Oberwiler Classic Disco Kath. Pfarreiheim 
19.30–23.30 Uhr Kath. Frauenverein Oberwil

50 Jahre
wir Unternehmen

* Böhringer AG
Ingenieure und Planer
Mühlegasse 10, 4104 Oberwil
Tel. 061 406 13 13, www.boe-ag.ch

Böhringer vermisst 
alle Gebäude 
innen und aussen 
in 3D

Ivano Brunoni 
Ivano Brunoni AG, Oberwil

Ob 
Schloss oder 
Waldhütte: 
3D-Laser-

scanning durch
*

9
47

9
76

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 7. April 2014 unter anderem:
– die Stellungnahme zur Poolingverord-

nung im Zusammenhang mit dem 
 Gegenvorschlag zur Gemeindeinitiative 
betreffend Ausfinanzierung der Basel-
landschaftlichen Pensionskasse verab-
schiedet.

– die Stellungnahme zur Teilrevision der 
Gemeinderechnungsverordnung verab-
schiedet.

– der Durchführung des Seifenkistenren-
nens 2014 zugestimmt.

– vom Jahresprogramm 2014 des Pisto-
lenclubs Birsigtal Oberwil Kenntnis ge-
nommen.

– vom Jahresbericht 2013 und von der 
Jahresrechnung 2013 des Gartenbads 
beim Schloss Bottmingen Kenntnis ge-
nommen.

– die Jahresrechnung 2013 zuhanden der 
Gemeindekommission sowie der Ge-
meindeversammlung vom 19. Juni 2014 
verabschiedet (Medienmitteilung folgt).

– die Mitgliedschaften der Gemeinde 
Oberwil überprüft und bereinigt.

Gemeinderat

Maibaumfeier und Vernissage Oberwiler 
Chronik 2012/2013

Der Wandschmuck im Smugglers Pub weiss Geschichten zu erzählen. Mehr darüber 
erfährt man in der frisch gedruckten Oberwiler Chronik 2012/2013.

Auch dieses Jahr wollen wir den Wonnemonat Mai mit einem Maibaum begrüssen. 
Zu diesem Anlass lädt der Gemeinderat die Bevölkerung zu einem Apéro ein, und 
zwar am Mittwoch, 30. April 2014, um 18 Uhr auf dem Platz vor dem Sprütze-
hüsli.

Anschliessend an die Begrüssung durch Gemeinderat Karl Schenk wird Frau Béatri-
ce Grenacher-Berthoud, Präsidentin der Arbeitsgruppe Chronik, die neue Oberwiler 
Chronik 2012/2013 vorstellen. Wie schon in den letzten vier Ausgaben mischen sich 
im Inhalt aktuelle Ereignisse mit längst Vergangenem aus unserer Dorfgeschichte. 
Sie können gleich ein druckfrisches Exemplar gratis mit nach Hause nehmen oder 
dann später auch am Schalter der Gemeindeverwaltung beziehen. 

Der Musikverein Oberwil sorgt wie gewohnt für die musikalische Begleitung der 
Feier. 

Die Gemeinde freut sich, Sie an der Veranstaltung zahlreich begrüssen zu dürfen. 

Gemeinderat

Offener Brief der Gemeindepräsidentin Lotti Stokar 
an die Oberwilerinnen und Oberwiler

Liebe Oberwilerinnen und Oberwiler

Ich schreibe Ihnen diesen offenen Brief, 
weil ich annehme, dass einige von Ihnen 
verunsichert sind, nachdem Sie die Artikel 
der «Basler Zeitung» betreffend die Ver-
gabe des Bauherrentreuhandmandates an 
die Firma Stokar + Partner gelesen haben.

Der Journalist Joël Hoffmann fragte mich, 
ob ich verstehen könne, dass in der Be-
völkerung Fragen auftauchen, wenn ein 
Auftrag der Gemeinde an die Firma des 
Ehepartners der Gemeindepräsidentin 
vergeben wird. Ich sagte: «Ja, selbstver-
ständlich verstehe ich das.» Ebenfalls sag-
ten Gemeinderäte, es sei dem Gemeinde-
rat sehr bewusst gewesen, dass diese 
Vergabe heikel sei. In diesem Bewusstsein 
wurde bei der Vorbereitung und Abwick-
lung des Gemeinderatsgeschäftes be-
sonders darauf geachtet, dass sämtliche 
rechtlichen Vorschriften eingehalten wer-
den. Insbesondere wurden alle relevanten 
Gemeinderatsentscheide ohne mein Mit-
wirken gefällt.

Die Geschäftsprüfungskommission der 
Gemeinde Oberwil wird dazu zuhanden 
der Gemeindeversammlung vom Juni 
2014 einen Bericht erstellen.

Im öffentlichen Vergabeverfahren gibt es 
Vorschriften und wenn diese nicht einge-
halten werden, stehen den Betroffenen 
Beschwerdemöglichkeiten offen. Dann 
urteilt eine neutrale Rechtsinstanz darü-
ber, ob korrekt gehandelt worden ist. Kei-
ner der Konkurrenten hat in diesem Fall 
zum Verfahren oder zum Vergabeent-
scheid eine Beschwerde eingereicht.

Journalist Joël Hoffmann stellte – anfangs 
Jahr in der BZ, jetzt nach Ausscheiden bei 
der BZ in der BaZ – die Tatsachen so dar, 
dass der Gemeinderat wie auch ich per-
sönlich Vetternwirtschaft betreiben wür-
den. Der Auftrag sei zu Unrecht an die 
Firma Stokar + Partner vergeben worden. 
Mittels Manipulation etc. sei es dem Ge-
meinderat gelungen, den Auftrag – 
fälschlicherweise – an Stokar + Partner zu 
vergeben. Er bezieht sein «Wissen» von 
unterlegenen Konkurrenten. 

Diese hätten wie gesagt den Rechtsweg 
beschreiten können. Dies kommt immer 
wieder vor. Sie haben von diesem rechts-
staatlichen Weg aber abgesehen und ver-
suchen nun – sozusagen durch die mora-
lische Hintertür – geltendes Recht 
auszuhebeln.

Vetternwirtschaft ist zu Recht verpönt. 
Damit es zu keinen Interessenkonflikten 
kommt, hat das Gesetz deshalb die Aus-
standspflicht geregelt. Betroffene Behör-
denmitglieder treten in den Ausstand. 
Weitergehende moralische Pflichten kann 
man sich auferlegen. Ich kann Ihnen versi-
chern, dass der Gemeinderat hier seit jah-
relanger Praxis einen pragmatischen An-
satz verfolgt. Bereits Gemeindepräsident 
Rudolf Mohler pflegte zu sagen: «Wenn 
einer ein Geschäft hat und Gemeinderat 
ist, kann es nicht sein, dass er alle Aufträ-
ge erhält, es kann aber auch nicht sein, 
dass er nie einen Auftrag erhält.»

Berichterstattung wie jene von Joël Hoff-
mann hat leider in letzter Zeit stark zuge-
nommen. Sie trifft nicht nur mich und den 
Oberwiler Gemeinderat, sondern viele an-
dere in der Politik engagierte Personen. Es 
ist schwierig für die Betroffenen, sich in 
den Medien zur Wehr zu setzen. Offen-
sichtlich falschen Tatsachen sind wir mit-
tels Gegendarstellung entgegengetreten. 
Zudem hat der Gemeinderat beschlossen, 
den schweizerischen Presserat anzurufen, 
um die Berichterstattung von unabhängi-
ger Seite prüfen zu lassen.

Der Gemeinderat bittet Sie nun, den Be-
richt der Geschäftsprüfungskommission 
abzuwarten, bevor Sie voreilige Schlüsse 
ziehen. Mir bleibt nicht viel mehr, als Ih-
nen zu versichern, dass es mir wie auch 
dem Gemeinderat darum geht, die Ge-
meinde Oberwil nach bestem Wissen und 
Gewissen, korrekt, ehrlich und transpa-
rent zu führen. Falls Sie weitergehende 
Fragen haben zum Thema, ist der Ge-
meinderat wie auch die Bauabteilung ger-
ne bereit Ihnen Auskunft zu geben. 

Mit freundlichen Grüssen:
Lotti Stokar, Gemeindepräsidentin

Presserat soll Bericht-
erstattung über Vergabe 
Bauherrentreuhandschaft 
Schulanlage prüfen

Wiederholt wurde in der «Basler Zeitung» 
und der «Basellandschaftlichen Zeitung» 
über die Vergabe der Bauherrentreuhand-
schaft für den Neubau der Schulanlage 
Sägestrasse in Oberwil berichtet. In den 
entsprechenden Artikeln aus der Feder 
des Journalisten Joël Hoffmann wurde 
das Vorgehen des Gemeinderats jeweils 
harsch kritisiert – dies unter Weglassung 
relevanter Fakten, unter fehlerhafter Wie-
dergabe von Tatsachen sowie unter feh-
lender Objektivität. Dabei hat sich der 
Gemeinderat in mehreren Gesprächen mit 
Herrn Joël Hoffmann um Transparenz be-
müht.

Der Gemeinderat Oberwil wird nun den 
Schweizerischen Presserat anrufen, um 
die Berichterstattung von Joël Hoffmann 
über die Vergabe der Bauherrentreuhand-
schaft für die Schulanlage Sägestrasse 
von unabhängiger Seite prüfen zu lassen.

Der Gemeinderat

30. April Muttertagsbasteln Thomasgartenschul- 
14–16.30 Uhr Verein Schnäggeträff Oberwil haus (Eingang über
  den roten Platz)

7. Mai Muttertagsbasteln Thomasgartenschul- 
14–16.30 Uhr Verein Schnäggeträff Oberwil haus (Eingang über
  den roten Platz)

13. Mai Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

14. Mai 114. Generalversammlung Kath. Pfarreiheim 
19.30 Uhr Spitex Oberwil plus 

Hallenbad – 
Öffnungszeiten Feiertage 
im Mai / Juni 2014
Mittwoch, 30. April 12 bis 16 Uhr
Donnerstag, 1. Mai geschlossen
Mittwoch, 28. Mai 12 bis 16 Uhr
Donnerstag, 29. Mai geschlossen
Freitag, 30. Mai 10 bis 21.30
Samstag, 7. Juni 10 bis 16 Uhr
Sonntag, 8. Juni geschlossen
Montag, 9. Juni geschlossen

Die Eingangstüre schliesst automatisch 30 
Minuten vor Betriebsende.

Das Hallenbadteam wünscht Ihnen
frohe Ostertage!

BiBo online: www.bibo.ch

SEITE ZIEGELEI:

Grüngut 
24. April

Abfuhr-Kalender Oberwil

Inserate sind GOLD wert

OberwilOberwil Donnerstag, 17. April 2014
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Hort usw. informieren. Weiter finden Sie 
viele wissenswerte Informationen wie 
z.B. Absenz- und Urlaubsordnung, Termi-
ne und Anlässe sowie die Ferien und 
schulfreie Tage. Auf unserer Webpage 
können Sie zudem direkt mit dem Schulse-
kretariat, Lehrerzimmer, Abwart oder ei-
ner externen Organisation wie der Musik-
schule Kontakt aufnehmen. Wir freuen 
uns auf ihre Kontaktaufnahme!

Schule

kerung getragen werden, sonst erlahmt 
sie früher oder später. Deshalb ist es 
wichtig, dass die Pflege dieser Partner-
schaft immer wieder von den verschie-
denen Vereinen übernommen wird.
So wurde Oberwil mehrmals von der 
Musikkapelle, von der Schützenkompa-
nie, der Volksbühne, der Schützengilde 
sowie dem Fussballverein besucht. Zu 
 einer netten, traditionellen Einrichtung 
wurde das «Schiwochenende im Jän-
ner», wo uns Oberwiler Freunde nun 
schon jahrelang besuchen und wir uns 
gemeinsam sportlich betätigen und na-
türlich einen gemütlichen Abend ver-
leben. Es ist schön, dass gegenseitige 
Besuche echte Freundschaften entste-
hen liessen.
Das Jubiläumsfest wird von Freitag, 13., 
bis Sonntag, 15. Juni 2014, über die 
«Bühnen» gehen. BiBo wird im Vorfeld da-
rüber ausführlich berichten – und wir sind 
sicher, dass «tout Oberwil» den Aschau-
ern einen grossartigen, herzlichen Emp-
fang bereiten wird. Wir verraten bereits 
jetzt, dass «wir mit zahlreichen Abordnun-
gen sowie der Musikkapelle und der 
Schützenkompanie in Oberwil vertreten 
sein werden». Dies haben uns die Aschau-
er Behörden versichert. Und haben gleich-
zeitig auf Publikationen den Aufruf gestar-
tet, dass «Gemeindebürger, welche bei 
den Feierlichkeiten in unserer Partnerge-
meinde Oberwil dabei sein möchten, sich 
bitte im Gemeindeamt melden sollen». 
Unser Aufruf geht an die Bevölkerung, 
Ortsvereine und lokale Gastronomie: 
Zeigt, dass Oberwil diese Partnerschaft 
lebt und bereitet den österreichischen 
Freunden einen würdigen Empfang!

Georges Küng

In zwei Monaten steht Oberwil vor 
einem «historischen» Wochenende. 
Wie BiBo respektive die Gemeinde 
bereits vorangekündigt hat, wird aus 
Anlass des 25-jährigen Bestehens der 
Partnerschaft zwischen Aschau im 
Zillertal (Österreich) und Oberwil ein 
grosses Drei-Tage-Fest stattfinden.

Wir haben auf der Homepage von Aschau 
(www.aschauimzillertal.com) gestöbert 
und folgende Informationen gefunden. Es 
sei die Anmerkung erlaubt, dass der Inhalt 
dieses Schreibens zwar nicht aktuell ist, 
jedoch durchaus sehr aktuelle Themen 
tangiert …

Es war im Jahre 1964, als eine Holzer-
gruppe aus dem Zillertal in Oberwil ar-
beitete und die ersten Kontakte ge-
knüpft wurden. Die Bürgergemeinde 
von Oberwil war damals darauf ange-
wiesen, für den Holzschlag und die 
Waldpflege Arbeitskräfte aus Österreich 
zuzuziehen.Holzfäller aus dem Zillertal 
kamen Jahr für Jahr ins Leimental und 
stehen damit am Anfang der Partner-
schaft mit Aschau.
Massgeblich dazu beigetragen hatte 
auch das Ehepaar Elisabeth und Alois 
Obetzhofer, war doch «Lois» ein Holz-
fäller der ersten Stunde und arbeitete 
viele Jahre im Leimental. Auch «Liesl» 
wohnte mit ihren Söhnen eine Zeitlang 
im Forsthaus. Beim Rösslifest im Jahre 
1978 waren die Aschauer Schützen als 
erster Verein in Oberwil und es folgte 
ein weiterer Besuch im Jahre 1987 mit 
der Aschauer Musikkapelle beim Kanto-
nalen Musiktag.
Die Besiegelung der Partnerschaft war 
nun ein wichtiger Baustein in der lang-

jährigen Freundschaft beider Gemein-
den. Es entstand der Gedanke, die lang-
jährigen, guten Verbindungen in Form 
einer Gemeindepartnerschaft zu festi-
gen und zu vertiefen. Als Erstes erfolgte 
der Beitritt zum Rat der Gemeinden 
 Europas, da diese Institution die Zusam-
menarbeit unter den Gemeinden über 
die Landesgrenzen hinweg fördert. Der 
erste Teil der Verschwisterung der bei-
den Gemeinden fand am 1./2. Juli 1989 
in Aschau statt, der zweite Teil am 
23./24. September 1989 in Oberwil.
Mit den offiziellen Verschwisterungs-
feiern in beiden Gemeinden wird der 
gegenseitige Wille zum Ausdruck ge-
bracht, dass weitere persönliche Be-
gegnungen ermöglicht und der kultu-
relle Austausch gepflegt werden sollte. 
Sinn der Gemeindepartnerschaft ist 

nach den Vorstellungen des Europa-
rates, dass sich die Völker untereinander 
kennenlernen und dass Europa nicht nur 
auf Staatsebene, sondern auch auf Ge-
meindeebene und Bürgerebene zusam-
menwächst.
Für diese Partnerschaft besonders ein-
gesetzt haben sich die beiden Präsiden-
ten Henri Gutzwiller und Peter Hügin 
von Oberwil, Samuel Müller sowie alt 
Bürgermeister Franz Keiler mit seinem 
damaligen Kulturreferenten Friedrich 
Wildauer.
Bei den offiziellen Feierlichkeiten wur-
den zahlreiche symbolische Zeichen ge-
setzt. So entstand in Aschau der Ober-
wilplatz vor dem Schulhaus und 
mittlerweile gibt es auch eine Oberwil-
strasse und beim neuen Aschauer Dorf-
platz einen Oberwil-Trinkbrunnen. In 

Oberwil wurde auch ein Brunnen für 
die Partnerschaft errichtet.
Oberwil liegt nordwestlich von Basel 
im sogenannten Sundgauer Hügelland, 
dessen grösster Teil in Frankreich liegt, 
welches aber mit seinen südlichsten Aus-
läufern die Schweizer Grenze über-
schreitet. Es ist eine fruchtbare Land-
schaft mit viel «Löss» – in der Mundart 
«Leim», –  einem sehr mineralreichen Ge-
steinsstaub bedeckt. Daher der Name 
«Leimental». 
Oberwil wurde erstmals um 1083 ur-
kundlich erwähnt. Oberwil zählt rund 
10 000 Einwohner und war früher vor-
wiegend ein Bauerndorf. Heute lebt 
Oberwil jedoch hauptsächlich von der 
Industrie und den Gewerbebetrieben. 
Oberwil ist besonders gekennzeichnet 
durch seine Kultur und seine histori-
schen Gegebenheiten.

«D’Oberwiler si Schnägge»
Der Ursprung dieses Spott- oder Scherz-
namens ist nicht mehr festzustellen. 
 Eine Deutung ist ebenfalls unmöglich. Es 
mögen eine aussergewöhnliche Bege-
benheit im dörflichen Leben, der spon-
tane Einfall eines Einzelnen oder die 
 üblichen Sticheleien sich rivalisierender 
Nachbardörfer zu dieser Namensge-
bung geführt haben. Jedenfalls werden 
noch heute die Oberwiler als «Schnäg-
ge» (Schnecken) bezeichnet und sie be-
zeichnen sich auch selbst scherzhaft als 
solche.
Im Juni 2009 wurde nun im Zuge der 
700-Jahr-Feier in Aschau die 20-jährige 
Partnerschaft gefeiert und mit zahl-
reichen Ehrungen auch gewürdigt. Eine 
Partnerschaft muss klar von der Bevöl-

Als Dank für die langjährige Partnerschaft: der Oberwilplatz in Aschau im Zillertal.
 Foto: zVg

Eine Partnerschaft muss von der Bevölkerung getragen werden

Neue Website
Obwohl wir bereits vor ein paar Monaten 
im BiBo auf unsere neue Website auf-
merksam gemacht haben, werden wir be-
wusst zum Wiederholungstäter. Denn un-
sere Schule lebt, verändert sich Tag für 
Tag, ist ständig in Bewegung.

Dies kann man unter anderem im span-
nenden Blog über unser Schulleben se-
hen. Hier berichten Lehrpersonen und 
Schülerinnen und Schüler über verschie-
dene Projekte, Ausflüge, Lager, Anlässe 
und vieles mehr. Haben Sie die wunder-
schönen Fotos unserer Weihnachtsdeko-
ration in den verschiedenen Schulhäusern 
angesehen oder ein Blick auf die farbigen 
und emotionalen Bilder des Fastnachts-
umzuges geworfen?
Doch die Seite bietet noch viel mehr. So 
können Sie sich über Angebote der Schu-
le Oberwil wie z.B. Musikgrundkurs, 
Schwimmkurs, spezielle Förderung ihrer 
Kinder, Aufgabenstunde, Mittagstisch/

 

Altersverein Oberwil und 
Umgebung
Wanderung Freitag, 25. April
Besammlung: 12.30 Uhr, Bahnhof Ober-
wil. 12.50 Uhr weiter nach Bahnhof SBB, 
Basel, 13.37 Uhr Laufen, anschliessend 
nach Fehren.
Marschzeit: etwa 1½ Stunden
Rast: Restaurant Traube, Büsserach
Auskunft: Ruth Christen, Tel. 061 401 49 10

Sie ist 3 Jahre alt, weiblich, kastriert und 
gechipt. Das Fell ist schwarz mit einem 
weissen Flecken auf der Brust. Pinki ist 
sehr schüchtern und von zierlicher Statur. 
Haben Sie Pinki gesehen? Rufen Sie uns 
bitte an: 061 425 23 30 oder 079 933 97 70. 
Für das Finden unserer Katze bezahlen 
wir einen Finderlohn von Fr. 500.–

Wir vermissen 
in Oberwil
seit dem 
15. November 
2013 unsere 
Katze Pinki. 
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Anfängerkurse in Oberwil für Kinder
ab 8 Jahren am Mittwochnachmittag, 
Erwachsene und Jugendliche ab
16 Jahren am Donnerstag ab 17.00 h
Kursbeginn: 6./7. Mai 2014.
Infos und Anmeldung unter: 
076 457 85 37 / pfiffer.ch@intergga.ch

Tagesfamilien Oberwil / 
Biel-Benken
Öffnungszeiten Frühlingsferien: Am 
Ostermontag, 21. April, bleibt das Büro 
geschlossen. Als Ersatzdatum ist das Büro 
am Dienstag, 22. April, von 8.30–11.30 
Uhr geöffnet.
Am Montag, 28. April, ist das Büro we-
gen einer Weiterbildung geschlossen. Te-
lefonisch sind wir jedoch an diesem Vor-
mittag erreichbar.
Per E-Mail sind wir jederzeit erreichbar.
Telefon 061 401 00 70
E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch

Osterferien 2014
Die Bibliothek bleibt bis und mit Sams-
tag, 26. April, geschlossen.

NEU: Medienrückgabekasten
Ab Dienstag, 22. April, haben Sie die 
Möglichkeit, Ihre Medien ausserhalb der 
Öffnungszeiten in die Medienrückgabe-
box beim Veloständer zu legen. Die Be-
nutzung der Box erfolgt in Ihrer Verant-
wortung.

Dazu beachten Sie bitte die folgenden 
Regeln:
Die Rückbuchung der Medien erfolgt erst 
während der Öffnungszeit des nächsten 
Arbeitstages. Die Medien müssen voll-
ständig und unbeschädigt sein. Bei Be-
schädigungen oder Verlust werden die 
Kosten in Rechnung gestellt. Für unvoll-
ständig zurückgebrachte Medien erheben 
wir eine Gebühr von Fr. 5.–. Bei übervol-
lem Rückgabekasten ist keine Rückgabe 
möglich. Der Rückgabekasten wird 15 Mi-
nuten vor der Ausleihzeit geschlossen.

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.bibliothek-oberwil.ch

Frohe Ostern und schöne Ferien 
wünscht Ihnen Ihr Bibliotheksteam

Verkehrspolizeiliche Anordnungen

Standort: Oberwil, Auf der Wacht – Einmündung in Binningerstrasse

Massnahme: Ersetzen von «Stop» (No. 3.01) mit «kein Vortritt» (No. 3.02)
Begründung: Genügende Sichtweiten vorhanden, Umsetzung im Zuge Korrektion 

Binningerstrasse
Gesetzliche
Grundlagen:

BG über SVG vom 19.12.1958, SSV zum SVG vom 05.09.1979, 
Gesetz und VO über die Aufgabenteilung vom 23.06.1982.

Standort: Oberwil, Bienestrasse – Einmündung in Binningerstrasse
Massnahme: Aufhebung von «Kein Vortritt» (No. 3.02)
Begründung: Trottoirüberfahrt, Korrektion Binningertstrasse
Gesetzliche
Grundlagen:

BG über SVG vom 19.12.1958, SSV zum SVG vom 05.09.1979, 
Gesetz und VO über die Aufgabenteilung vom 23.06.1982

Standort: Oberwil, Unterm Stallen, Abschnitt Kerngartenstrasse – 
Kerngartenstrasse

Massnahme: beidseitiges Halteverbot, Signal No 2.49
Begründung: Temporäre Massnahme für ca. 2 Jahre während Bauzeit QP
Gesetzliche
Grundlagen:

BG über SVG vom 19.12.1958, SSV zum SVG vom 05.09.1979, 
Gesetz und VO über die Aufgabenteilung vom 23.06.1982

Standort: Oberwil, Unterm Stallen (Südast) bis Kerngartenstrasse (Nordast)
Massnahme: Einbahnregime für Baustellenverkehr, Signal No 4.08 und 2.02
Begründung: Temporäre Massnahme für ca. 2 Jahre während Bauzeit QP
Gesetzliche
Grundlagen:

BG über SVG vom 19.12.1958, SSV zum SVG vom 05.09.1979, 
Gesetz und VO über die Aufgabenteilung vom 23.06.1982

Standort: Oberwil, Unterm Stallen (Nordast), Kerngartenstrasse 
Massnahme: Vortrittsregelung der Velofahrer gegenüber Baustellenverkehr, 

Signal No 3.01
Begründung: Temporäre Massnahme für ca. 2 Jahre während Bauzeit QP
Gesetzliche
Grundlagen:

BG über SVG vom 19.12.1958, SSV zum SVG vom 05.09.1979, 
Gesetz und VO über die Aufgabenteilung vom 23.06.1982

Zivilstandsnachrichten
Geburten
In Basel
4. März 2014: Elijah Chiu Boley, Sohn 
der Ka Wa Chiu und des Daniel Joseph 
 Boley.
21. März 2014: Zoë Sophia Waibel, Toch-
ter der Susanna Waibel geborene Holz-
apfel und des Tobias Waibel.

Vereine

3. April 2014: Lian Finn Aston Martin, 
Sohn der Katrin Simone Martin und des 
Per Anders Musfeld.

Todesfall
2. April 2014: Walter Erwin Hofer-Kuhn, 
geboren 1935, verheiratet, Gartenstras-
se 5.
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Leserbriefe

Vereine

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Männerriege Oberwil
6. Indiaca-Plauschturnier
Die Männerriege Oberwil führt am Sams-
tag, 26. April, in der Turnhalle des Tho-
masgarten-Schulhauses ein Indiaca-Tur-
nier für über 50-jährige Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer durch. Der Spielbetrieb 
beginnt um 9 Uhr und endet um 16 Uhr.
Es nehmen 26 Mannschaften daran teil. 
Darunter eine aus dem Tessin und zwei 
aus dem Engadin. In einer Festwirtschaft 
wird für das leibliche Wohl gesorgt. 

Indiaca ist ein sehr dynamisches Sport-
spiel, das von zwei Mannschaften mit je 
fünf Spielern auf einem durch ein Netz ge-
trenntes Spielfeld gespielt wird. Das Spiel-
gerät, ein grosser Federball, wird mit ei-
ner Hand so über das Netz gespielt, dass 
es vom Gegner nicht mehr regelkonform 
zurückgespielt werden kann. Es gelten die 
ähnlichen Regeln wie beim Volley- oder 

Verlängerung
Fitness-Training für alle
Aufgrund des weiterhin grossen Interes-
ses wird das Fitness-Training auch nach 
den  Osterferien weitergeführt. Somit kön-
nen Sie nach den Osterferien, ab dem 
7. Mai, weiterhin die Gelegenheit nutzen, 
Ihre Kondi tion zu verbessern oder einfach 
etwas Gutes für Ihr Wohlbefinden zu tun. 
Motivierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Jung bis Alt werden von unserer 
top ausgebildeten Trainerin mit einem ab-
wechslungsreichen Fitnessprogramm zum 
Schwitzen gebracht.
Gerne laden wir Sie ein, an diesem unge-
zwungenen Fitnesstraining teilzunehmen.

Trainingszeiten:
jeweils mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend
 TV Oberwil

Volleyball-Mixed-Team
des TV Oberwil sucht
dringend Verstärkung
Hallo,
wir sind eine ambitionierte, ehrgeizige 
und aufgestellte Volleyball-Mixed-Mann-
schaft des TV Oberwil. Wir spielen in der 
1. Liga der Indoorvolley Easy League des 
Regionalverbandes Basel und haben die 
Meisterschaft soeben auf dem 4. Rang 
abgeschlossen.
Zur Verstärkung unseres männlichen und 
weiblichen Kaders suchen wir für die kom-
mende Saison per sofort Angreifer/in-
nen sowie Zuspielerinnen.
Hast du bereits Erfahrung in einer höhe-
ren Liga (2. oder 3. Liga) gesammelt und 
hast Freude am Volleyball spielen, dann 
bist du genau der/die richtige für unser 
Team! Auch lizensierte Spieler/innen sind 
willkommen.
Es erwarten dich gute Trainingsbedingun-
gen und eine intakte Mannschaft mit gu-
ter Stimmung.
Haben wir dein Interesse geweckt, so 
melde dich doch bitte umgehend bei:
Daniel Niederhauser
Tel. 077 434 27 19 oder 061 725 22 42

Unsere Trainingszeiten sind wie folgt:
Trainingszeiten
jeweils dienstags, 20.15–22 Uhr
Ort: Turnhalle Gymnasium
(grosse Halle), 4104 Oberwil

Wir würden uns freuen, dich bei uns will-
kommen zu heissen.
 Turnverein Oberwil

Mädchenriege Oberwil
sucht zweite Leiterin!
Wir sind ca. 25 Mädchen im Primarschul-
alter und suchen eine zweite Leiterin.

Wir turnen jeweils 
mittwochs, von 18 
bis 19 Uhr, in der 
Wehrlin-Turnhalle in 
Oberwil. Fühlst du dich 
angesprochen, dann ruf 
mich an.

Martine Camenisch, Tel. 061 554 98 82
Leiterin Mädchenriege Oberwil

Muttertags-
Basteln
vom Verein
Schnägge-
träff
Bastelt Ihr Kind gerne?
Für einen Unkostenbeitrag von Fr. 7.– bas-
teln wir an einem Nachmittag ein Ge-
schenk fürs Mami, inklusive Verpackung 
und Kärtli. Ein feines zVieri ist im Preis 
 inbegriffen. 

Wann:
30. April oder 7. Mai, 14 bis 16.30 Uhr

Achtung neuer Ort: Wir haben neu ein 
Schulzimmer im Schulhaus Thomasgar-
ten. Der Eingang befindet sich direkt beim 
roten Platz, rechte Seite. Ihr könnt auch 
einfach den Schnägge-Wegweisern fol-
gen, die wir aufstellen werden.

Bitte meldet euch rechtzeitig an bei: 
Hollinger Andrea, Telefon 061 421 25 47, 
oder E-Mail: schnaeggetraeff@bluewin.ch

Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
mer. Alle Helferinnen freuen sich auf euer 
Kommen.

Wir suchen auch neue 
 Helferinnen und Helfer
Sind Sie neu in unserer Gemeinde und 
wollen sich engagieren? Haben Sie etwas 
freie Zeit? Haben Sie Freude am Basteln 
mit Kindern? Wir freuen uns über zusätz-
liche Unterstützung während unserer Bas-
teltage vor dem Muttertag und vor Weih-
nachten.
Auskunft erteilt gerne Andrea Hollinger, 
Kontaktdaten siehe oben.

Der Verein Schnäggeträff, Oberwil

Einladung zur 11. ordent-
lichen Mitglieder-
versammlung

An die Mitglieder des Vereins
Ludothek Oberwil

Wir freuen uns, Sie zu unserer 11. ordent-
lichen Mitgliederversammlung einzula-
den: Montag, 5. Mai, 20.15 Uhr, Ludothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil.

Die Einladung mit den Traktanden, Jah-
resbericht und Jahresrechnung 2013 so-
wie das Protokoll der ausserordentlichen 
Mitgliederversammlung vom 29. Novem-
ber 2013 liegen in der Ludothek zur Ein-
sicht auf.

Mit freundlichen Grüssen:
Ludothek Oberwil
Yasmin Weber, Präsidentin

BRUNCH
Am Sonntag, 11. Mai, ab 10 Uhr ist es 
endlich wieder so weit, der alljährliche 
Blauring Brunch steht vor der Tür. Lassen 
Sie sich von unserem vielfältigen Buffet 
im Pfarreiheim Oberwil verköstigen.

Frischer Zopf, Brot, Fleisch- und Käseplat-
ten, frisch gebratene Spiegeleier sowie 
feines Birchermüesli warten schon auf
Sie.

Bei schönem Wetter besteht die Möglich-
keit, draussen zu frühstücken, dann kön-
nen sie nebst dem feinen Essen auch die 
Sonne geniessen. 

Erwachsene Fr. 15.–, Kinder Fr. 10.–, Fa-
mily-Paket (2 Erwachsene und 2 Kinder) 
Fr. 45.–. Ei und Rösti kosten extra

Wir freuen uns sehr, wenn Sie mit Ihrer 
Familie vorbeikommen!

Ihr Blauring Oberwil
Ein klares Nein
zum Gripen

Ich bin ein Befürworter der Armee. Ich 
 habe selbst mehr als 900 Dienstage ge-
leistet, aber der Gripenkauf muss ab-
gelehnt werden. 
Noch hat niemand (auch das VBS) ver-
ständlich erklären können, warum es die 
Jets zur Sicherung des Luftraums benö-
tigt. Vor allem dann nicht, wenn die Luft-
waffe sowieso nur während den Büro-
zeiten arbeitet. 
Und, wollen wir, dass die Amerikaner uns 
überwachen? Es wurde im VBS schlecht 
verhandelt. Herr BR U. Maurer muss bei 
einem NEIN besser verhandeln, was er 
seinen Amtskollegen immer vorwirft. 
Schliesslich ist es verwerflich, wenn von 
denselben Politikern schon vor der Ab-
stimmung von einem Plan B gesprochen 
wird, die immer verlangen, dass die Volks-
meinung nach einer Abstimmung konse-
quent umgesetzt wird. 
Also, NEIN, und zurück zum Absender.

Paul R. Hofer

1. Mai 2014
➽ Vorgezogene
Abschlusszeiten

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
des BiBo vom Freitag, 2. Mai, ist be-
reits am Freitag, 25. April, 17 Uhr.
Inseratenschluss ist am Dienstag, dem 
29. April, 12 Uhr.

Faustball. Jeder Fehler der einen Mann-
schaft wird der anderen als Punkt ange-
rechnet und diese erhält das Aufschlag-
recht. Gewonnen hat die Mannschaft, die 
am Ende der Spielzeit mehr Punkte auf-
weist. Mehr dazu siehe auch unter «India-
ca Wikipedia»

Wir freuen uns auf viele Turnierbesucher, 
die diese tolle Sportart kennenlernen 
möchten.
Neben den Spielen kann man sich in der 
Festwirtschaft verwöhnen lassen.

Kasch dängge!
Fast wahre Basler Geschichten
112 Seiten, kartoniert
CHF 24.80
ISBN 978-3-7245-1990-4

Acht Autoren – Dani von Wattenwyl, -minu (Hanspeter Hammel), Sabine Gysin, Dorette Paraventi, 
Oliver Hungerbühler, Sebastian Refardt, Joël Eschmann und Reto Sperisen – drücken ihre Liebe zur 
Rheinstadt in fast wahren Geschichten rund um Basler Örtlichkeiten und Figuren aus. Eine imaginäre 
Reise beginnt in der Freien Strasse mit einer unerwarteten Begegnung. Führt sodann in die Räume 
der Hauptpost und in die Geschichte des roten Steines vom Rathaus. Kreist um das historische 
Münster und die beliebten Basler Fähren, bevor dann mythologische Figuren wie der Vogel Gryff 
oder die Helvetia die Bühne betreten. Schliesslich kann man im Geiste durch das Spalentor treten 
und sich anschliessend im Kannenfeldpark, im Zolli, im Sommercasino oder im St. Jakob-Park 
verweilen. Wenn dann Basels «Klatschtante» -minu über all dies berichtet, ist die Sensation perfekt. 
Und es bleibt immer die Frage, wie viel Wahrheit in den Geschichten steckt, oder ob am Ende dann 
doch einfach der Basler Ausspruch bleibt: «Kasch dängge!» 
Illustriert wurde das Buch von Rolf Imbach.

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

BiBo-E-Mail  redaktion@bibo.ch
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Am Samstag, 26. April, tritt die Thea-
tergruppe aus Carspach bereits zum 
28. Male im Leimental, genauer 
 gesagt in Witterswil (20 Uhr; Mehr-
zweckhalle), auf. Es ist ein in jeder 
Hinsicht einmaliges Gastspiel. 

Die erfolgreiche Theatergruppe hat sich 
mit ihren spritzigen Komödien im Elsässer 
Dialekt ein treues Schweizer Stammpubli-
kum erobert. Die Organisation und das 
leibliche Wohl der Gäste obliegen dem 
Gemischten Chor des Leimentals, welcher 
ab 18.30 Uhr Spaghetti mit verschiedenen 
Saucen serviert. Als Einstimmung ein 
Muss – sowohl für Habitués wie auch 
Neugierige.

Wiederum wird eine burleske Komödie 
vom englischen Erfolgsautor Ray Cooney 
– von Armand Laurent mit viel Lokalkolo-
rit bearbeitet und in gewohnt heimeligem 
Elsässer Dialekt übersetzt – für Schwung 
und Stimmung sorgen. Das humorvolle 
Stück wurde in Paris übrigens 500 (!) Mal 
aufgeführt.

Die farblich abgestimmte Kulisse ist raffi-
niert und zeigt sogleich auf, welches Dop- 
pelleben der Schelm – ein glücklich-liebe-
voller Ehemann und Vater – führt. Der 
Taxifahrer Claude ist nämlich zeitgleich 
mit zwei Frauen verheiratet. Mit Marie 
und Tochter Rita wohnt er in Carspach – 
rechte Bühnenseite mit gelbem Telefon 
und Eingang; mit Elisa und Sohn Kevin lo-
giert er in Walheim – was auf der linken 
Bühnenseite mit blauem Telefon und Ein-
gangspartie zu sehen ist. Wohnzimmer 
plus Nebenräume gehören zu beiden 
Wohnungen. Sehen und hören tun sich die 
zwei Familien während ihrer Aktivitäten 
natürlich nicht; sie sind nur fürs Publikum 
sichtbar. 
Das beschauliche Leben gerät völlig aus-
ser Kontrolle, als sich die beiden Teenager 
zufällig im Internet kennenlernen und sich 
nun besuchen wollen. Der Papa gerät in 
Panik und muss unbedingt verhindern, 
dass sich die Geschwister begegnen. Er 
hofft auf die Hilfe seines Untermieters, 
was die Situation alles andere als ent-

schärft. Im Gegenteil. Ein «Kuddelmud-
del» erster Güte bahnt sich an mit un-
glaublichen Ausreden, Verwirrungen, 
amüsanten Lügengeschichten, verrückten 
Widersprüchen. Sämtliche verzweifelten 
Versuche, das Date zu verhindern, enden 
in einem Chaos, aus welchem es kein Ent-
rinnen mehr gibt. Die Katastrophe ist 
nicht mehr zu verhindern.
Die textlich und physisch ausserordentlich 
anspruchsvollen Rollen werden mit Bra- 
vour und Verve verkörpert. Die turbulente 
Farce ohne Wenn und Aber, ein Feuer-
werk mit viel Witz, horrendem Tempo und 
guten Dialogen, brillant gespielt, bietet 
Unterhaltung auf höchstem Niveau. Die 
Lachmuskeln werden kräftig strapaziert. 
Ein herrliches Vergnügen, das man sich 
auf keinen Fall entgehen lassen darf.
 (pd/kü)

Reservationen
Telefon 061 731 24 37

Auskünfte
da_spiel_mann@bluewin.ch

Zum 28. Male treten die «Carspacher» im Leimental auf

Osterferien im Schnee
Hotel Alpina deluxe – das Ski- und 
Wellnesshotel direkt an der Piste

Endspurt heisst es für Wintersportler und 
da darf alles noch einmal vom Feinsten 
sein. Eine gute Empfehlung ist dafür das 
Hotel Alpina deluxe im schönen Ober-
gurgl. Direkt an der Skipiste auf 1930 
 Meter im Skigebiet von Obergurgl gele-
gen, bietet es abseits des Massentouris-
mus Skifahren bis vor die Haustüre ohne 
Wartezeiten an den Liften und Schnee-
sicherheit von November bis Anfang Mai. 
Im Rahmen der familiären Betreuung und 
herzlichen Atmosphäre kümmert man sich 
gerne um jegliche Wünsche der Gäste 
(Skivermietung, Vermittlung Privatskileh-
rer, Shuttleservice und mehr). Im Rahmen 
der Alpina Wohlfühlpension freuen sich 
die Gäste auf die kulinarischen Köstlich-
keiten des Küchenteams und/oder Ent-
spannung in der Wellnessoase Alpina 
Mar.
In ruhiger Atmosphäre geniesst man hier 
wohltuende exklusive Wellness-Behand-
lungen mit Bio-Kosmetikprodukten der 
Pflegelinie Alpienne. Da darf man sich auf 
ein paar sonnige Frühlingskitage in den 
Bergen freuen. bim/pm

Weitere Infos finden Sie im Internet unter 
www.hotelalpina.com/ostern

Das Datum des Bikefestivals Basel steht 
fest. Das letzte Wochenende der Schul-
ferien im Sommer steht dank dem An-
lass im Schänzli ganz im Zeichen des 
Bikesports. Wie in den letzten Jahren 
werden auch dieses Jahr wieder die 
weltbesten Biker in Basel erwartet.
Zum 19. Mal insgesamt und zum 6. Mal 
im Schänzli findet der als regionaler 
Sportanlass nicht mehr wegzudenkende 

Event statt. In einer Zeit, in welcher ähn-
liche Anlässe mit dem Überleben zu 
kämpfen haben, ist dies nicht selbstver-
ständlich. Die treibenden Kräfte in der 
Organisation rund um Rene Schenker 
und Christoph Jenzer haben aber nicht 
nur zum Ziel der nationalen und interna-
tionalen Bikeelite eine Startgelegenheit 
zu bieten. Ihre Vision ist vielmehr die ge-
nerelle Förderung des Radsports.

findet in diesem Jahr am 
16. und 17. August statt

Nachdem letzte Woche die 2.-Liga-Damen 
des Clubs den Aufstieg in die 1. Liga schaff-
ten, durfte der Club auch noch einen weite-
ren Erfolg feiern. Die KU19 Knaben wurden 
am Wochenende in Laufenburg Schweizer 
Meister! Die meisten der 16- bis 18-Jähri-
gen in Therwiler Farben erlernten ihr Volley-
ballkönnen beim SC Gym Leonhard, sie 
spielten diese Saison im 1.-Liga-Team beim 
VBT. An den Gruppenspielen an der Schwei-
zer Meisterschaft waren sie dann klarer Fa-
vorit. Auch das Viertelfinal gegen Lausanne 
und das Halbfinal gegen Laufenburg-Kais-
ten gewannen sie noch souverän. Der Final-
gegner war Chênois Genève Volley, ein 

Team, das man oft ganz vorne antrifft an 
den Schweizer Meisterschaften. Nach der 
guten spielerischen Leistung im Halbfinal 
mussten sich die Therwiler Jungs also noch-
mals steigern, wollten sie diese Mann-
schaft bezwingen. Und das taten sie auch. 
Doch die Begegnung war jederzeit hart um-
kämpft, nie konnte sich ein Team absetzen. 
Die Fans mussten also bis zum letzten Ball 
mitfiebern. Den ersten Satz gewann Therwil 
25:21, Chênois glich aus mit 23:25, so dass 
ein Entscheidungssatz her musste (an Fi-
nalturnieren wird auf 2 Gewinnsätze ge-
spielt). Die jungen Nachwuchstalente zeig-
ten einen Schlagabtausch auf höchstem 

Sport

Volleyball Therwil – Schweizer-Meister-Titel
Niveau. Bei Therwil konnte Zuspieler Yves 
Haussener alle Akteure auf allen Positionen 
einsetzen, so war es für die Genfer, die ih-
rerseits hauptsächlich auf zwei starke An-
greifer setzten, schwierig, das Spiel zu le-
sen. Dennoch lagen diese oft mit einem 
Punkt in Führung. Doch im richtigen Mo-
ment stellten die Therwiler eine perfekte 
Blockabwehr und blieben frech und druck-
voll am Angriff. Das knappe 17:15 Schluss-
resultat war somit eine verdiente Teamleis-
tung. Unter grossem Jubel beim Team und 
den vielen frenetischen Fans durften die 
VBT Jungs an der Abschlusszeremonie die 
Goldmedaillen in Empfang nehmen! Die 
Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Clubs Gym Leonhard Basel und VB Therwil 
hat sich also voll und ganz gelohnt. Viele 
Bilder und einige Videosequenzen sind auf 
www.volleyballtherwil.ch zu finden.  

S. Moser

Rückraumangriffe waren ein gutes Rezept gegen den hohen Block.  Fotos: Heinz Schmid

Die VBT Jungs holen Gold an der
U19- Schweizer-Meisterschaft

Die Baselbieterinnen starteten mit viel 
Tempo in die Partie und zeigten attraktive 
Angriffsauslösungen. Dabei vergaben sie 
aber sträflich eine hochkarätige Torchan-
ce nach der anderen, sodass es die Inner-
schweizer Gastgeberinnen waren, welche 
das Spiel die ersten zwanzig Minuten lang 
anführen konnten. Danach wendete sich 
das Blatt. Fünf Minuten vor der Pause 
zündeten die Leimentalerinnen schliess-
lich den Turbo und zogen vorentscheidend 
von 11:12 auf 11:15 davon. Anschliessend 
führten die Baselbieterinnen während der 

SPL2: Versöhnlicher Abschluss
Die Leimentalerinnen verabschieden sich mit einem 
Auswärtssieg gegen den LK Zug II (23:27) aus der SPL2

ganzen zweiten Halbzeit und die Inner-
schweizerinnen kamen nie mehr als 3 Tore 
an ihre Gäste heran.
Angeführt von Livia Fricker (10 Tore) und 
Kimberly Carmine (7 Tore) siegten die Lei-
mentalerinnen gegen die junge Truppe 
aus Zug verdient. Der Sieg der um Längen 
erfahreneren Leimentalerinnen hätte aber 
durchaus höher ausfallen dürfen. Der 
fahrlässige Umgang mit den eigenen Tor-
chancen (darunter 4 Penaltys) blieb aber 
der einzige Wermutstropfen einer ansons-
ten guten Leistung. Nadja Lüthi

FC Therwil  Mittwoch, 23. April 20.00 Uhr
Veteranen Ü50 Kunstrasen FC Therwil b – FC Münchenstein

Sportagenda

Am Sonntag, 25. Mai, ab 10 
Uhr (bis ca. 17 Uhr Preisver-
leihung) führt der Schach-

club Therwil das traditionelle Jugend- 
Team-Turnier zum 32. Mal durch. Das JTT 
gilt als eines der ältesten und grössten Ju-
gendschachturniere der Schweiz. Dieser 
Anlass ist äusserst beliebt und entspre-
chend mit fast 150 Spielern gut besucht. 
Das JTT wird in 3 Kategorien in 3er-Teams 

Einladung: 32. Traditionelles Jugend-Team-Turnier
gespielt. Eingeladen sind alle Kinder und 
Jugendlichen unabhängig von Spielstärke 
und Klubzugehörigkeit. Einzelspieler wer-
den vor Ort in einem Team unterbracht. Je-
der Teilnehmer erhält einen Pokal. Auf Ih-
ren Besuch würden sich die jugendlichen 
Schachspielerinnen und -spieler sicherlich 
freuen. Weitere Infos siehe unter www.sc-
therwil.ch oder in der beiliegenden Aus-
schreibung. Vito Lo Presti

Im Notfall 
in die 
Saner 
Apotheke 
in Dornach
Um die Versorgung mit Medikamen-
ten im Notfall sicherzustellen, 
öffnet die Saner Apotheke am Bahn-
hof  Dornach auch am Karfreitag 
 sowie am Ostersonntag und Oster-
montag ihre Türen von 9–12 Uhr. 

Für die Bewohnerinnen und Bewohner im 
unteren Baselbiet und im Schwarzbuben-
land bietet die Apotheke an zentraler 
 Lage am Bahnhof ein Vollsortiment an 
Medikamenten und Naturheilmitteln. 
Auch Rezepte können an Feiertagen 
selbstverständlich eingelöst werden. Die 
Apothekerin und Geschäftsführerin der 
Saner Apotheke sieht in diesem Service 
Public einen Beitrag für eine verbesserte 
Medikamentenversorgung ausserhalb der 
gängigen Öffnungszeiten: «Eine solide 
und sichere Versorgung ist uns wichtig. 
Auch an Sonn- und Feiertagen.»

Saner Apotheke Bahnhof Dornach
Das Kompetenzzentrum
für Medikamente, Naturheilmittel
und Naturkosmetik
365 Tage offen, an Sonn- und Feiertagen
jeweils von 9–12 Uhr
www.saner-apotheke.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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Grosser Ansturm auf  Taschen

Die Taschenbörse vom letzten Samstag löste ein unglaubliches Echo bei den Frauen 
aus. Bereits eine halbe Stunde vor Öffnung herrschte vor der Elisabethenkirche ein 
dichtes Gedränge. Nach einer kurzen Ansprache der beiden Präsidentinnen, Anna-
marie Schelling vom Zonta Club Basel und Edith Rutz vom Soroptimist Club, zer-
schnitten sie das Absperrband und dann ging der Run auf die Taschenständer los. 
Eine Auswahl von über 3000 Taschen stand zur Verfügung, und dies zu moderaten 
Preisen von Fr. 5.– bis Fr. 55.–, Designer-Taschen waren individuell angeschrieben. 
Welches Frauenherz schlägt da nicht höher? Bei solch einem Angebot kann man 
nicht widerstehen und so gab es Frauen, die kauften zehn und mehr Taschen.
Die Organisatorinnen von den Frauen Service Clubs Zonta Basel und Liestal und 
auch Soroptimist Basel sind überwältigt von diesem Ansturm und dem enormen 
Erfolg. Eine solche Begeisterung und ein solches Bedürfnis wurden nicht erwartet.
Ein grosser Dank geht an all jene, die Taschen gespendet haben, aber auch an jene, 
die letzten Samstag Taschen kauften. Von dem riesigen Angebot sind nur noch eini-
ge Hundert Exemplare übrig geblieben. Diese werden am 1.-Mai-Markt in Laufen 
beim Antiquitäten- und Flohmarkt beim Birs Center noch verkauft. Der gesamte Er-
lös geht anschliessend vollumfänglich ans Frauenhaus beider Basel.

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag • www.reinhardt.ch

Zum dritten Mal hintereinander wurde die 
Garage Keigel als «Dealer of the Year» der 
Marken Renault und Dacia ausgezeichnet. 
Nachdem der Garage Keigel diese Aus-
zeichnung bereits für ihre Leistungen in 
den Jahren 2011 und 2012 verliehen wur-
de, konnten Christoph und Urs Keigel den 
begehrten Preis aus der Hand von Jérôme 
Stoll, Directeur Délégué de la Performance 
und Directeur Commercial der Renault-
Gruppe, in Paris erneut entgegennehmen 
(siehe Foto).
2000 Renault-Händler aus über 36 Län-
dern stellten sich im vergangenen Jahr der 
Herausforderung, mit der die Renault-
Gruppe seit 2011 die weltweit besten 
 Garagenbetriebe auszeichnet. 73 unter 
ihnen konnten in der französischen Haupt-
stadt die Auszeichnung als «Dealer of the 
Year 2013» für ihr Engagement entgegen-
nehmen. Die Auszeichnung belohnt die 
besten Garagenunternehmen für ihre 
Leistungen bezüglich deren Kunden- und 
Servicezufriedenheit in der Werkstatt und 
im Neuwagenverkauf anhand von Kun-
denbefragungen, den erzielten Verkaufs-
resultaten von Neuwagen und Ersatz-
teilen und deren Rentabilität.
Die Garage Keigel schaffte den Hattrick 
und holte den Preis zum dritten Mal in 
Folge. «Unsere jahrelangen, konsequen-
ten Anstrengungen, die Zufriedenheit un-
serer Kunden und die Qualität unserer 
Dienstleistungen in den Mittelpunkt unse-

rer Arbeit zu stellen, zahlen sich jetzt in 
dieser Form aus. Nebst dem fairen Preis-
Leistungs-Verhältnis bieten wir jedem ein-
zelnen Kunden eine sehr persönliche und 
aufmerksame Betreuung. Darin liegt un-
sere Stärke. Im Mittelpunkt unseres Den-
kens und Handelns steht, angefangen bei 
der Geschäftsleitung bis hin zu jedem 
 einzelnen unserer Mitarbeitenden, die 
 Zufriedenheit unserer Kunden. Dass wir 
den Preis bereits zum dritten Mal in Folge 
gewinnen, bestätigt, dass wir mit dieser 
Einstellung den richtigen Weg gehen», so 
ein stolzer Christoph Keigel beim Empfang 
der Auszeichnung.
Die Garage Keigel ist Renault- und Dacia-
Konzessionär in der Region Nordwest-
schweiz und betreibt sechs eigene Be-
triebe (Frenkendorf, Füllinsdorf, Basel, 
Pratteln (Carrosserie), Oberwil, Zwingen). 
Das Familienunternehmen erzielt mit rund 
130 Mitarbeitenden einen Jahresumsatz 
von gut 70 Millionen Franken. Insgesamt 
acht Lokalvertreter sind organisatorisch 
an den Haupthändler von Renault und 
 Dacia angeschlossen. Neben Renault und 
Dacia vertritt sie auch noch die Marken 
Nissan und Jeep. Die Garage Keigel wird 
heute in dritter Generation von Christoph 
Keigel geführt. (pd/kü)

Weitere Auskünfte:
Christoph Keigel, Telefon 079 285 94 44
E-Mail: christoph.keigel@garagekeigel.ch

Prestigeträchtige Auszeichnung für Garage Keigel

Thierry Plantegenest, Denis Le Vot, Christoph Keigel und Jérôme Stoll (von links nach 
rechts). Foto: zVg

Änderungen vorbehalten | © Cinergy AGDo, 17. April bis Mi, 23. April 2014
KINOPROGRAMM

14:00 / D 6/4J. 
Rio 2 – Dschungelfieber
17:00, 20:00 / Edf 14/12J. 
The Amazing Spider-Man 2
Der zweite Teil der Spider-Man Serie.

capitol 1
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:00 / D 6/4J. 
Pettersson und Findus – Kleiner 
Quälgeist, grosse Freundschaft
Eine Geschichte über Liebe, Freundschaft, 
Vertrauen und Geborgenheit, über den alten 
Pettersson und seinen Kater Findus.

capitol 2
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

17:00, 20:00 / D 12/10J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand
Basierend auf dem Bestseller von Jonas 
Jonasson erzählt der Film die Geschichte des 
Rentners Allan Karlsson.

capitol 2
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

12:15 (ausser So), 18:30 (nur Di) / Spd 8J. 
Los insólitos peces gato
14:00, 18:15 (ausser Di), 20:30 (ausser Di), 
20:45 (nur Di) / Fd 14/12J. 
Yves Saint Laurent

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

16:15 / Edf 8/6J. 
Philomena
11:45 (nur So) / Edf 16J. 
Nymphomaniac Part 1
12:40 / Odf 12/10J. 
Ida

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:15 / Od 10/8J. 
Shana – The Wolf’s Music
16:30, 21:00 / Edf 16/14J. 
Still Life
18:30 / Edf 16J. 
Nymphomaniac Part 2

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

11:00 (nur Sa-Mo) / D 
Das Geheimnis der Bäume
14:45, 16:45, 18:45, 20:45 / Odf 6/4J. 
Neuland
12:30 (nur Fr+Sa, Mo+Di) / Od 10/8J. 
Alphabet

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:45, 18:50 / CHf 12/10J. 
Der Goalie bin ig
16:45, 20:45 / Spdf 16/14J. 
Pelo Malo
14:30, 18:40 / Spdf 16/14J. 
Melaza

kult.kino 
camera
Rebgasse 1

061 272 87 81

16:15, 20:30 / Edf 12/10J. 
August: Osage County
12:00 (nur Fr, So) / Fd 12/10J. 
Casse-tête chinois
12:00 (nur Sa, Mo) / Fd 6/4J. 
Tableau noir

kult.kino 
camera
Rebgasse 1

061 272 87 81

15:30, 18:00, 20:30 / Edf 10/8J. 
Tracks
12:30 (nur Mo) / Odf 16/14J. 
Tokyo Family
Remake eines Meisterwerks von Yasujiro Ozu.

kult.kino club
Marktplatz 34
061 272 87 81

13:00, 15:10, 17:30 (ausser So), 20:00 (ausser So), 
20:45 (nur So) / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel
Kurz vor dem Zweiten Weltkrieg bereitet ein 
Kunstdiebstahl dem Concierge Gustave 
grosse Sorgen. Der neue Wes Anderson.

Pathé 
Eldorado 1

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

18:00 (nur So) Aus dem Festspielhaus Baden-Baden / Od 
Berliner Philharmoniker: Sol Gabetta & 
Sir Simon Rattle
Der Dirigent Sir Simon Rattle zu Gast bei den 
Berliner Philharmoniker.

Pathé 
Eldorado 1

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr, Di), 18:00 (nur Do+Fr, Di), 
15:30 (nur Sa-Mo, Mi), 20:30 (nur Sa-Mo, Mi) / D 12/10J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand
Basierend auf dem Bestseller von Jonas 
Jonasson.

Pathé 
Eldorado 2

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

15:30 (nur Do+Fr, Di), 20:30 (nur Do+Fr, Di), 
13:00 (nur Sa-Mo, Mi), 18:00 (nur Sa-Mo, Mi) / 
Edf 12/10J. 
A Long Way Down
Vier Lebensmüde treffen sich auf dem Dach 
eines Hochhauses und schliessen einen Pakt. 

Pathé 
Eldorado 2

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:00, 15:40, 18:10 / D 6/4J. 
Superhypochonder
Durchgeknallte Komödie eines Hypochonders.

13:15 / D 6/4J. 
Rio 2 – Dschungelfieber

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

23:10 (nur Do-So) / D 14/12J. 
Non-Stop
20:45 (nur Do-Sa, Mo, Mi) / D 6/4J. 3D 
20:45 (nur So, Di) / Edf  3D
Lego

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:30 / D 6/4J. 
Pettersson und Findus – Kleiner 
Quälgeist, grosse Freundschaft
13:45, 16:45 / Edf 12/10J. 
Divergent – Die Bestimmung

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

19:50 / D 6/4J. 
Superhypochonder
Durchgeknallte Komödie eines Hypochonders.

22:30 (nur Do-So) / D 14/12J. 
The Amazing Spider-Man 2

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:10, 14:10, 17:15, 20:15, 23:15 (nur Do-So) / 
D 12/10J. 
Divergent – Die Bestimmung
Eine neue Dystopie der Zukunft. Teil 1 einer 
Trilogie nach den Büchern von Veronica Roth.

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:45, 12:45 / D 6/4J. 3D
Mr. Peabody & Sherman
17:00 (nur Do+Fr, Di) / Edf 14/12J. 3D 
17:00 (nur Sa-Mo, Mi) / D  3D
Noah

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:45 / D 6/4J. 
Bibi & Tina – Der Film
20:00 (nur Do+Fr, Di), 23:15 (nur Fr, So) / Ed 10/8J. 3D 
23:15 (nur Do, Sa), 20:00 (nur Sa-Mo, Mi) / D  3D
The Return of the First Avenger

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:00, 14:15, 17:15, 20:30, 23:30 (nur Do-So) / 
D 14/12J. 3D
The Amazing Spider-Man 2
Der zweite Teil der Spider-Man Serie: Diesmal 
kämpft Andrew Garfield gegen den Schurken 
Electro (Jamie Foxx).

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

20:15 (nur Do+Fr, Di), 23:10 (nur Sa+So) / Edf 14/12J. 3D 
23:10 (nur Do+Fr), 20:15 (nur Sa-Mo, Mi) / D  3D
Noah
Russell Crowe kämpft als Noah gegen 
Mensch und Natur: Darren Aronofskys 
Bibel-Drama mit Anthony Hopkins.

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:45, 13:00 (nur Do+Fr, Di+Mi), 15:30, 18:00 (nur So, 
Di) / D 6/4J. 3D 
18:00 (nur Do-Sa, Mo, Mi) / Edf  3D 
13:00 (nur Sa-Mo) / D  
Lego
Der Film zum Spielzeugklassiker.

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:45, 13:45, 16:45, 20:00, 23:00 (nur Do-So) / 
Edf 14/12J. 3D
The Amazing Spider-Man 2
Der zweite Teil der Spider-Man Serie: Diesmal 
kämpft Andrew Garfield gegen den Schurken 
Electro (Jamie Foxx).

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:30, 12:45 / D 6/4J. 3D
Rio 2 – Dschungelfieber
15:00, 20:45 / D 12/10J. 3D
Need for Speed
18:00, 23:30 (nur Do-So) / D 16/14J. 
Sabotage

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

20:30 / D 14/12J. 
The Amazing Spider-Man 2
13:30, 15:45, 18:10 (nur Do+Fr, So+Mo, Mi) / D 6/4J. 3D 
18:10 (nur Sa, Di) / Edf  3D
Rio 2

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

14:15, 17:15, 20:30 / Edf 14/12J. 3D
The Amazing Spider-Man 2
Der zweite Teil der Spider-Man Serie: Diesmal 
kämpft Andrew Garfield gegen den Schurken 
Electro (Jamie Foxx).

rex 1
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

15:00 / Fd 6/4J. 
Supercondriaque
17:45 / Edf 12/10J. 
Divergent – Die Bestimmung
20:45 / Edf 14/12J. 3D
Noah

rex 2
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

18:30 (nur Do) / D 
Die Sieger
21:00 (nur Do) / Oe 
Onna ga kaidan wo agaru toki (When a 
Woman Ascends the Stairs)

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:15 (nur Fr) / D 
Spieler
17:30 (nur Fr) / Oe 
Gan (The Mistress)
20:00 (nur Fr) / D 
Der Felsen

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

22:15 (nur Fr) / D 
Die Katze
15:00 (nur Sa) / Odf 
NijÃ»shi no hitomi (Twenty-Four Eyes)
13:30 (nur So) / D 
Die Freunde der Freunde

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

18:00 (nur Sa) / De 
Dreileben – Etwas Besseres als den Tod
20:00 (nur Sa) / D 
Dreileben – Komm mir nicht nach
22:00 (nur Sa) / De 
Dreileben – Eine Minute Dunkel

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:15 (nur So) / Ed 
Stories We Tell
17:30 (nur So) / De 
Das Gelübde
15:15 (nur Mo) / De 
Tiger, Löwe, Panther

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

20:00 (nur So) / Oe 
NinjÃ´ kami fÃ»sen (Humanity and 
Paper Balloons)
17:30 (nur Mo), 21:00 (nur Mi) / Odf 
Tengoku to jigoku (High and Low)

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

20:15 (nur Mo) / D 
Hotte im Paradies
18:30 (nur Mi) / D 
Tatort: Aus der Tiefe der Zeit

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:00, 17:30, 20:00 / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel
Kurz vor dem Zweiten Weltkrieg bereitet ein 
Kunstdiebstahl dem Concierge Gustave 
grosse Sorgen. Der neue Wes Anderson mit 
ansehnlichem Staraufgebot.

studio central
Gerbergasse 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

13:00 (ausser Mo), 15:00 (ausser Mo), 
17:30 (ausser Mo), 20:15 (ausser Mo), 
23:15 (nur Do-So) / D 12J. 3D
The Amazing Spider-Man 2
Diesmal kämpft Andrew Garfield gegen den 
Schurken Electro (Jamie Foxx).

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

13:15 (ausser Mo) / D 6J. 
A Long Way Down
15:15 (ausser Mo) / D 12J.  
20:30 (ausser Mo), 23:15 (nur Do-So) / D  3D
Noah

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

13:00 (ausser Mo), 16:00 (ausser Mo), 
18:15 (ausser Mo) / D 3D 
13:15 (ausser Mo) / D 2D
Lego
Der Film zum Spielzeugklassiker.

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

13:00 (ausser Mo), 15:15 (ausser Mo), 
17:45 (ausser Mo) / D 3D 
15:30 (ausser Mo) / D 2D
Rio 2 – Dschungelfieber
Die lustigen Vögel machen sich auf in die 
Wildnis, um ihre Verwandten zu besuchen. 

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

17:45 (ausser Mo), 20:45 (nur Do-So, Di), 
23:00 (nur Do-So) / D 6J.  
20:45 (nur Mi) / Od  
Supercondriaque
Durchgeknallte Komödie eines Hypochonders 
auf Lebenssinnsuche. Von und mit Dany Boon. 

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

18:00 (ausser Mo), 20:00 (ausser Mo), 
22:45 (nur Do-So) / D 12J. 
Divergent – Die Bestimmung
20:00 (ausser Mo), 22:45 (nur Do-So) / D 12J. 3D
The Return of the First Avenger

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

13:45 / D 6/4J. 
Pettersson und Findus – Kleiner 
Quälgeist, grosse Freundschaft
15:45, 20:45 (ausser Mi) / D 6/4J. 
Superhypochonder

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

18:00, 20:10 (ausser Mi) / / D 12/10J. 
Divergent – Die Bestimmung
23:10 (nur Do, Sa) / D 18J. 
Sabotage
23:10 (nur Fr, So) / D 12J. 
Non-Stop

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

20:45 (nur Mi) / D 12J. 
Transcendence
13:45 / D 6/4J. 
Mr. Peabody & Sherman
16:00 / D 6/4J. 
Bibi & Tina – Der Film

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

18:00 (ausser Mi) / D 6J. 
A Long Way Down
23:00 (nur Do, Sa) / D 12J. 
Need for Speed
14:00, 17:00, 20:00, 23:00 (nur Do-So) / D 12J. 
The Amazing Spider-Man 2

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

23:00 (nur Fr, So) / D 16J. 
Nymphomaniac Part 2
18:00 (nur Mi), 20:30 (nur Mi) / D 14/12J. 
La grande bellezza
14:00, 16:10, 18:15 / D 6/4J. 3D
Rio 2 – Dschungelfieber

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

20:30 (ausser Mi), 23:15 (nur Do-So) / D 12J. 3D
Noah
20:30 (nur Mi) / D 6J. 
Miss Sixty
14:00, 16:10, 18:15 / D 6/4J. 3D
Lego

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

20:20 (ausser Mi), 23:15 (nur Do, Sa+So) / D 12J. 3D
The Return of the First Avenger
23:15 (nur Fr) / O 
Sneakpreview
20:20 (nur Mi) / D 10/8J. 
Irre sind männlich

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

BASEL

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Schalten Sie Ihre Werbung 
auf unserer attraktiven und 
viel beachteten Kinoseite. 
Interessiert?
061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

HIER LÄUFT 
DER FILM!

DEUTSCHLAND



Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für 
Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:

Donnerstag, 17. April Dr. med. E. Ramseier Oberwil  Tel. 061 401 14 14
Freitag, 18. April Dr. med. K. Eng Biel-Benken Tel. 061 721 53 53
Samstag, 19. April Dr. med. L. Dettwiler Therwil Tel. 061 721 46 00
Sonntag, 20. April Dr. med. E. Preisig Biel-Benken Tel. 061 721 53 53
Donnerstag, 24. April Dr. med. T. Estlinbaum Ettingen Tel. 061 726 10 10

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
 bitte Notfallzentrale anrufen: Telefon 061 261 15 15.
Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals

Akkordeon Orchester 
Binningen Bottmingen
Liebe Fans und Musikfreunde
Zückt eure Terminkalender und tragt 
euch folgende Termine ein:

«Wettspiel» Akkordeonfest in Aesch
Wie bereits angekündigt, findet am 
23./24. Mai 2014 ein Akkordeonwett-
spiel in Aesch statt. Nun wurde bekannt 
gegeben, wann das AOBB mit seinem 
Stück «La Storia» von Jacob de Haan, Arr. 
Foppe Jacobi vor die Jury treten muss: Um 
14 Uhr ist es für uns so weit.
Wir würden uns freuen, auch euch um 
 diese Zeit im Primarschulhaus Neumatt in 
Aesch zu sehen. Übrigens: Alle Wertungs-
spiele finden in einem Saal nacheinander 
statt. Akkordeonliebhaber kommen auf 
diese Weise voll auf ihre Kosten. Weitere 
Informationen findet ihr auf der Homepage 
des Akkordeonfestes: www.aesch14.ch.

Jahreskonzert 2014
Unsere Arbeiten für das Jahreskonzert ha-
ben bereits begonnen und der Termin 
konnte reserviert und bestätigt werden.  
Das Konzert findet am 27. September 
2014 in der Mehrzweckhalle in Therwil 
statt. Die Einladungen werden folgen.
All unsere Termine, Konzerte, Bilder und 
Berichte werden laufend auf unserer 
Homepage aktualisiert. Ein Besuch auf 
www.ao-bb.ch lohnt sich immer.

Euer AOBB

Der Blick aufs  
Wesentliche …
Der Blick aufs Wesentliche, die Ökumeni-
sche Kirche Flüh, ist wieder frei. Vor vier-
zig Jahren, als erste Ökumenische Kirche 
der Schweiz geweiht, konnte man sie von 
weither sehen. Ein architektonisch se-
henswerter Sakralbau der besonderen 
Art. Der erste Kirchenbau in der Schweiz 
mit einem gemeinsamen Gottesdienst-
raum einer Reformierten und einer Katho-
lischen Kirchgemeinde. Seither sind zwar 
nicht die Bäume der Ökumene in den Him-
mel gewachsen, die Bäume rund um die 
Kirche aber schon. So hoch, dass sich die 
Architektur hinter den Bäumen vor den 
Blicken verbarg.
Seit kurzem ist die Kirche nun wieder zu 
sehen. Die Bäume wurden gestutzt und 
auf die Höhe zurückgestuft, die an diesem 
Ort eigentlich vorgesehen ist. Von der 
Forst Betriebs Gemeinschaft am Blauen 
wurde dies fachmännisch ausgeführt. 
Dieselben Fachleute werden im Herbst 
dann auch den Hang wieder mit einheimi-
schen Büschen und Sträuchern bepflan-
zen. Es ist uns bewusst, dass auch der ge-
wachsene Wald dem Einen oder Andern 
ans Herz gewachsen ist. Wir rufen des-
halb wie der Prophet Jesaja (43, 16-17) 
dazu auf: «Denkt nicht mehr an das, was 
früher war; auf das, was vergangen ist, 
sollt ihr nicht achten. Seht her, schon 
kommt etwas Neues. Schon kommt es 
zum Vorschein, merkt ihr es nicht?»

Für die Ökumenische Kirche Flüh, die 
Kirchgemeindepräsidenten Linus Gross-
heutschi, Helmut Zimmerli-Menzi

Der Blick hoch zur Kirche ist wieder frei.
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Eine stattliche Schar von Mitgliedern er-
schien zur Generalversammlung des Ge-
werbevereins Hinteres Leimental (GHL) im 
Restaurant Cordonbleu in Witterswil. Prä-
sident Paul Schönenberger und sein Team 
konnten den Anwesenden positive Nach-
richten durchgeben. Der Vorstand konnte 
mit jungen, frischen Kräften verstärkt 
werden. Anstelle des aus beruflichen 
Gründen zurücktretenden Gabriel Hasen-
böhler, dessen Verdienste verdankt wur-
den, rücken Benjamin Rupp (Metzerlen) 
und Roger Schwyzer (Biel-Benken/Hof-
stetten) neu in den Vorstand nach. Dem 
bisherigen Vorstand wurde einstimmig 
und mit Applaus Decharge erteilt. Der 
GHL erhielt auch sonst weiteren Zuwachs 
an aktiven, interessierten Gewerbetrei-
benden. Neun Neueintritten in den Verein 
stehen nur vier Austritte gegenüber. Die 
Jahresrechnung schliesst mit einem Ge-
winn von 591.85 Franken ab. Im Zentrum 
der Aktivitäten in diesem Jahr steht natur-
gemäss die grosse Gewerbeausstellung in 
Bättwil, welche vom 17. bis 19. Oktober 
über die Bühne geht. OK-Präsident Tho-
mas Ruppli freute sich, dass man bezüg-

Generalversammlung des Gewerbevereins Hinteres Leimental

Die Gewerbeausstellung in Bättwil im  
Oktober ist das Highlight

lich der Teilnehmerzahl dank 50 Ständen 
bereits im Fahrplan liegt. Die Devise der 
Verantwortlichen ist klar: «Wir wollen 
möglichst viele Menschen ansprechen 
und zeigen, was da im Leimental alles ge-
leistet wird«, betonten sie. Am Anlass sel-
ber, bei dem der Birsigtal-Bote und das 
Wochenblatt als Medienpartner auftreten 
werden, gibt es tolle Events, wie Martin 
Speiser, der Zuständige für Werbung und 
Marketing im GHL, berichtete. Unter an-
derem steigt am Freitag eine Country 
Night mit Andy Martin plus einer Nach-
wuchsband (für welche derzeit noch ein 
Gönner gesucht wird). Am Samstag dann 
wird Tessiner Musik geboten, und man 
kann auch festlich tafeln, wie in einem 
Grotto in der Sonnenstube der Schweiz. 
Der Sonntag nachmittag ist schliesslich 
den Kindern gewidmet. Unter anderem 
wird der Circus Maus mit seinem Direktor 
Henry Gugelmann für Spektakel sorgen. 
Wer als Gönner oder Sponsor an diesem 
Anlass in Erscheinung treten möchte, 
kann sich jederzeit mit dem Vorstand des 
GHL in Verbindung setzen.

Lukas Müller

Lokalberichte

Schulen

Dies und Das

Vereine

Tel. 061 401 14 37
Telefonsprechzeit:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr
 14.30 bis 17.30 Uhr
Bei Abwesenheit nimmt der Telefonbe-
antworter Ihre Mitteilung entgegen.
An- bzw. Abmeldungen für den Mahlzei-
tendienst müssen bis spätestens 9 Uhr 
durchgegeben werden.

Ambulante Sprechstunde im Zentrum:
Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr
für Blutdruck-, Puls- oder Blutzuckermes-
sen sowie Beratungen über Spitexleistun-
gen und Hilfsmittel.

Spitex Oberwil plus,
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil

1. Mai 2014
➽ Vorgezogene
Abschlusszeiten

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
des BiBo vom Freitag, 2. Mai, ist be-
reits am Freitag, 25. April, 17 Uhr.
Inseratenschluss ist am Dienstag, dem  
29. April, 12 Uhr.

Kursangebote

Elternbildung
Leimental

Velokurs
Sicher Velo fahren für Kinder ab  
acht Jahren

Die Kinder lernen in zwei Teilen, sich mit 
ihrem Velo sicher im Strassenverkehr zu 
bewegen.

Im 1. Teil lernen die Kinder unter der Lei-
tung der Polizei die Verkehrsregeln und 
Verkehrszeichen kennen. Diese setzen sie 
dann auf der Strasse um.

Der 2. Teil findet unter der Leitung des Ve-
loclubs Ettingen statt. Bevor die Kinder 
mit ihren eigenen Velos auf einem Par-
cours mit praktischen Fahrübungen ihre 
Geschicklichkeit üben können, wird ihr 
Velo von den Fachleuten kontrolliert. All-
fällige Mängel werden mitgeteilt.

Leitung:  Kantonspolizei Baselland, 
Dieter Martin (Teil 1), Veloclub 
Ettingen, Martin Saunier (Teil 2)

Ort:  Ettingen, Schulhaus Hintere 
Matten, Gempenweg

Datum:  2 Samstagmorgen, 10. Mai 
und 17. Mai 2014

Zeit:  9.00–12.00 Uhr
Kosten:  Fr. 35.– p. P./Mitglieder
  Fr. 55.– p. P./Nichtmitglieder

Auskunft:  Andre Stricker, Tel. 061 721 47 
48, stricker@ebil.ch

Anmeldung: ab sofort www.ebil.c

Erfolgreiche Instrumen-
tenvorstellung
Einmal mehr lud die Musikschule Leimen-
tal am Samstag, 5. April, zur jährlichen 
Instrumentenvorstellung in der Mehr-
zweckhalle in Therwil ein. Die neuen Flag-
gen mit dem Logo der Musikschule Lei-
mental vor und um das Bahnhofschulhaus 
machten auf den Anlass aufmerksam. Sie 
sollten aufzeigen: Da möchte ich mit mei-
nem Kind hin.

Das Interesse war denn auch riesig: In ei-
ner berstend vollen Halle scharten sich die 
Kinder um die Bühne, auf der in einem ers-
ten Teil alle Instrumente und Kurse vorge-
stellt wurden. Als roter Faden diente dabei 
die Geschichte um ein verloren gegange-
nes Instrumentenkind, welches die jungen 
Zuhörerinnen und Zuhörer sogleich in ih-
ren Bann schlug. Unter Einbezug der vielen 
anwesenden Kinder wurde das gesamte 
Angebot der Musikschule spielend und 
tanzend vorgestellt. Zum Abschluss er-
klang ein gemeinsames Stück mit allen 
Lehrpersonen. Anschliessend durften die 
Kinder alle Instrumente nach Lust und 
Laune ausprobieren, während sich die El-
tern von den anwesenden Lehrpersonen 
fachkundig beraten lassen konnten.
Bis am 15. Mai bleibt nun Zeit, um sich 
für einen der vielen Instrumental-, Vo-
kal- oder Tanzkurse an der Musikschu-
le anzumelden. Zudem finden Sie alle In-
formationen unter www.msleimental.ch. 
Fragen beantwortet auch gerne unser Se-
kretariatsteam unter Tel. 061 721 43 41.



Herzlich willkommen 
zum Ostermatinee- 
Konzert in DREILINDEN 
Am Sonntag, 20. April, um 10.30 Uhr 
heissen wir Sie im Foyer von DREILINDEN 
Langegasse 61 in Oberwil herzlich will-
kommen zum Konzert «Klavier zu vier 
Händen» mit Junko und Teemu Holma. 
Das berühmte Klavierduo spielt für uns 
u.a. Werke von Schubert und W.A. Mo-
zart. Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich von diesem wunderschönen Konzert 
verzaubern.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie im Internet unter: www.drei-linden.ch

EVP-Kadertag im  
Bundeshaus
Gut 70 Mitglieder der Mitte-Partei be-
suchten am Samstag das Bundeshaus in 
Bern. Workshops zu verschiedenen The-
men ergänzten die Referate des Morgens.
Zu Beginn referierte Kathrin Meier, Re-
dakteurin beim Bulletin der Bundesver-
sammlung, zum Thema «Die Positionie-

rung der EVP; Mitte oder Milieu?» Die EVP 
sei eindeutig eine Milieupartei mit vielen 
Kirchgängern, die sich politisch konserva-
tiv positionieren würde. 
Nach dem aufschlussreichen Impulsrefe-
rat von Boris Mesaric, Geschäftsführer der 
Koordinationsstelle gegen Menschenhan-
del und Menschenschmuggel (KSMM), 
des Bundesamtes für Polizei fedpol, stell-
te Matthias Stürmer, EVP-Stadtrat in Bern 
und Stop Armut-Aktivist, die neu konsti-
tuierte EVP-Arbeitsgruppe «Menschen-
handel» vor und lud zur Teilnahme ein. 
Jean-Daniel Roth, Kommunikationsleiter 
der EVP Schweiz, berichtete über seine 
vielversprechenden Erfahrungen mit Soci-
al Media im Bereich der politischen Kom-
munikation. Kurz vor dem Mittagessen 
machte Werber André Kesper von Werbe-
stadt eine pointierte Analyse der EVP-
Wahlplakate und lieferte gleich ein paar 
frische Umsetzungsideen mit.
Die Teilnehmer bedankten sich für diese 
Impulse mit einem herzlichen Applaus 
und vielen positiven Feedbacks. Die 
Workshops am Nachmittag waren gut be-
sucht und haben den Besuchern inspirie-
rende Impulse für die tägliche politische 
Arbeit mitgegeben.

Kleider ausmisten und 
austauschen
Der erste Mädchenkleidertausch des Jah-
res 2014 findet dieses Jahr im Jugi der Ge-
meinde Oberwil beim Eisweiher statt 
(Weiherweg 7). Das Jugi ist ganz in der 
Nähe der Tramstation Oberwil. Pfeile wer-
den dich in die richtige Richtung führen.
Gratis neue Teile für deinen Kleider-
schrank!
Kleiderabgabe: Samstag, 3. Mai
Zwischen 11.00 und 13.30 Uhr oder zu 
den Öffnungszeiten der JuGis Therwil, 
Oberwil und Duubeschlag.
Kleidertauschbörse: Sonntag, 4. Mai
Zwischen 13.30 und 17.30 Uhr im Jugi 
Oberwil.
Wie funktioniert das?
Deine Klamotten und Accessoires, die du 
gerne eintauschen möchtest, kannst du 
ab sofort in deinem Jugi vorbeibringen! 
Also, bis am 3. Mai fleissig ausmisten und 
sammeln. Infos erhältst du bei der
Jugendarbeit Oberwil:
Anouk, Telefon 079 702 08 77, Belinda, 
Telefon 079 441 59 65 und Véronique, Te-
lefon 076 384 43 02. 
Jugendarbeit Therwil: 
Jennifer, Telefon 079 128 34 80. 
Jugendarbeit reformierte Kirche OTE:
Simona, Telefon 079 646 70 52.

Jugendarbeit Oberwil, Therwil 
und Kirche OTE

Gesund versichert

Rauf 
aufs Velo!

Der Winter ist vorüber, die Grippewelle auch. 
Das ist aber noch lange kein Grund, nichts mehr 
für die Gesundheit zu tun. Im Gegenteil: Macht 
es an einem sonnigen, milden Frühlingstag nicht 
viel mehr Spass, sich zu bewegen, als im grauen, 
verregneten Winter? Ausgedehnte Sonntags-
spaziergänge zwischen blühenden Kirschbäumen 
wecken doch schon die Vorfreude, in einigen 
Monaten verbotenerweise von den Früchten 
zu naschen. Oder wie wäre es, den Arbeitsweg 
einfach mal mit dem Velo zurückzulegen? 
Bereits 30 Minuten Bewegung pro Tag an fünf 
Tagen in der Woche sorgen dafür, dass wir 
gesünder sind. Das entspricht einem Arbeitsweg 
von durchschnittlich 10 Kilometern – mit dem Velo 
zurückgelegt. Zum Glück habe ich dafür immer 
ein praktisches Helferlein in der Hosentasche: In 
der App «Meine EGK» finden sich Informationen 
und Trainingstipps zu den verschiedensten 
Sportarten – seit neustem auch zum Velofahren. 
Es ist schon praktisch, wenn man sich von den 
Profis des Instituts für Sport und Sportwissen-
schaften der Universität Basel per Video erklären 
lassen kann, wie man den Sattel richtig einstellt. 
So müssen auch Untrainierte eine Velotour nicht 
nach wenigen Kilometern abbrechen, weil der 
Hintern schmerzt. Und sollte am Weg noch ein 
Bärlauchfeld liegen, findet sich in der App 
«Meine EGK» mit Sicherheit ein passendes 
Rezept zum Nachkochen zu Hause.

Unsere App gibt es übrigens für iOS und ab Juli 
auch als Android-Version.

Bleiben Sie gesund!

Ihr Pascal Bolliger
Leiter Verkauf

laufen@egk.ch

Zu den Eidg. Abstimmungen vom 15. Mai 
empfiehlt die EVP folgende Parolen: 
JA zur Hausarztmedizin 
NEIN zur Mindestlohn-Initiative
NEIN zur Pädophilen-Initiative
NEIN zum «Gripen»-Fonds

www.evppev.ch
Daniel Kaderli, Biel-Benken

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental
Ihre FACHFRAUEN 
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten 
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88 / 076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an 
für  eine Offerte! 9
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch 9
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Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch

Reklame
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VeranstaltungenPolitik

Konzerte

Zum Abschluss der Konzertsaison 2013/14 
(27. April) kommt die Russische Kammer-
philharmonie St. Petersburg, die mit welt-
weit bekannten Spitzensolisten auftritt, 
ins Leimental und tritt am übernächsten 
Sonntag, 27. April, um 17.15 Uhr in der 
katholischen Kirche in Ettingen auf. Die 
Vereinigung der Oberwiler Musikfreunde 
Leimental (VOM) freut sich, den Musik-
freunden im «BiBo-Land» dieses Ensemb-
le präsentieren zu dürfen.
Die Russische Kammerphilharmonie St. 
Petersburg ist eines der besten Orchester 
europaweit. Es demonstriert eindrucksvoll 
die unerschöpfliche Vielfalt an musikali-
schen Talenten sowie den hohen Ausbil-
dungsstandard seines Heimatlandes. Sein 
aussergewöhnlich breitgefächertes Reper-
toire, das vom Barock bis zur Moderne 
reicht, hat es zu einem der gefragtesten 
Klangkörper Europas gemacht.
Die Kammerphilharmonie musiziert mit 
Solisten von Weltrang, in den wichtigsten 
europäischen Konzerthäusern und bei 
zahlreichen renommierten internationalen 
Festivals. Mit ihrer hochprofessionellen 
Arbeit und unverwechselbarem künstleri-
schen Profil ist sie nicht mehr aus dem eu-
ropäischen Kulturleben wegzudenken.
Seit seiner Gründung ist das Orchester An-
ziehungspunkt für internationale Solisten. 
Mstislav Rostropovich, Mikis Theodorakis, 
Igor Oistrach, Sir James Galway, Elena 
Bashkirova, Giora Feidman, Sharon Kam, 
Sergei Nakariakov, Gabor Boldoczki, An-
drei Gavrilov, Mikhail Rudy, Liana Isakad-
ze und David Garrett gehörten zu den ge-

feierten Künstlern, die mit dem Orchester 
auftraten. Mit Juri Gilbo, der seit nunmehr 
zwölf Jahren Künstlerischer Leiter des Or-
chesters ist, trat eine charismatische Mu-
sikerpersönlichkeit an die Spitze des 
Klangkörpers. Es ist ihm gelungen, dem 
Orchester neue Massstäbe zu setzen, zu 
einem internationalen Spitzenorchester 
zu formen und einen unverwechselbaren 
Klang mit der legendären russischen Strei-
cherschule zu verleihen. Der 1968 in St. 
Petersburg geborene Musiker zählt heute 
zu den aufregendsten Talenten der neuen 
Dirigentengeneration. Sein internationa-
ler Durchbruch gelang ihm 2007 nach sei-
nem sensationellen Debüt in der Berliner 
Philharmonie mit Standing Ovation. Es 
folgten Engagements in allen wichtigen 
Konzertsälen Europas. Die Gastdirigate 
führen ihn regelmässig zu verschiedenen 
Orchestern nach Deutschland, Russland, 
Polen, Costa Rica und China sowie in die 
Schweiz und USA. 

Es wird ein anspruchsvolles Programm mit 
Werken von Arensky, Schostakowitsch 
und Tschaikowsky angeboten, da die Wer-
ke sehr verschieden sind. Arensky kommt 
relativ leicht daher – ohne zu grosse Span-
nung, dennoch in sich selbst geschlossen. 
Schostakowitsch hat dieses Werk den Op-
fern des Faschismus und des Krieges ge-
widmet – eine unsägliche Trauer und Hoff-
nungslosigkeit, durchzogen von einzelnen 
Schüssen. Versöhnlich dann Tschaikowsky, 
basierend auf einer breiten Gefühlswelt. 
Sicherlich einer der jährlichen musikali-
schen Höhepunkte im Leimental. (pd/kü)

Vorverkauf
Sekretariat: Telefon 061 401 51 31
Ermacora AG, Hauptstr. 21, 4104 Oberwil
Sport Stöcklin, Hauptstr. 26, 4107 Ettingen

Russische Kammerphilharmonie  
St. Petersburg gastiert in Ettingen

Dies und Das

Volg Rezept:
Chateaubriand an Morchel-Rucola-Sauce
für 4 Personen

800 g Rindsfiletkopf oder Rindsfilet-Mittelstück vom Metzger binden lassen
Salz, Pfeffer aus der Mühle
1 EL Bratbutter
Sauce:
20 g Morcheln, getrocknet
1 Zwiebel, gehackt
1 dl Rotwein
1 dl Rindsbouillon
1 dl Saucenrahm
20 g Rucola

Zubereitung: 
Fleisch 1 Std. vor Zubereitung aus dem Kühlschrank nehmen. Ofen auf 80 °C vor-
heizen, Platte einschieben. Fleisch würzen und in der heissen Bratbutter rundum  
ca. 5 Min. anbraten. Fleisch auf Platte legen und 90 Min. niedergaren. Bei einer 
Kerntemperatur von 55 °C ist das Fleisch à point gegart. Inzwischen Morcheln nach 
Packungsangabe einweichen. Morcheln gut spülen, die grossen halbieren. Zwiebel 
und Pilze im Bratensatz dünsten, mit Wein ablöschen, einkochen lassen. Bouillon 
und Saucenrahm dazugeben und aufkochen. Rucolastiele kürzen. Rucola beigeben.
Zubereitungszeit: ca. 25 Min. + 60 Min. temperieren + 90 Min. niedergaren
Tipp: Fleisch kann 60 Min. bei 60 °C warmgehalten werden. Dazu passen Bärlauch-
nudeln und gedünsteter Kohlrabi. 

Schoggimousse
für 4 Personen

80 g Schokolade, dunkel
2 EL Milch
1 Eigelb
1 TL Vanillezucker
1 EL Zucker
1,8 dl Vollrahm, geschlagen
1 Eiweiss, steif geschlagen   
Schoggi-Ostereili für die Garnitur

Zubereitung: Schokolade über dem Wasserbad schmelzen. Milch dazu rühren. Ei-
gelb, Vanillezucker und Zucker schaumig rühren und mit der Schokolade mischen. 
Rahm und Eiweiss separat steif schlagen. Beides sorgfältig unter die kalte Masse 
heben. Zugedeckt ca. 6 Std. kalt stellen. Mit Spritzsack in Eierbecher spritzen und 
mit Schoggi-Ostereili ausgarnieren.
Zubereitungszeit: ca. 20 Min. + ca. 6 Std. kühlen



Veranstaltungen

Inhaber Georg Schindelholz
Restaurant – Rotisserie – Dancing – Minigolf

Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Telefon 061 741 17 00

Gepfl egte À-la-carte-Spezialitäten
Günstige Tagesmenüs

Besonders jetzt frische
Spargelspezialitäten

Jeden Freitagabend
(ausgenommen bei Grossanlässen)

Frühlings-
Spezialitäten-Buffet

à discrétion
für nur Fr. 45.–

– Salatbuffet
– Forelle gebraten

mit Salzkartoffeln und diversen Saucen
– frische Spargel mit Sauce Hollandaise 

und Mayonnaise
– Bein- und Rohschinken

Jeweils ab 19.00 Uhr

Reservieren lohnt sich 
Tel. 061 741 17 00

Es freuen sich auf Ihren Besuch: 
die Wirtin Doris Schindelholz 

und der Inhaber. 

Für jeden Anlass stehen geeignete 
Räumlichkeiten zur Verfügung.

MINIGOLFANLAGE «IM GRÜNEN» 
AN DER BIRS

SCHIESSKELLER und
WAFFENLADEN

Muttertag 
11. Mai, ca. 9.00 Uhr
inkl. Essen und Uhrenmuseum Fr. 85.–
Schlacht von Murten 1476
Freilichtinszenierung
24. Mai 2014 inkl. Eintritt ab Fr. 120.–
Bischofszeller Rosen 
22. Juni, ca. 8.30 Uhr
inkl. Essen und Rosenschau Fr. 85.–
Kärnten Drobollach
15. bis 19. September ab Fr. 725.– 

Champagne  Ein prickelndes Vergnügen
Lassen Sie sich verführen von der kurzweiligen 
Kombina�on aus interessanter Landscha�, präch�-
gen Bauwerken und prickelndem Champagner. 
4*Hotel im Zentrum von Reims.
25. - 27. April                                   3 Tage   Fr.      925.--

Holland  Holland  Blumenkorso und Hauptstad�lair
Besuch des bekanntesten Blumenkorsos der Nieder-
lande. Grachten- und Stadtrundfahrt in Amsterdam. 
Schifffahrt auf dem Ijselmeer und Dampfzugfahrt 
der Küste entlang. 4*Hotel in Den Haag-Voorburg.   
30. April - 04. Mai                          5 Tage   Fr.   1‘225.--

Hamburg  825 Jahre Hafengeburtstag
Nicht nur das grösste Hafenfest der Welt, sondern Nicht nur das grösste Hafenfest der Welt, sondern 
auch eine der aufregendsten Städte mit zahlreichen 
Möglichkeiten erwartet Sie. 4*Hotel im Zentrum.
07. - 11. Mai                                 4½ Tage   Fr.      795.--

Island  Land der Geister und Geysire
Unzählige faszinierende Naturschauspiele, eine ein-
zigar�ge Landscha� und die atemberaubende Wal-
safari machen diese Reise zu einem unvergesslichen safari machen diese Reise zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. Geniessen Sie die familiäre und exklusive 
Atmosphäre in der Kleingruppe. 
29. Juni - 13. Juli                            15 Tage   Fr.  5‘450.--

Scho�land  Military Ta�oo, Whisky and ...
Besuch Military Tatoo, Highland Night, Schifffahrt  
Loch Katrine, Whisky-Tas�ng im Bus u.v.m. 
Exklusives Schlosshotel.Exklusives Schlosshotel.
15. - 22. August                               8 Tage   Fr.   2‘295.--
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**** Konzert – Tanz – Dinner Party****
Mit NOBBY dem Sänger + Entertainer 

Samstag, 3. Mai, nach Luzern 
Spezialangebot: Fr. 99.–

Inkl. Fahrt, Eintritt, Dinner im Hotel Schweizerhof
Abfahrt: 13 h, Laufen, Erich Saner Car-Terminal

Weitere Zusteigeorte möglich.

* * * EUROPA-PARK RUST * * *
Daten: Mittwoch, 23. 4., Freitag, 25. 4. 
Abf. 6.55 h Laufen, Erich Saner Car-Terminal 
Fahrt inkl. Eintritt, ab 7 Jahre Fr. 82.–
Kinder von 4 bis 6 Jahre Fr. 62.–

Erlebnis- und Kulturreisen
*Sizilien mit Car und Schiff
24. April – 2. Mai, 9 Tage Fr. 1995.–
*Südtirol zur Apfelblüte
6.–9. Mai, 4 Tage Fr. 790.–
*Insel Elba
2.–6. Juni, 5 Tage Fr. 950.–   
La Festa Sarda – Sardinien
Datum: 20.– 25. Mai, 6 Tage Fr. 1325.–
inkl. Fahrt im 5*Brillant-Car, 2 × HP 
in 2-Bett-Aussenkabine, 3 × HP im 4*Hotel 
Gabblano Azzuro, Getränke zum AE, 
Sardisches Festmahl, Zugfahrt in Porto Cervo, 
Eintritt ins Museum, Focaccia-Imbiss in Alghero
Von See zu See in Oberbayern
Datum: 29. Mai –1. Juni, 4 Tage  Fr. 820.–
inkl. Fahrt im 5*Brillant-Car, 3 × HP im 4*Hotel 
Bayerischer Hof Miesbach, Stadtführung 
in München, alle Ausflüge mit Reiseleitung 
Lourdes
Datum: 2.–  6. Juni, 5 Tage Fr. 940.–
inkl. Fahrt im 5*Brillant-Car, 2 × HP und 2 × VP 
im 3*Hotel Padoue in Lourdes, Ortsführung 
in Lourdes
Golfo Paradixo – Portofino
Datum: 7.– 11. Juni, 5 Tage Fr. 1190.–
Inkl. Fahrt im 5*Brillant-Car,, 4 × Übern. 
im 4*Hotel Europa in Rapallo, 2 × Spezialitäten-
abendessen, Schiffs- und Zugfahrten, 1 × ME 
auf der Hinfahrt, Eintritt Via dell’Amore, 
alle Ausflüge mit Reiseleitung
*Nordkap mit Hurbigrutenpassage
27. Juni –10. Juli, 14 Tage Fr. 4490.–
*St. Petersburg – Baltikum
13.–24. Juli, 12 Tage Fr. 3550.–

Ferien à la Car(te)
Badeferien an der Costa Brava
Rosas, Lloret de Mar, Sta. Susanna
Freitag, ab 4. 7. bis 25. 7. und 3. 10. je 9 Tage
Badeferien an Costa Dorada
La Pineda, Salou, Cambrils
Freitag, 3. 10., 9 Tage 
Badeferien an der Adria
Lido di Savio, Cervia, Bellaria, Rimini, Cattolica, 
Gabicce
Freitag, ab 13. 6. bis 1. 8., je 8½ Tage
Berg- und Wanderferien in Tirol
Seefeld, Fulpmes, Mayrhofen, Pertisau
Sonntag, ab 1. 6. bis 21. 9., je 8 Tage 

Verlangen Sie noch heute unsere 
Reiseprogramme 2014.
Die mit * gekennzeichneten Reisen werden 
im 5*-Brillant-Klasse-Car durchgeführt.

-30%

Cognac-Steak
100 g

2.45
statt 3.50

-25%

Appenzeller Classic
45% F.i.T. 100 g

1.35
statt 1.80

Emmi Caffè Latte
div. Sorten, z.B. 
Macchiato, 2,3 dl

1.80
statt 2.30

Leisi Quick 
Blätterteig
div. Sorten, z.B. 
rund, 230 g

2.80
statt 3.60

Mövenpick Classics
div. Sorten, z.B. 
Vanilla Dream, 900 ml

9.40
statt 11.80

Erdbeeren
Italien/Spanien,
500 g

1.90
Spargeln weiss
Spanien/Frankreich/ 
Holland/Deutschland, kg

9.90

Knorr Saucen
div. Sorten, z.B. 
Curry, 33 g

1.55
statt 1.95

Heineken Bier
Dose, 6 x 50 cl

10.90
statt 14.40

Nescafé
div. Sorten, z.B. 
Gold de Luxe, 200 g

11.95
statt 14.95

Ovomaltine
2 x 750 g

18.95
statt 23.90

Calgon
div. Sorten, z.B.
Tabs, 45 WG + 20 % gratis

18.95
statt 25.–

Granini Fruchtsäfte
div. Sorten, z.B. 
Orange, 1 l

2.30
statt 2.95

Always Binden
und Slipeinlagen
div. Sorten, z.B. 
Ultra Normal Plus,
2 x 14 Stück

4.55
statt 5.70

Zweifel Chips
Paprika, 280 g,
oder Nature, 300 g

5.20
statt 6.50

-25%

Marqués 
de Riscal 
Rioja DOCa 
Reserva
75 cl, 2008
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15.60
statt 20.90

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 14. bis Samstag, 19.4.14

Hero
Pastetenfüllung
2 x 415 g

8.95
statt 11.20

Diverse Bälle 
assortiert, 23 cm

6.90
je

5.60
statt 6.60

HEINZ KETCHUP
div. Sorten, z.B. 
Original, 2 x 570 g

6.20
statt 7.30

MUNZ SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B. 
Prügeli weiss, 10 x 23 g

19.95
statt 31.90

OMO
div. Sorten, z.B. 
Pulver Regular,
Box, 50 WG

2.50
statt 2.95

SCHOKOLADENRIEGEL
div. Sorten, z.B. 
Mars, 6 x 45 g

6.45
statt 7.60

VOLG OLIVENÖL
extra vergine, 1 l

9.75
statt 11.75

OVOMALTINE
SCHOKOLADE + 
BISCUITS
div. Sorten, z.B. 
Tafeln, 5 x 100 g

3.45
statt 4.10

CHIRAT ESSIGGEMÜSE
div. Sorten, z.B. 
Gurken, 430 g

91
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Sich dem Leben in 
die Arme werfen
Generationenübergreifend 

unterwegs – erleben und erzählen, 
was uns lebendig macht. 

«Es ist noch dunkel und still. Maria Mag-
dalena macht sich auf den Weg. Es ist ein 
schwerer Weg, noch ist es auch in ihr still. 
Die Hoffnung schweigt, dafür haben 
Ängste und Zweifel in ihrem Herzen viel 
Raum eingenommen … ihre Schritte füh-
ren sie zu dem einzigen Ort, der ihr noch 
geblieben ist: zum Grab von Jesus von Na-
zareth. Doch da – was ist das? Der Stein 
ist weggerollt …»
Wir laden Sie herzlich zu einem unver-
gesslichen Ostermontagmorgen ein!
Wir begleiten Maria von Magdala auf ih-
rem Weg, wollen Steine ins Rollen brin-
gen; beklagen, was in dieser Welt zum 
Heulen ist;. Auferstehung in eigene Worte 
fassen … kurz: sich dem Leben in die Ar-
me werfen. Dabei liegt ein Focus auf dem 
Austausch zwischen Generationen. Be-
sonders im Gottesdienst steht das im Mit-
telpunkt. Das Angebot richtet sich also 
ebenso an junge Erwachsene, Firmlinge, 
Eltern, Firmpaten, als auch an regelmässi-
ge Gottesdienstbesucher.
Wir beginnen am Ostermontag, 21. Ap-
ril, um 8 Uhr mit einem Spaziergang in 
den Morgen hinein (Treffpunkt am kath. 
Pfarreizentrum Margarethenstr. 32, Bin-
ningen), frühstücken dort zusammen, fei-
ern um 10.30 Uhr einen Osterweg-Got-
tesdienst um die Kirche herum, essen ein 
kleines Zmittag, vertiefen anschliessend 
die Themen in Ateliers. 
Ende gegen 16 Uhr. Alle Anlässe sind auch 
einzeln besuchbar. Flyer und weitere Infos 
unter www.rkk-binningen.ch.

Peter Zürn, Schweizerisches Bibelwerk 
und Kerstin Rödiger, kath. Theologin

Ökumenische  
Osterkerzen 2014 
Es ist in der Pfarrei Heilig Kreuz eine Tradi-
tion, dass die Osterkerze in Handarbeit 
von jemandem oder einer Gruppe gestal-
tet wird und dieses Motiv dann die Tauf-
kerzen und kleine Osterkerzen für zu Hau-
se schmückt. Die Kerze folgt dem Text aus 
dem Johannesevangelium 20. Zunächst 

Festlicher Ostergottes-
dienst in der Heilig Kreuz 
Kirche Binningen 
Der Kirchenchor Binningen-Bottmingen 
gestaltet den Festtagsgottesdienst am 
Ostersonntag um 10.30 Uhr in der Heilig 
Kreuz Kirche Binningen feierlich mit der 
Missa «Dona nobis pacem» für Chor und 
Orgel von Siegfried Hildenbrand und dem 
150. Psalm von César Franck. An der Or-
gel spielt Markus Schwenkreis. Der 
Schweizer Komponist Siegfried Hilden-
brand lebte von 1917 bis 1997 und wirkte 
viele Jahre als Domorganist von St. Gal-
len. Für seine Messe «Dona nobis pacem» 
hat er 1945 in einem schweizerischen kir-
chenmusikalischen Wettbewerb den ers-
ten Preis erhalten. 

Katholische Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Ökumene
Binningen-Bottmingen

Filmclub: Die unendliche 
Geschichte
Freitag, 25. April, 19 Uhr

Der Film «Die unendliche Geschichte» ist 
eine Verfilmung des Kinderbuchklassikers 
von Michael Ende. In dieser Geschichte 
geht es um eine spannende Reise zwi-
schen der Realität und der Fantasie.
Der kleine Bastian wird regelmässig von 
seinen Klassenkameraden schikaniert. Auf 
der Flucht vor ihnen rettet er sich eines Ta-
ges in ein Antiquariat, wo er einem alten 
Buchhändler begegnet, der ihn vor einem 
geheimnisvollen Buch warnt. Bastian kann 
nicht widerstehen und «leiht» sich das 
Buch mit dem seltsamen Titel «Die unend-
liche Geschichte» aus, um es auf dem 
Dachboden seiner Schule zu lesen. Das 
Buch handelt von Atréju, der das Leben 
der «Kindlichen Kaiserin» Phantásiens und 
somit auch Phantásien retten will. Denn 
das geheimnisvolle «Nichts» lässt Phantá-
sien und alle darin lebenden Wesen lang-
sam verschwinden. Bastian bemerkt, dass 
er sich trotz seiner Bemühungen der Ge-
schichte nicht mehr entziehen kann, und 
verfolgt Atréjus abenteuerliche Reise 
durch Phantásiens Welt der Winzlinge, 
Rennschnecken, Felsenbeisser und Glücks-

drachen, die vom Untergang bedroht ist 
und verzweifelt nach einem Retter sucht. 
Mit jeder neuen Geschichte lässt er sich 
weiter in die neue Welt ziehen. Er erlebt 
dabei wundersame Abenteuer mit dem 
Glücksdrachen Fuchur und lernt viele Fa-
belwesen kennen. Alles scheint verloren 
und der Untergang Phantásiens besiegelt, 
als Bastian schliesslich begreift, dass er 
das «Kind aus der anderen Welt» und so-
mit der Retter Phantásiens ist und nicht 
Atréju, auf den Bastian alle seine Hoffnun-
gen gesetzt hatte. Um die Kindliche Kaise-
rin und damit auch Phantásien zu retten, 
gibt er ihr endlich den verzweifelt gefor-
derten Namen: «Mondenkind». Damit be-
gegnet er ihr nun selber. Indem er der 
Kindlichen Kaiserin gegenüber, die das zu 
einem Korn zusammengeschmolzene 
Phantásien in Händen hält, einen eigenen 
Wunsch für eine neue Welt der Vorstellun-
gen äussert, erblüht Phantásien neu. 

Ort:  Katholisches Kirchgemeindezentrum 
Binningen

Für den Filmclub: Philip Walter

sieht Maria von 
Magdala den 
weggerollten 
Stein, sie weint, 
weil ihr Meister 
fort ist und sie 
nicht weiss wo-
hin. Im Grab be-
gegnet sie einem 
Engel, den sie 
um Hilfe bittet, 
der ihr aber ei-

gentlich nicht weiterhelfen kann. Als sie 
aus dem Grab hinausgeht, trifft sie zwar 
Jesus, erkennt ihn aber nicht. Erst als er 
sie dann beim Namen ruft und sie sich 
umdreht, erkennt sie ihn, nur um zu hö-
ren, dass sie ihn nicht festhalten kann. Sie 
muss ihn loslassen, damit er und sie ihren 
Weg weitergehen und ihre Bestimmungen 
erfüllen können: Jesus muss zurück zum 
Vater – Maria von Magdala soll den ande-
ren Nachfolgern Jesu erzählen, was sie 
gesehen hat. Daraus entsteht diese Ge-
meinschaft der Christen, die sich bis heute 
an Leben und Sterben Jesu erinnert. Ihr 
erstes Erkennungszeichen war der Fisch, 
griechisch ist das der YCHTHYS, aus die-
sen Buchstaben bildet sich das erste Be-
kenntnis: (Y) Jesus (CH) Christus, (TH) 
Sohn Gottes (S) Erlöser. Premiere ist die-
ses Jahr, dass das Motiv auch in den refor-
mierten Kirchen zu sehen ist, es also erst-
mals eine «ökumenische» Kerze ist! Ein 
schönes Zeichen! 

Kleine Kulturreise ins  
16. Jahrhundert
Schaffhausen und Stein am Rhein

Am 21. Mai wird uns Abt Michael Eggen-
storfer persönlich im Kloster Allerheiligen 
in Schaffhausen begrüssen. Bis zur Auflö-
sung des Klosters im Jahr 1524 leitete der 
Abt die Geschicke der Benediktinermön-
che in der Schaffhauser Abtei, die zusam-
men mit den Klöstern Hirsau und St. Blasi-
en zu den grossen Reformklöstern der 
cluniazensischen Reformbewegung ge-
hörte. Mit den Vorschriften nahm es der 
Abt offenbar nicht so genau: Noch bevor 
er austrat, wurde er zweifacher Vater. Die 
Mutter der Kinder war eine ehemalige 
Nonne aus dem Kloster Töss.
Immer wieder schlüpft der pensionierte 
Lehrer Walter Rüegg in die Rolle des Ab-
tes, um kleine und grössere Gruppen 
durch das Kloster zu führen. Dabei berich-
tet er nicht Angelesenes und Gelehrtes, 
sondern Gelebtes aus dem Klosteralltag 
des 16. Jahrhunderts.
Nach der Klosterführung geniessen wir 
einen Apéro mit regionalem Wein, um an-
schliessend während der Fahrt auf dem 
Rhein das Mittagessen einzunehmen. Ein 
individueller Spaziergang in Stein am 
Rhein mit der Gelegenheit, Kaffee zu trin-
ken, beschliesst das Programm, bevor wir 
zurück ins Leimental fahren. Wir reisen 
mit einem bequemen Car und brechen um 
8 Uhr in Binningen und um 8.15 Uhr in 
Bottmingen auf. Um spätestens 19.30 Uhr 
sind wir zurück im Leimental.
Prospekte mit Anmeldetalon liegen in den 
Kirchen auf oder können auf der Verwal-
tung bezogen werden. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt; die Anmeldungen werden 
nach dem Eingangsdatum berücksichtigt.
Auf einen frohen, spannenden Tag mit Ih-
nen freut sich

Eveline Jakob, Sozialdiakonin

Gründonnerstag: 

Nahrung für Körper und 
Seele
Dass wir heute, über 2000 Jahre nach der 
Hinrichtung von Jesus von Nazareth am 
Kreuz, noch immer von diesen Ereignissen 
sprechen, hat damit zu tun, dass uns das 
Leben, Sterben und Auferstehen dieses 
Menschen berührt. Jesus ist beides: Ganz 
nah bei Gott und ganz nah bei den Men-
schen. Er ist kompromisslos, teilt alles mit 
denjenigen, die ihm begegnen, wendet 
sich dem einzelnen Menschen zu.

In der Passionsandacht am Gründonners-
tag, die Barbara Jansen und Stéph Zwicky 
Vicente gestalten, feiern wir darum 
Abendmahl miteinander. Wir teilen, was 
wir zum Leben brauchen. Ausserdem gibt 
es die Möglichkeit, sich segnen und sal-
ben zu lassen. Dazu sind alle herzlich ein-
geladen.

Stationenweg mit Fackeln 
und Osterfrühgottes-
dienst
Am Ostersonntag, 20. April, startet um 
5.15 Uhr der traditionelle österliche Stati-
onenweg am Südtor des Nordteils des 
Friedhofs Binningen.
Mit Fackellicht, Liedern und Texten führt 
der Weg über den Friedhof zur Margare-
thenkirche. Um 6 Uhr beginnt dort der 
Ostergottesdienst, in welchem wir Abend-
mahl feiern.

Anschliessend sind alle herzlich eingela-
den zum gemeinsamen Oster-Zmorge am 
Kirchweg 26.

Ostergottesdienst  
mit parallelem Kinder-
gottesdienst, 
20. April, 9.30 Uhr, Kirche Bottmingen

Am Ostersonntag treffen sich wie jedes 
Jahr alle Generationen zum gemeinsamen 
Ostergottesdienst. Beim gemeinsamen 

Anfang bringen die Kinder die neue Oster-
kerze in den Gottesdienst und nach einem 
gemeinsamen Gebet und Lied gehen die 
Kinder mit Pfarrerin Franziska Eich Grad-
wohl zum Kindergottesdienst und Pro-
gramm in die Jugendräume. Während die 
Erwachsenen mit Pfarrerin Barbara Jan-
sen einen Gottesdienst mit Abendmahl 
feiern, hören die Kinder eine Osterge-
schichte und bereiten eine kleine Überra-
schung für die Erwachsenen vor. Was das 
wohl sein wird? Alle sind herzlich eingela-
den, den Ostermorgen so zu feiern!

Pfarrerin Barbara Jansen und 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl

  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche 10.30 Kirche Oberwil 

  Gottesdienst mit Abendmahl und feierlicher 
Orgelmusik von Márton Borsányi und  
Gesang der Sopranistin Agnes Waibel, 
Pfarrer Marco Petrucci

11.00 Kirche Therwil 
  Gottesdienst mit Abendmahl und feierlicher 

Musik der Soloviolonistin Maria Strelbitska 
mit unserer Pianistin Halena Simon,  
Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy

Kollekte: Wassertropfen*

Samstag, 19. April
10.30 DREILINDEN, Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Ostersonntag, 20. April
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst mit Abendmahl,  
 Pfarrer Marco Petrucci
10.30 Kirche Oberwil 
 Gottesdienst mit Abendmahl,  
 Pfarrer Christoph Herrmann
11.00 Kirche Therwil 
 Gottesdienst mit Abendmahl,  
 Pfarrer Marco Petrucci
Kollekte: Protestantische Solidarität BL (kantonal)

Veranstaltungen  
in Oberwil, Therwil und Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während der Schulferien nicht statt. 

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Mo–Do, 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Karfreitag, 18. April
10.00  Gottesdienst mit Abendmahl,  

Pfarrer Hans M. Tontsch.  
Es singt der Singkreis von Biel-Benken.

Ostersonntag, 20. April
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Pfarrer Hans M. Tontsch

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr ausser in den 
Schulferien. 

Gründonnerstag – Lammessen
17. April, 18–21 Uhr, im Pfarrhaus 
Anmeldung bis 13. April an Barbara oder Hans 
Tontsch, Tel. 061 721 07 85 oder 061 721 10 33, 
hans.tontsch@ref-bb.ch

Gründonnerstag – Meditation 
17. April, um 21 Uhr, in der Dorfkirche 
Gemeinsam Gründonnerstag feiern als Einstim-
mung auf Karfreitag und Ostern. 

Ökumenische Feier 
Osterfeuer – Osterfeier 
Samstag, 19. April, Besammlung und Start 17 Uhr 
beim Schlössli. Jeder Teilnehmende bringt ein 
Stück Holz für das Feuer und einen Stecken für das 
Schlangenbrot mit.

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Gründonnerstag, 17. April
18.15 St. Margarethenkirche 
  Passionsandacht mit Abendmahl,  

Segnung und Salbung, Pfarrerin Barbara 
Jansen und Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente, 
Musik: Sally Fortino, Orgel

Karfreitag, 18. April
9.30 Kirche Bottmingen 
  Gottesdienst mit Abendmahl,  

Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente,  
Musik: Dieter Wagner, Orgel

18.15 St. Margarethenkirche 
  Passionsandacht mit Pfarrerin Stéph Zwicky 

Vicente; Eveline Jakob, Sozialdiakonin,  
Musik: Miriam Terragni, Flöte;  
Thomas Thüring, Orgel

Amtswoche 20. bis 26. April
Pfarrerin Barbara Jansen, Telefon 061 901 20 62

Ostersonntag, 20. April
  5.15 Friedhof Binningen, Nordteil 
  Osterliturgie auf dem Friedhof  

mit Fackelumzug, Pfarrer Tom Myhre
  6.00 St. Margarethenkirche 
  Ostergottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 

Tom Myhre, Musik: Richard Dobkowski, 
Trompete; Dieter Wagner, Orgel 
anschliessend Osterfrühstück am Kirch-
weg 26 in Binningen

  9.30 Kirche Bottmingen 
  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin 

Barbara Jansen, Kindergottesdienst in den 
Jugendräumen, Musik: Thomas Thüring

Dienstag, 22. April
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 23. April
  9.30 Kirche Bottmingen 
 KiTaKi (mit Anmeldung)
Wochengottesdienste katholische Seelsorger
14.00 Zentrum für Wohnen und Pflege Langmatten
15.00 Zentrum für Wohnen und Pflege Schlossacker

Donnerstag, 24. April
  9.45 Kirche Bottmingen 
 KiTaKi (mit Anmeldung)

Freitag, 25. April
  9.45 Kirche Bottmingen 
 KiTaKi (mit Anmeldung)
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Samstag, 26. April 
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Gründonnerstag, 17. April
20.00 Kirche Oberwil 
  Abendmahls-Gottesdienst zum Grün-

donnerstag mit Chor-Gemeinschaft,  
Pfarrer Dietrich Jäger

Kollekte: Chor-Gemeinschaft / Musikprojekte OTE*

Karfreitag, 18. April
  9.30 Rekizet Ettingen 
  Gottesdienst mit Abendmahl und feierlicher 

Musik der Soloviolonistin Maria Strelbitska 
mit unserer Pianistin Halena Simon,  
Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Gründonnerstag, 17. April
14.30  «Und Gott sprach …» Musicalaufführung 

mit den Kindern der Musicalwoche.  
Martina Hausberger und Team,  
ökum. Kirche Flüh

20.00 Ökum. Gebetsnacht, Kirche Witterswil

Karfreitag, 18. April
10.00  Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl 

und Werken von Mozart und Händel.  
Pfarrer Armin Mettler, Schüler und Schüle-
rinnen der MUSOL und der ref. Kirchenchor 
unter der Leitung von Jasmine Weber

Ostersonntag, 20. April
10.00  Familiengottesdienst an Ostern, mit Taufe, 

und anschl. Osterznüni.  
Kinder, bringt farbige Ostereier zum Ver-
stecken, Suchen, Finden und Essen mit! 
Pfarrer Michael Brunner

Freitag, 25. April
10.30  Gottesdienst, Pfarrer Günter Hulin, Pflege-

wohnheim Flühbach
20.00  Ökum. Taizé-Feier mit Einsingen  

um 19.30 Uhr, Kirche Metzerlen

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Karfreitag, 18. April
10.00 Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl

Ostersonntag, 20. April
10.00 Ostergottesdienst 

Voranzeige
Freitag, 25. April
20.00  Adonia-Konzert «Petrus – de Jünger», 

Mehrzweckhalle Bahnhofschulhaus, Therwil

Während den Gottesdiensten werden Kinder-
hort und Kids-Treff angeboten. Ameisli und 
Jungschar finden 14-täglich unter der Woche 
statt.  
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Der BiBo im Internet: 
www.bibo.ch
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1. Mai 2014
➽ Vorgezogene
Abschlusszeiten

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
des BiBo vom Freitag, 2. Mai, ist be-
reits am Freitag, 25. April, 17 Uhr.
Inseratenschluss ist am Dienstag, dem  
29. April, 12 Uhr.

Gottesdienste in der  
Osterzeit in der  
kath. Kirche Ettingen
Karfreitag, 18. April
Um 15 Uhr Karfreitagsliturgie. Der Kir-
chenchor singt: «O Haupt voll Blut und 
Wunden» von L. Hassler (1564–1612), 
«Du hast geduldet» von Max Reger 
(1873–1916), «Heilig bist du, unser Herr» 
Autor unbekannt

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Römisch-katholische  
Kirchgemeinde Oberwil

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Katholische Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Ökumene
Therwil-Oberwil-Ettingen

«Osterspaziergang»
Vom Eise befreit sind Strom und Bäche 
durch des Frühlings holden, belebenden 
Blick.

Im Tale grünet Hoffnungsglück.
Der alte Winter in seiner Schwäche
zog sich in rauhe Berge zurück.(…)
Jeder sonnt sich heute so gern.
Sie feiern die Auferstehung des Herrn,
denn sie sind selber auferstanden.
Aus niedriger Häuser dumpfen Gemächern,
aus Handwerks- und Gewerbesbanden,
aus dem Druck von Giebeln und Dächern,
aus der Strassen quetschender Enge, 
aus der Kirchen ehrwürdiger Nacht
sind sie alle ans Licht gebracht.
Sieh nur, sieh, wie behend sich die Menge
durch die Gärten und Felder zerschlägt,
wie der Fluss in Breit und Länge
so manchen lustigen Nachen bewegt,
und, bis zum Sinken überladen,
entfernt sich dieser letzte Kahn.
Selbst von des Berges fernen Pfaden
blinken uns farbige Kleider an.
Ich höre schon des Dorfs Getümmel.
Hier ist des Volkes wahrer Himmel.
Zufrieden jauchzet gross und klein:
Hier bin ich Mensch, hier darf ichs sein!

Kennen Sie diese Worte Johann Wolfgang 
von Goethes, die er im Faust gedichtet 
hat? Mit diesen Worten wünschen wir Ih-
nen an den bevorstehenden Festtagen 
Momente der Auferstehung, Begegnun-
gen, Zeit für einen Osterspaziergang in 
der schönen Leimentaler Natur, Zeit fürs 
Menschsein!  Gesegnete Ostern!

Ralf und Elke Kreiselmeyer, Jutta Ach-
hammer und Philippe Moosbrugger, 
Heinrich Eisenreich, Anouk Battefeld, 
 Rita Kümmerli, Gabi Huber, Astrid Brod-
mann, Cordelia Argast, Brigitte Marques, 
Reiner Schneider-Waterberg, Ralph Stel-
zenmüller, Ursula Witzinger und Gabrie-
la Bröcker

Osterkerze, Hauskerze, 
Taufkerze
Auch in diesem Jahr haben Frauen der 
Pfarrei St. Stephan, Therwil, eine eigene 
Kerze entworfen und gestaltet. Vor dem 
Osternacht- und nach dem Ostermorgen-
gottesdienst können Sie die Hauskerze für 
Fr. 12.– kaufen. Der Erlös wird diversen 
Hilfsprojekten zukommen.

Die Frauen der Pfarrei

«Viele Köche verfeinern 
den Brei» – grossartiger 
Spaghettitag

Ostern
Wir begehen an Ostern die grösste Sie-
gesfeier, die unsere Welt kennt. Millionen 
von Menschen feiern jedes Jahr den Sieg 
Christi über den Tod. Das ist nicht etwas 
längst Vergangenes, das ist Gegenwart 
und Zukunft zugleich. Christus ist aufer-
standen und lebt, das ist der Grund unse-
rer Hoffnung und unserer Freude. Hallelu-
ja! In diesem Sinn wünschen wir allen 
Pfarreiangehörigen und ihren Familien ein 
gesegnetes und frohes Osterfest.

Das Seelsorgeteam

Dank an die Ministranten
Die Ministrantinnen und Ministranten ha-
ben 400 Osterkerzen verziert. Ganz herzli-
chen Dank an unsere fleissigen Helferin-
nen und Helfer: Julia Schneider, Manuel 
Haidlauf, Joel und Pascal Tarköy, Joshua 
Hollinger, Leandro Dominguez-Gonzalez, 
Christin, Femin und Jasmin Kunnathupa-
rambil, Bastian Eichenberger, Philip Helb-
ling, Philipp Ziegler, Siri Speck, Maya und 
Carmen Späti, Gian Jäggin, Johan Perera, 
Emmanuel Meier, Aurora und Gianluca 
D`Agostino und Jonas Engeler. Céline Lo-
cher ist eine unserer Firmandinnen und 
hat als Praktikum beim Ausschneiden und 
Verzieren der diesjährigen Osterkerzen 
mitgeholfen. Vielen Dank!

Bernhard Engeler

Familiengottesdienst am 
Hohen Donnerstag
Am Gründonnerstag, 17. April, feiern 
wir um 19.30 Uhr einen Familiengottes-
dienst zum Thema: «Der siebenfache Ver-
rat». 

Hoher Donnerstag Anbe-
tung im Häriggwölb
Anschliessend an den Familiengottes-
dienst sind Sie zu einer halbstündigen An-
betung im Härig-Gwölb eingeladen.

Lammessen am Hohen 
Donnerstag
Anschliessend an den Familiengottesdienst 
sind die Jugendlichen zu einem Lammes-
sen in der Pfarreistube eingeladen. Anmel-
dungen bitte bei Mihály Tamás, Telefon 076 
461 91 69 oder mihaly.tamas@sunrise.ch.

Karfreitag
Wir freuen uns, wenn viele Kinder am 
Karfreitag, 18. April, um 10 Uhr zu einer 
Stunde der Besinnung über das Leiden 
und Sterben Jesu in die Kirche kommen. 
Die Erwachsenen laden wir am Nachmit-
tag um 15 Uhr zur grossen Karfreitagsli-
turgie ein.

Osternachtfeier für Fami-
lien mit kleinen Kindern
In der Osternacht, 19. April, treffen wir 
uns um 19 Uhr in der Kirche zur Auferste-
hungsfeier.
Anschliessend sind alle herzlich zum Eier-
tütschen in der Pfarreistube und zum Aus-
klang beim Osterfeuer eingeladen.

Die Auferstehungsfeier in 
der Osternacht um 21 Uhr
Wie jedes Jahr versammeln wir uns auf 
dem Kirchplatz, um das Osterfeuer und 
die Osterkerze feierlich zu entzünden. An-
schliessend tragen wir dieses Symbol der 
Auferstehung Jesu in die dunkle Kirche 
(bitte noch keine Kerzen anzünden). 
Im Anschluss an den Gottesdienst treffen 
wir uns zum Eiertütschen im Pfarreiheim. 
Wir danken den freiwilligen Helfern und 
unserem Abwart Stephan Späti für die 
Vorbereitung dieses Anlasses.

Der Cäcilienchor singt an 
Ostern
Der Cäcilienchor singt im 11-Uhr-Gottes-
dienst die Messe in D-Dur von August 
Bergt mit Solisten und Orchester. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Osterkerzenverkauf
Nach den Gottesdiensten bieten Ihnen die 
Ministranten wieder die kleinen Osterker-
zen zum Preis von Fr. 12.– an.

«Eiertütschen» nach der 
Osternacht 
Dieses Jahr findet wieder das beliebte Ei-
ertütschen nach der Osternachtfeier statt. 
Wir danken den Ministrantinnen und Mi-
nistranten, welche für uns die Eier färben 
und freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 

Ralf Kreiselmeyer

Einschreibegottesdienst 
Firmung
Am Sonntag, 4. Mai, um 10 Uhr beginnt 
für 23 Jugendliche unserer Pfarrei die Vor-
bereitung auf ihre Firmung. Thema der 
Firmung und Vorbereitungszeit ist «Wind-
Hauch» in Anlehnung an den lebensspen-
denden Heiligen Geist, mit dem Gott uns 
bewegt und umfängt. Im Laufe dieses 
Gottesdienstes werden die Eltern der 
Firmlinge ihren Söhnen und Töchtern de-
ren Taufkerze übergeben als Zeichen, dass 
diese Jugendlichen ihren Weg nun selber 
gehen werden. Der Projektchor wird die 
Feier musikalisch mitgestalten.
Walli Schaad und Philippe Moosbrugger

Von links nach rechts: Elio Carlino, Markus 
Lötscher, Fred Suri, Mirco Schwarz. (Es feh-
len: Rita Miotto, Evi Fluri, Markus Eschbach 
und Peter Merz)

Ein Team von acht Personen in der Küche 
und 54 Helferinnen und Helfern im Service 
haben rund 45 kg Spaghetti zubereitet 
und serviert. Wir möchten uns nicht nur 
bei ihnen allen bedanken, ohne deren 
sensationelles Engagement ein solcher 
Anlass nicht durchführbar wäre, sondern 
auch bei den grosszügigen Gästen. Dank 
der freiwilligen Austrittskollekte können 
wir das Projekt «Kanoni», Schulbildung 
für Aidswaisen in Uganda, mit Fr. 5864.15  
unterstützen.  Das OK

Osterfeuer – Osterfeier 
in Biel-Benken
In einer kindgerechten ökumenischen Fei-
er am Samstag, 19. April, möchten wir 
mit Alt und Jung das Geheimnis von Os-
tern erleben. Wir treffen uns um 17 Uhr 
beim Schlössli und gehen dann gemein-
sam mit zwei Stationen den Weg zur Kir-
che in Biel-Benken. Nach einer Feier in der 
Kirche teilen wir am Feuer Schlangenbrot 
und gebratenen Fisch. Bitte bringen Sie – 
Kinder und Erwachsene – ein Stück Holz 
sowie einen Stock für das Schlangenbrot 
mit.

Jutta Achhammer und Hans Tontsch

Kaffichanne: Geschich-
ten, Musik und Tanz von 
damals!
Zur kommenden Kaffichanne am 8. Mai 
um 15 Uhr im Pfarreiheim laden wir Sie 
herzlich ein. Bringen Sie lustige Geschich-
ten mit, an die Sie sich erinnern. Dazu hö-
ren Sie bekannte Musik von Schallplatten 
und Schlager von damals, welche zum 
Singen und Tanzen auffordern. Gerne ver-
wöhnen wir Sie mit Kaffee und Kuchen. 
Wer abgeholt werden möchte, melde sich 
im Sekretariat bis 11.30 Uhr an.

Das Kaffichanneteam

Öffnungszeiten Verwal-
tung/Sekretariat Refor-
mierte Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen
Während den Frühlingsferien ist die Ver-
waltung und das Sekretariat der Refor-
mierten Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-
Ettingen jeweils von Dienstag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Am Montag, Gründonnerstag, Karfreitag 
und Ostermontag sind die Verwaltung 
und das Sekretariat geschlossen.
Wir wünschen Ihnen allen schöne, erhol-
same Frühlingsferien.

Gottesdienst am  
Karfreitag in Oberwil
Am Karfreitag, 18. April, um 10.30 Uhr 
feiern wir in der Kirche Oberwil den Got-
tesdienst an Karfreitag mit Abendmahl. 
Wir bedenken, was Jesus für uns getan 
hat. Feierliche Orgelmusik von Márton 
Borsányi und der Gesang der Sopranistin 
Agnes Waibel begleiten diesen Gottes-
dienst. Sie sind herzlich eingeladen.

Pfarrer Marco Petrucci

Hat das Leiden einen Sinn? 
Karfreitagsgottesdienst mit Abend-
mahl in Ettingen und Therwil
Am Karfreitag sind wir herausgefordert, 
uns über Sinn und Sinnlosigkeit des Lei-
dens Gedanken zu machen. Wir haben in 
diesem Zusammenhang auch eigene Ge-
schichten, die uns nicht in Ruhe lassen. 
Der Gottesdienst gibt keine fertigen Ant-
worten auf diese existenziellen Fragen, er 
will aber den Raum öffnen, Fragen und 
Antwortversuche zuzulassen. Dabei hilft 
auch die feierliche Musik. Die Soloviolo-
nistin Maria Strelbitska mit unserer Pia-
nistin Halena Simon begleitet uns in Ettin-
gen um 9.30 und in Therwil um 11 Uhr. 

Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy

Gottesdienste an Ostern 
in Ettingen und Therwil
Am Sonntag, 20. April, feiern wir um 
9.30 Uhr im Rekizet in Ettingen und um 11 
Uhr in der Kirche Therwil die Gottesdiens-
te an Ostern mit Abendmahl. An Ostern 
erinnern wir uns daran, dass Jesus aufer-
standen ist und lebt und Frieden und Ver-
söhnung bringt. Österliche Klavier- und 
Orgelklänge von Irena Zeitz und dem Po-
saunisten Sergei Yemelianinkov begleiten 
diese Gottesdienste. Wir laden Sie herz-
lich ein.
 Pfarrer Marco Petrucci

Jubiläumsfest «20 Jahre 
Goldiger Güggel» im  
Güggel Therwil
Am Freitag, 23. Mai, findet ab 18 Uhr im 
Güggel in Therwil das Jubiläumsfest «20 
Jahre Goldiger Güggel» statt. Ohne die 
unzähligen Stunden Freiwilligenarbeit, 
ohne die treuen Mittagstischbesucher/-
innen und ohne das soziale und diakoni-
sche Engagement der reformierten Kirch-
gemeinde Oberwil – Therwil – Ettingen in 
Form von Infrastruktur und Personal wäre 
es nicht möglich, dass dieses Projekt so 
lange erfolgreich besteht. Dieses Fest 
wollen wir mit Mittagstischgästen, 
Helfer/-innen und Gönner/-innen feiern.
Sie erwartet ein Abend mit einem feinen 
Essen vom Grill, einem Kuchenbuffet, Mu-
sik, einem Quiz, Worte der Mittagstisch-
gründerin Juliane Hartmann und eine 
Überraschung für Sie als Andenken.
Ab dem 29. April können Sie sich beim 
«Goldenen Güggel» oder bei Michael 
Hofmann, Tel. 061 721 95 99, oder per 
 E-Mail michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch 
einen Platz für dieses Fest reservieren. Für 
das Fest verlangen wir einen symboli-
schen Beitrag von 5 Franken. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bereits 
heute bei der politischen Gemeinde für 
die grosszügige Unterstützung dieses An-
lasses. Ohne das Sponsoring der politi-
schen Gemeinde und der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil – Therwil  - Ettin-
gen, wäre der symbolische Beitrag sehr 
viel höher. Danke!
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Zögern 
Sie nicht, melden Sie sich an und starten 
Sie mit einem gemütlichen Abend ins Wo-
chenende. Wir freuen uns auf ein tolles 
Fest mit Ihnen.
Für das OK «20 Jahre goldener Güggel»

Michael Hofmann, Sozialarbeiter

Heute:

Reinhard Keisers «Mar-
kus-Passion» in Oberwil

Am heutigen Gründon-
nerstag, 17. April, findet 
wie jedes Jahr um 20 Uhr 
ein musikalischer Abend-
gottesdienst mit Abend-

mahl in der reformierten Kirche Oberwil 
mit der Chor-Gemeinschaft (www.cg-ote.
ch) der reformierten Kirchengemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen statt.
Dieses Jahr steht die Markus-Passion von 
Reinhard Keiser auf dem Programm – ein 
Werk, das Johann Sebastian Bach als Vor-
lage für seine grossen Passionsvertonun-
gen gedient haben soll. Bach hatte diese 
Passion so geschätzt, dass er es hand-
schriftlich kopiert und mit seinen Musi-
kern aufgeführt hat.
Der Gottesdienst wird geleitet von Pfarrer 
Dietrich Jäger. Die musikalische Leitung 
hat Andreas Schmidt.

Osternacht, Samstag, 19. April
Hochfest der Auferstehung des Herrn
20 Uhr Festliche Osternachtliturgie mit 
Osterfeuer, Segnung der Osterkerze, Lich-
terprozession, Exsultet (Osterlob), Was-
serweihe, Erneuerung des Taufverspre-
chens, Eucharistiefeier. Der Kirchenchor 
singt die «Misa breve à 8» von José de 
Nebra (1702–1768). Anschliessend sind 
alle Gottesdienstbesucher herzlich zum 
Eiertütschen ins Pfarreiheim eingeladen.

Ostersonntag, 20. April
10 Uhr Feierlicher Auferstehungsgottes-
dienst

Ostermontag, 21. April
10 Uhr Eucharistiefeier
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Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Veranstaltungskalender 2014
Datum Anlass / Wer Ort
17. April Musik zur Passionszeit Ref. Kirche Oberwil 
20 Uhr Chorgemeinschaft Ref. Kirchgemeinde

26. April Därwiler Früehligsmärt Mittlerer Kreis 
10–17 Uhr 

26. April Der Dorfbach, einst – heute Dorfmuseum Therwil
10–17 Uhr 

27. April Eierläset 2014 Bahnhofstrasse und 
14–18 Uhr  Mehrzweckhalle

30. April Frühlingsnachmittag mit Vortrag Pfarreiheim St. Stephan
14.30–17 Uhr Therwil Vital

2.–4. Mai Theateraufführung Mehrzweckhalle 
 Freies Theater Therwil 

30. April Maibaumfeier Beim Leuenbrunnen
18.30 Uhr 

Zu vermieten
per sofort in der Einstellhalle

Bahnhofstrasse 28, TherMitte, Therwil

Auto-Einstellplatz
Fr. 150.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Zu vermieten
per sofort an der Weidenstrasse

in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 40.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

ABFUHR-KALENDER 2014
Dienstag, 22. April Biogener Abfall, Therwil Ost & West
Dienstag, 22. April Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Donnerstag, 24. April Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

4. Mai Konzert: Knabenkantorei Basel Kirche St. Stephan
20 Uhr 

9.–11. Mai Theateraufführung Mehrzweckhalle 
 Freies Theater Therwil 

14. Mai Musik und Plausch im Güggelchörli Güggel Therwil

16.–18. Mai Theateraufführung Mehrzweckhalle 
 Freies Theater Therwil 

17. Mai YMCA-Tag 2014 Barfüsserplatz
13.30–18 Uhr CVJM/F-Jungschar Ettingen/Therwil

Ostern
Die Schalter und Büros der Gemeinde-
verwaltung sowie der Werkhof bleiben 
ab heute Gründonnerstag, 17. April 
2014, bis und mit Ostermontag, 
21. April 2014, geschlossen.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern frohe Ostern.

Pikettdienst  
für Todesfälle
über die Ostertage
Über die kommenden Feiertage bitten 
wir die Angehörigen eines/einer Ver-
storbenen direkt mit einem Bestat-
tungsunternehmen Kontakt aufzuneh-
men. Bei Unklarheiten besteht zudem 
bei Todesfällen unter der Nummer 079 
638 92 76 ein Pikettdienst.

Zur Erledigung sämtlicher Formalitäten 
werden die Angehörigen gebeten, am 
nächstfolgenden Arbeitstag (Dienstag, 
22. April 2014) beim Einwohnerdienst 
vorzusprechen und die ärztliche Todes-
bescheinigung sowie das Familien-
büchlein mitzubringen.

 Die Gemeindeverwaltung

Fachkommission  
für Altersfragen
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 31. März 2014 beschlossen, neu auch 
eine Vertretung des Vereins «Therwil Vi-
tal» in die Fachkommission für Altersfra-
gen aufzunehmen. Damit wird die Mit-
gliederzahl von sieben auf acht Personen 
erhöht.

Als neues Mitglied wurde Kaspar Hohl, 
Präsident des Vereins, gewählt.

Der Gemeinderat wünscht Kaspar Hohl 
viel Freude bei seiner neuen Aufgabe.
 Der Gemeinderat

Früehligsmärt 
vom 26. April 2014

Auch diesen Frühling gibt es 
am Därwiler Märt einiges zu 
sehen, zu erleben und zu kau-
fen! Darum notieren Sie sich 
heute den 26. April in Ihrer 

Agenda für den Früehligsmärt am Mittle-
ren Kreis.

Freuen Sie sich auf einen erlebnisreichen 
Tag.

Kinderflohmarkt  
am Frühlingsmarkt
Wenn Ihre Kinder wieder einmal das Zim-
mer räumen, haben sie die Gelegenheit, 
am Därwiler Früehligsmärt vom Sams-
tag, 26. April, von 10 bis 17 Uhr ihre 
alten, gebrauchten (Spiel-)Sachen zu  
verkaufen. Gratis-Flohmarktplätze (ohne 
Stand) für Kinder stehen am Bach zur Ver-
fügung. Bitte nehmen Sie einen eigenen 
Tisch oder eine Decke mit.

Dieser Flohmarkt ist ausschliesslich für 
Kinder gedacht, die ihre eigenen (Kinder-)
Sachen verkaufen möchten.

 Arbeitsgruppe Därwiler Märt

Datum 2014 Beginn Aufführung Art Preis
Fr 2. Mai 20.00 Uhr Ein Sommernachtstraum Schauspiel Fr. 30.–
Do 8. Mai 19.30 Uhr The Indian Queen Oper Fr. 50.–
Fr 6. Juni 19.30 Uhr La damnation de Faust Oper Fr. 50.–
Di 17. Juni 19.30 Uhr Blaubarts Geheimnis Ballett Fr. 50.–

Theater Basel
Billette zum Spezialpreis für Vorstellungen im Mai/Juni 2014
Wie bereits am 27.3.2014 und 3.4.2014 im Birsigtal-Boten publiziert, unterstützt die 
Gemeinde Therwil das Theater Basel jährlich mit einer finanziellen Unterstützung von 
Fr. 15 000.–. Als Gegenleistung erhält die Gemeinde Therwil eine gewisse Anzahl Bil-
lette für einige Theaterstücke.

Der Kartenverkauf fand bereits am Dienstag, 8. April 2014, statt. Es sind noch wenige 
Billets übrig. Diese verkaufen wir Ihnen gerne nach wie vor zum Spezialpreis von 
Fr. 50.– resp. Fr. 30.– (je nach Vorstellung).

Die Karten können Sie am Empfangsschalter der Gemeindeverwaltung zu den Öff-
nungszeiten gegen Barzahlung bezogen werden. S het solang s het!

Die Aufführungen finden auf der «Grossen Bühne» oder im Schauspielhaus statt.

 Der Einwohnerdienst

Büsche, Hecken, Sträucher und Bäume wachsen gelegentlich in das Lichtraumprofil von 
Strassen und Wegen – wenn man sie lässt. Sie engen dann den Strassenraum ein, be-
hindern die Sicht oder verdecken die Strassenbeleuchtung. Durch diese Umstände wer-
den die Verkehrsteilnehmer/innen – motorisiert oder vor allem zu Fuss – gefährdet.

Im Interesse der Sicherheit und zur Vorbeugung von Unfällen sind alle Grundstücks-
besitzer/innen aufgefordert, die auf der eigenen Parzelle wachsenden Pflanzen entlang 
von Strassen und Wegen den Vorschriften entsprechend zurückzuschneiden.

Das Polizeireglement der Gemeinde Therwil hält in § 32 Folgendes fest: «Pflanzen und 
Gartenanlagen entlang von Strassen und Trottoirs dürfen die Verkehrssicherheit und 
das ungestörte Passieren nicht beeinträchtigen. Die Wirkung der öffentlichen Beleuch-
tung und die Sicht auf Hydranten, Strassensignale, Strassentafeln und Hausnummern 
muss gewährleistet sein. An öffentlichen Strassen dürfen überhängende Äste und 
Zweige bis auf eine Höhe von 4,50 m und bei öffentlichen Trottoirs bis auf eine Höhe 
von 2,50 m nicht über die Parzellengrenze hinausragen und sind zurückzuschneiden.» 
Vorbehalten bleiben die Bestimmungen des kantonalen Einführungsgesetzes zum ZGB 
(SGS 211, § 84).

Die Gemeinde nimmt periodisch Kontrollen im öffentlichen Raum vor und lässt den be-
troffenen Eigentümer/innen eine Aufforderung zum Rückschnitt zukommen. Bei Nicht-
beachtung vorstehend genannter Regeln innert einer angemessenen Frist kann der 
Gemeinderat diese Massnahme auf Kosten der Eigentümerschaft vornehmen lassen.

Für Beratungen über Pflegemassnahmen oder für den Rückschnitt von Bäumen wen-
den Sie sich bitte an eine Gartenbaufirma. Unser Werkhof kann keine privaten Arbeiten 
in Auftrag nehmen.

Für ergänzende Auskünfte wenden Sie sich an unseren Leiter Werkhof und Strassen-
meister Stefan Gutzwiller (079 219 78 12). Bau-Raumplanung-Umwelt

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und Bäumen

 

26. April Dorfschmitti Kirchrain hinter dem 
10–17 Uhr Tag der offenen Tür Dorfmuseum 
15 Uhr Rossbeschlag 
ab 17 Uhr Barbetrieb

Bauinfo
Bauarbeiten Spielplatz  
Känelmatt 2

Beim Spielplatz Kä-
nelmatt 2 muss ein 
altes Spielgerät er-
setzt werden. Gleich-
zeitig wird neu ein 
Barfusspfad erstellt.

Die Bauarbeiten werden bis zum Banntag 
Ende Mai abgeschlossen sein. 

Der Spielplatz bleibt während den Bauar-
beiten geöffnet. Je nach Arbeitsschritt 
muss mit Einschränkungen gerechnet 
werden.
Wir danken für Ihr Verständnis.
 Bau-Raumplanung-Umwelt

Bauinfo
Bauprojekt: Ebnetstrasse 
(Sondierung Werkleitungen)

Die EBM Netz AG er-
stellt in der Ebnet-
strasse (Bereich Tram-
haltestelle) eine Son- 
dierung für die Lage 
der Werkleitungen. 

Gleichzeitig wird eine Pressbohrung unter 
dem BLT- Trasse ausgeführt.
Die Parkplätze in diesem Bereich sind 
nach Rücksprache mit der Gemeinde auf-
gehoben.
Die Bauunternehmung Gebr. Stöcklin Co. 
AG, Ettingen führt im Auftrage der EBM-
Netz AG die notwendigen Grabarbeiten 
aus.
Die Zufahrten zu den Liegenschaften sind 
gewährleistet.
Sämtliche Beteiligte sind bestrebt, die Ar-
beiten termingerecht auszuführen. Lärm-
belästigungen und Behinderungen lassen 
sich nicht vermeiden, wir werden uns je-
doch bemühen, diese auf ein erträgliches 
Minimum zu reduzieren.

Baubeginn: Mittwoch 23.4.2014
Vorgesehenes Ende: Mittwoch 30.4.2014

Für die Ausführung des Projektes stehen 
Ihnen folgende Fachpersonen für Fragen 
zur Verfügung.

EBM Netz AG:
Projektleiter
André Stadelmann, Tel. 061 415 44 81
Bauleitung
Cyrill Meyer, Tel. 061 415 44 08

Bauunternehmung
Gebr. Stöcklin & Co AG, Ettingen
Bauführer: Christian Stöcklin
Tel. 061 721 11 01

 Bau-Raumplanung-Umwelt

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo   8.30–11.30 Uhr
 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Fr   8.30–11.30 Uhr
 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag  
(jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Freitag 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch
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Parteien

Unter der Leitung der renommierten 
Theaterregisseurin Dalit Bloch insze-
niert das Freie Theater Therwil (FFT) 
in diesem Jahr Joseph Kesselrings 
weltbekannte Krimikomödie «Arsen 
und Spitzenhäubchen». Premiere ist 
am Freitag, den 2. Mai, in der Mehr-
zweckhalle Therwil.

BiBo weist immer wieder darauf hin, dass 
das Gute (oder darf man sogar «Das Bes- 
te» sagen?) vor der Haustüre liegt respek-
tive stattfindet. Vor einigen Wochen ha-
ben wir über die Theatergruppe Oberwil 
berichtet, welche vom 4. April bis am letz-
ten Sonntag im «Sprützehüsli» das Stück 
«Schloss Gripsholm» von Kurt Tucholsky 
aufgeführt hat. Mit grossem Erfolg.
Aber auch die Therwilerinnen und Therwi-
ler können zu Hause feinste Theaterkost  
geniessen. Dafür garantiert das «Freie The-
ater Therwil», das sich über die Kommu-
nalgrenzen einen Namen gemacht hat. Der 
Verein ist im Jahre 2010 gegründet wor-
den. FTT ist die Fortsetzung einer langen 
Laientheatertradition in Therwil. Zuerst 
unter dem Namen «Szene 99» und später 
unter dem Namen «neue Szene 99» wur-
den die jeweiligen Produktionen von der 
Kulturpalette Therwil mitgetragen. Diese 
unterstützte, neben dem personellen Ein-
satz beim Catering und Ticketing, die je-
weiligen Produktionen mit einer Defizitga-
rantie. Im Jahre 2009 entschieden sich alle 
Beteiligten, dass die Theatergruppe auto-
nom – losgelöst vom Verein Kulturpalette 
Therwil – agieren soll. Der Verein «Freies 
Theater Therwil» wurde ins Leben gerufen. 
Das Ensemble ist nach wie vor dasselbe ge-
blieben. Einige davon sind seit über zehn 
Jahren dabei!

Ziel und Aufgabe des Vereins ist, Laien-
theater mit hohem Niveau zu produzieren. 
Die Stückwahl wird gemeinsam im En-
semble besprochen und entschieden. Es 
wird darauf Wert gelegt, dass verschiede-
ne und unterschiedliche Theaterformen 
und Inhalte gezeigt werden. So hatte nach 
einem klassischen Stück wie «Der Som-
mernachtstraum» von Shakespeare auch 
das Bauerndrama «Die Siebtelbauern» 
Platz im Repertoire.
Nach der Groteske «Tanz mit Vampiren» 
zeigte das Ensemble in der letzten Saison 
das Sozialdrama «Glaube, Liebe, Hoff-
nung». Mit der Schauerkomödie «Arsen 
und Spitzenhäubchen» beweist das FTT 
nun einmal mehr seine kreative Vielfalt.
BiBo will und darf über das Stück nicht all-
zu viel verraten. Dennoch – wir erlauben 
uns, in Kürze das Stück zu beschreiben:
Brooklyn – New York, die 1930er-Jahre: 
die Schwestern Martha und Abby Brew-

ster sind zwei reizende ältere Damen, die 
keinem Menschen ein Haar krümmen 
könnten. Sie kümmern sich rührend um 
ihren offensichtlich verrückten Neffen 
Teddy, der sich selbst für Präsident Theo-
dore Roosevelt hält und der zum Leidwe-
sen der gesamten Nachbarschaft uner-
müdlich auf seiner Trompete zum Angriff 
bläst.
Abby und Marthas Teestunden sind be-
rühmt, ihr Gebäck und ihr selbstgemach-
ter Holunderwein nicht minder. Jeder  
geniesst die Gastfreundschaft der lie-
benswerten Damen: ihr Nachbar, der 
Pfarrer Harper, die Polizisten von Brook-
lyn und selbst ihr zweiter Neffe, der be-
kannte Theaterkritiker Mortimer Brew-
ster, zugleich Teddys Bruder, freut sich 
immer auf ein Wiedersehen mit seinen 
liebenswerten Tanten. Seit sich Mortimer 
in die Pfarrerstochter Elaine Harper ver-
liebt hat, schwebt er im siebten Himmel 

und geht nun täglich im benachbarten 
Haus der Tanten ein und aus. Doch als 
Mortimer eines Tages in das friedliche 
Wohnhaus der beiden Tanten zurück-
kehrt, um von seiner Hochzeit mit Elaine 
zu berichten, macht er dort eine entsetz-
liche Entdeckung: In der Truhe beim Fens-
ter liegt eine Leiche versteckt. Und als 
wäre das alles noch nicht genug, taucht 
plötzlich der dritte Brewster-Neffe, Mor-
timers und Teddys lang verschollener 
Bruder Jonathan, mit Dr. Einstein im Haus 
der Tanten auf. Überraschende Wendun-
gen und eine sich dauernd überbietende 
Situationskomik voll schwarzen Humors 
sorgen für anhaltende Spannung bis zum 
fulminanten Happy-End.

Wir sind sicher, dass die Aufführungen in 
der Mehrzweckhalle die verdiente Reve- 
renz, nicht nur der 99er, erhalten werden.

 Georges Küng

Freies Theater Therwil spielt «Arsen und Spitzenhäubchen»

1. Mai 2014
➽ Vorgezogene
Abschlusszeiten

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
des BiBo vom Freitag, 2. Mai, ist be-
reits am Freitag, 25. April, 17 Uhr.
Inseratenschluss ist am Dienstag, dem  
29. April, 12 Uhr.

Mutter-/Vater-/Kind-Turnen
Ist Ihr Kind zwischen 3 und 5 Jahren (Vor-
kindergarten) und hat es Freude an der 
Bewegung?

Wir haben noch Plätze frei in unseren 
Gruppen (Mittwoch-, Donnerstag- und 
Freitagvormittag). Mit viel Abwechslung 
versuchen wir, die Turnstunden zu einem 
fröhlichen Erlebnis werden zu lassen. Mit 
Klein- und Grossgeräten, Rhythmik, Spiel 
und Gesang gestalten wir das Turnen.
Die Turnstunden finden wöchentlich statt 
und kosten pro Semester Fr. 75.–. 

Auskunft und Anmeldung bei Bea Greter, 
Mobile 078/674 64 00 oder E-Mail:
b.greter@hotmail.com.
Anmeldung: ab 1. Mai 2014

Eierläset 2014
Es ist schon wieder so weit. 
Das Eierläset am Weissen 
Sonntag, 27. April, nähert 
sich mit grossen Schritten. 
Auch dieses Jahr werden die 

Mitglieder der Sportvereine von Therwil 
bei Ihnen anklopfen, um die dazu benö-
tigten Eier zu sammeln. Wer jedoch kei- 
ne zu Hause hat, kann selbstverständlich 
auch einen kleinen Obolus entrichten, der 
den verschiedenen Vereinen zu 100% in 
deren Vereinskasse fliesst.
Das Eiersammeln findet am Mittwoch, 
dem 23. April, und am Donnerstag, 
dem 24. April, ab 18 Uhr statt. Die 
Sammler weisen sich mit einem Flug-
blatt aus, das in den Haushalten abgege-
ben wird. Die Sportvereine hoffen auch 
dieses Jahr wieder auf eine grosse Unter-
stützung von der Therwiler Bevölkerung. 
Denn dieser traditionelle Brauch benötigt 
die Hilfe von allen Seiten der Bevölkerung, 
um weiterhin bestehen zu können.

Weitere Informationen finden Sie in der 
nächsten Ausgabe des BIBO.
Besten Dank im Namen der Sportvereine 
von Therwil. Das OK-Team

Rückblick Sternsingerdank 2014
Der diesjährige Dankesanlass für die  
fleissigen Sternsinger von Jungwacht und 
Blauring Therwil startete mit einem Rät-
sel. Drei Tierforscher suchten uns auf, da 
sie Spuren von verschiedenen Tieren in 
unserem Dorf gesichtet hatten. Wie es der 
Zufall wollte, passte immer eine Fährte zu 
einem Forschungsschwerpunkt unserer 

Jungwacht und Blauring 
Therwil
Sommerlager 2014
Wir sind deine Sommerferien!

Das Leitungsteam von 
Jungwacht und Blauring 
Therwil organisiert für Kin-
der von 7 bis 14 Jahren ein 
zweiwöchiges Sommerla-
ger (Mädchen und Jungs 
getrennt) an einem wun-

derschönen Ort in der Schweiz. Unser Pro-
gramm ist abwechslungsreich, bestehend 
aus wilden Geländespielen sowie fanta-
sievollen Basteletappen. In den kommen-
den BiBo-Ausgaben erwarten dich einige 
Überraschungen, spannende Einblicke 
und Infos fürs kommende Sommerlager.

Hier die ersten wichtigen Informationen:
Datum: 5. Juli bis 19. Juli 2014
Ort: in grossen und schön gelegenen 
Lagerhäusern in der Schweiz
Darf ich mitkommen?
Aber ja! . . . wenn du männlich bzw. weib-
lich und zwischen 7 und 15 Jahre alt bist! 
(man muss nicht zwingend ein Mitglied 
sein)
Kontakt: 
Jungwacht: Jesse Mägli, 079 486 27 45,
www.jwtherwil.ch (via Firefox)
Blauring: Sally Brander, 079 576 80 02,
www.brtherwil.ch

Wichtig: Du möchtest auch dabei sein 
und das Abenteuer des Jahres unter kei-
nen Umständen verpassen! Dann melde 
dich ganz unverbindlich bei den Kontakt-
personen oder schau nach den Ferien ein-
fach einmal in einer Gruppenstunde vor-
bei (alle Infos findest du auch auf unseren 
Webseiten). Wir freuen uns auf DICH!

SP Therwil
Wechsel im Präsidium

An der Generalver-
sammlung vom 8. 
April ging es nicht 
nur um die üblichen 
jährlich wiederkeh-
renden Traktanden 
wie Jahresberichte, 
Finanzen etc. Es 

stand auch ein Wechsel in der Parteilei-
tung an, denn Virginie Villinger will von 
diesem Amt zurücktreten. Sie hat viele 
Wahl- und Abstimmungskämpfe mit aus-
serordentlichem Einsatz geleitet und auch 
innerparteilich gute Arbeit gemacht. Zum 
neuen Sektionspräsidenten gewählt wur-

WM-2014-Stickers- 
Tauschbörsen
Du sammelst wie verrückt die diesjähri-
gen WM-Bilder von Panini. Dein Heft wird 
aber einfach nicht voll?

Die Jugendarbeit Therwil organisiert für 
Jung und Alt WM-Sticker Tauschbörsen. 
Die Tauschbörsen finden am Ostersams-
tag, 19. April, und am Samstag, 3. Mai, 
jeweils von 13.00 bis 14.30 Uhr im Ju-
gendhaus an der Benkenstrasse 10 in 
Therwil statt. Also schnapp dir deine dop-
pelten Bilder, deine Liste mit den noch 
fehlenden Bildern und komme bei uns 
vorbei! 

Weitere Informationen und der Lageplan 
sind auf www.jugendarbeit-therwil.ch 
abzurufen.

Bis bald an einer der Tauschbörsen! 

 Jugendarbeit Therwil

Zivilstandsnachrichten
Geburt
Binningen BL
8. April 2014: Kalapurayil Logan, Sohn der 
Kalapurayil geb. Thekkepurathumyalil, 
Jasmin, indische Staatsangehörige und 
des Kalapurayil, Rajan von Liestal BL, alle 
whft. in Therwil.

Bürgergemeinde

Einladung der Einwohne-
rinnen und Einwohner zur 
Maibaumfeier 2014

Auch dieses Jahr möchten 
wir den Monat Mai nach  
alter Therwiler Tradition mit 
einer Feier willkommen  
heissen. Unser Maibaum  
ist dieses Jahr dem Motto 

150 Jahre Baselbieter Turnverband 
gewidmet.
Der Bürgerrat lädt alle Einwohnerinnen 
und Einwohner herzlich ein, an dieser  
Feier teilzunehmen. Sie findet statt am
Mittwoch, 30. April 2014, 18.30 Uhr 
beim «Leuenbrunnen»
Nach einleitenden Worten vom Bürger-
ratspräsidenten Hans-Jürg Brunner und 
Frau Monika Kurmann, Präsidentin des 
Turnvereins Therwil, dürfen wir uns auf 
einen Auftritt des Turnvereins freuen. Mu-
sikalisch umrahmt wird die Feier durch die 
99er-Alphorngruppe.
Abgerundet wird unser Anlass mit einem 
von der Bürgergemeinde offerierten Apé-
ro. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 Der Bürgerrat

Privat Hausbetreuung
Maleratelier
Andreas Michel

Mobil 076 344 28 70
Schliefweg 18, 4106 Therwil
malermichel@bluewin.ch
www.michel-maler.ch

Lassen Sie sich jetzt von meinen 
persönlichen und  sauberen
Arbeiten überzeugen.

9
5

6
8

3
4

de Jan Fässler. Er ist in Therwil aufge-
wachsen, hat eine Ausbildung als Infor-
matiker absolviert, arbeitete einige Jahre 
als solcher und studiert nun Informatik an 
der Fachhochschule Nordwestschweiz. 
Nicht nur politisch, sondern auch in sei-
nem Engagement am Eierläset dürftte er 
in Therwil bekannt sein.
Ausserdem wurde über die kantonale De-
legiertenversammlung informiert, wo für 
die Abstimmungen vom 18. Mai folgende 
Parolen entschieden wurden:
Kantonal:
Änderung des Pensionskassen-
Gesetzes JA
Einführung einer Gewerbeparkkarte JA
Eidgenössisch:
Mindestlohn-Initiative JA
Bundesbeschluss über die medizinische 
Grundversorgung JA
Initiative «Pädophile sollen nicht mehr mit 
Kindern arbeiten dürfen» NEIN
Bundesgesetz über die Gripen-
Beschaffung NEIN

SP Therwil – für alle statt für wenige!
www.sp-therwil.ch

Vereine

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental
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Dies und Das

SeniorInnen

Vereine

Kinderkleiderbörse
vom 4. und 5. April 2014
Bereits zum zweiten Mal in diesem Jahr 
haben wir die Kinderkleiderbörse im röm.-
kath. Pfarreiheim durchgeführt. Fleissige 
Helferinnen haben von 73 abgebenden 
Kunden rund 2600 Artikel eingeräumt, 
darunter waren wiederum viele Spielsa-
chen und 13 Velos. Wir durften an beiden 
Tagen viele Besucherinnen und Besucher 
begrüssen und rund die Hälfte der Velos 
wurden bereits am Freitag verkauft.
Wir danken an dieser Stelle unseren un-
zähligen und treuen Helferinnen, welche 
uns an beiden Tagen tatkräftig unter-
stützt haben. Ohne diese freiwillige Ar-
beit könnten wir dieses Projekt nicht 
durchführen!

Nun freuen uns wir uns auf die nächste 
Börse, welche am Freitag, 26., und 
Samstag, 27. September, im kath. Pfar-
reiheim stattfindet. Alle Informationen 
dazu lesen Sie rechtzeitig hier im BiBo 
oder auf unserer Webiste www.therwiler-
boerse.ch.

Bereits gelöste Kundennummern können 
über unsere E-Mail-Adresse:
therwiler-boerse@outlook.com
wieder vorreserviert werden!

Ihr Therwiler-Börse-Team
Sandra Giess, Katharina Inhelder
und Gabi Huber

THERWIL VITAL
Frühlingsnachmittag
Mittwoch, 30. April, 14.30 Uhr
Pfarreiheim St. Stephan, Therwil

Der Präventionsbeauftragte der Polizei 
Basel-Landschaft, Herr Rudin, wird uns 
unter dem Titel
«ZIVILCOURAGE-ZUVIELCOURAGE?»
Anstösse geben und Anregungen machen 
zum richtigen Verhalten bei verschiede-
nen Arten von Aggressionen. Er wird uns 
aufklären und gerne unsere Fragen beant-
worten. Anschliessend offerieren wir Ih-
nen Kaffee und Kuchen.
Wir laden Sie dazu freundlich ein. Gäste 
sind wie immer willkommen.
Anmeldungen nimmt gerne entgegen:
Frau S. Regazzoni, Tel. 061 721 71 52
oder 061 721 80 33, oder per E-Mail:
regazzonisilvia@intergga.ch

Für weitere Informationen über unseren 
Verein und unsere partnerschaftliche Hilfe 
wenden Sie sich doch bitte an Frau R. Har-
ke, Tel. 061 721 80 33 (Mo+Do 9–11 Uhr, 
Mo–Fr 18–19 Uhr) oder per E-Mail:
therwilvital@intergga.ch

 THERWIL VITAL freut sich auf Sie

Konzerte 
zu St. Stephan
Therwil

Knabenkantorei Basel
Sonntag, 4. Mai, 20 Uhr
Konzertchor der Knabenkantorei Basel
Dirigent Markus Teutschbein
Klavier Clemens Flämig
Eintritt frei, Ausgangskollekte

Die Knabenkantorei Basel ist aus den 
1927 gegründeten «Singknaben der evan-
gelisch-reformierten Kirche Basel-Stadt» 
hervorgegangen. Heute ist der Chor 
konfessionell neutral, gesungen werden 

geistliche und weltliche Werke. Die Kna-
benkantorei besteht aus den Chorgrup-
pen Frühkurs (für 3- bis 5-jährige Kna-
ben), Vorkurs (5- bis 7-Jährige), Grundkurs 
(7- bis 9-jährige Knaben) und dem Kon-
zertchor, dem rund 40 Knaben- und 30 
Männerstimmen angehören. 
Die Kantorei ist in vielen europäischen 
Ländern zu Gast gewesen. Zudem führten 
sie Konzertreisen nach Russland, in die 
USA, nach Südafrika und Brasilien. Der 
Chor ist mit namhaften Dirigenten an 
grossen Festivals aufgetreten, unter an-
derem am Lucerne Festival, am Festival 
Europäischer Musik in Berlin und am 
Schubert-Chorfestival in Wien.
Auch im Theater Basel wirkten Knaben 
der Kantorei in Opernaufführungen mit, 
z.B. in der «Zauberflöte», der «Tosca», der 
«Carmen», oder im «Tannhäuser».
Seit 2007 steht die Knabenkantorei unter 
der Leitung von Markus Teutschbein, der 
den Chor auf dem Erfolgsweg national 
und international weiterführt.
 www.konzerte-therwil.ch

Adonia-Musical 
«Petrus – De Jünger» 
in Therwil zu Gast
Das Musical «Petrus – De Jünger» wird 
diesen Frühling von einem 70-köpfigen 
Teenagerchor aufgeführt. Mit «Petrus – 
De Jünger» erleben die Zuschauer ein 
Musical, das verschiedene Lebensstatio-

Wandergruppe 
99er-Räblüüs
Donnerstag, 24. April, 
12.42 Uhr Station Therwil
Abfahrt mit Bus 64 bis Hohestrasse 
(Ziegelei) Oberwil, Kurzstrecke lösen

Wanderung ca. 1.45 Stunden (einfach) bis 
Schönenbuch. Einkehr Restaurant «Kro-
ne». Rückfahrt mit Bus 33 + 64 via All-
schwil, Letten, Therwil.
 Wanderleiter, Otti Steffen

Herbstausflug
Donnerstag, 25. September, 8.15 Uhr

Abfahrt vor Schuhladen Bahnhofstrasse, 
Kaffee/Gipfeli-Halt in Dagmersellen.
Weiterfahrt auf der Landstrasse via Willi-
sau–Wolhusen–Beckenried–Seelisberg.
Mittagessen im Hotel Bellevue Seelisberg, 
mit Superaussicht.
Nach dem Essen ist eine kleinere einfache 
Wanderung vorgesehen. Nichtwanderer 
fahren mit dem Bähnli bis Treib. Ab Treib 
fahren wir wieder vereint mit dem Schiff 
Brunnen-Flüelen. Hier erwartet uns der 
Bus, der uns wieder Richtung Therwil 
bringt. Programm und ES werden wieder 

Kursprogramm 2014/2015
Da unser letztjähriges Kursangebot mit viel Erfolg genutzt wurde, planen wir wie-
der ein neues Programm. Für das Winterhalbjahr (September–Juni) sammeln wir 
wieder Kursangebote von Privatpersonen und Vereinen, die wir in unserer Bro-
schüre veröffentlichen. Diese wird Mitte September erscheinen und kann dank 
der Übernahme der Druck- und Versandkosten durch die Gemeinde an alle Haus-
haltungen verteilt werden.

Auch dieses Jahr möchten wir wieder eine vielfältige Broschüre zusammenstellen. 
Gehören Sie und/oder Ihre Organisation zu den Aktiven, die sich für ein lebendiges 
Therwil einsetzen und Weiterbildung oder ein kreatives Hobby unserer Bevölkerung 
im Dorf anbieten können? Bitte senden Sie uns Ihr Kurs- oder Veranstaltungspro-
gramm oder nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Beachten Sie beim Planen Ihres Kur-
ses aber, dass der Beginn nach der Verteilung der Broschüre erfolgt.

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass, falls Sie bereits von der Aus-
schreibung Gebrauch machten, kein Präjudiz für folgende Jahre besteht. 

Einsendeschluss: 3. Juni 2014
Wir danken Ihnen für Ihren Beitrag und grüssen Sie freundlich.

Adresse: Forum Freizeit und Weiterbildung Therwil, Postfach 219, 4106 Therwil
Auskunft: Eveline Axt Tel. 061 721 49 65
 Hedy Baumgart Tel. 061 721 47 54
 Erika Graf Tel. 061 721 70 45

Forum Freizeit und Weiterbildung Therwil
Gäste. Gemeinsam folgten wir den Spuren 
dieser Tiere. An ihrem jeweiligen Ziel an-
gekommen, fanden die mutigen Jungfor-
scher jeweils ein Osternästli mit wichtigen 
Grundnahrungsmitteln und unterwegs 
konnte man von den Tierspezialisten eini-
ges lernen. Wieder zurück am Bahnhöfli 
Therwil machten wir uns auf zur grossen 
Überraschung: einem Zoobesuch inklusi-
ve Führung im Vivarium, Etoschahaus und 
dem neuen Affenhaus!

Während den fachkundigen Führungen 
konnten die Kinder viel Neues über be-
kannte und weniger bekannte Tierarten 
erfahren. Später erkundeten wir noch auf 
eigene Faust den Zoo und genossen einen 
interessanten Nachmittag bei schönem 
Wetter. 
Wir blicken auf einen gelungenen Anlass 
zurück, der den Kindern sehr viel Freude 
bereitete und möchten uns nochmals bei 
allen Sternsingern für ihren grossartigen 
Einsatz bedanken.

Das Leitungsteam von 
Jungwacht & Blauring Therwil

nen von einem der bekanntesten Jünger 
beleuchtet. Von den fetzigen, zeitge-
mässen Songs werden Alt und Jung be-
geistert sein!
Es gibt in der Bibel kaum eine schillernde-
re Person als Petrus. Das neue Adonia-
Musical zeigt einfühlsam die Schwächen 
und Stärken des bedeutenden Jüngers 
Jesu. Über keinen anderen Jünger gibt es 
so viele Berichte und Zitate, die auch in 
der säkularen Kultur Bedeutung und Be-
achtung fanden. 
Auf der Bühne nehmen die singbegeister-
ten Teens nebst dem Chor auch noch an-
dere Aufgaben wahr. So schlüpfen sie in 
die Rolle der Schauspieler, Tänzer oder 
Musiker und helfen beim Auf- und Abbau 
der verschiedenen Bühnenbilder mit. Die 
Live-Band gibt dem Ganzen den musikali-
schen Rahmen. 
Die Zuschauer dürfen sich auf ein impo-
santes, begeisterndes und zugleich emo-
tionales Musical freuen– und das auch 
nach 35 Jahren immer noch mit freiem 
Eintritt! 
Adonia ist mehr als ein Schülerchor. Über 
1000 singbegeisterte Teenager beteiligen 
sich im Frühling 2014 an diesem Musical-
Grossprojekt. In nur vier Tagen werden 
siebzehn verschiedene Chöre das ganze 
Konzertprogramm erarbeiten und in 68 
Ortschaften gastieren. 
Der Adonia-Teens-Chor tritt am 25. April 
in der Mehrzweckhalle beim Bahn-
hofschulhaus in Therwil um 20 Uhr 
auf. Das Musical dauert 100 Minuten. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos sowie der ganze Tournee-
plan ist auf der Homepage www.petrus-
musical.ch erhältlich.

abgegeben an der Grillwanderung, am 
3. Juli, Nichtanwesende erhalten es per 
Post. Einzahlung = Anmeldung.
Anmeldeschluss 12. September 2014
Diese abwechslungsreiche Fahrt ist sehr 
empfehlenswert, darum Datum reservie-
ren! Kosten Fr. 95.–.
 Reiseleiter Otti Steffen

Kartenlegen
gratis testen!

Tel. 0800-001127
(gebührenfrei)

Autoankauf
zu Höchstpreisen
alle Marken, auch Toyota und
Unfallauto.
Barzahlung, täglich 7 bis 21 Uhr.
Telefon 079 584 55 55
auto.ade@gemail.com

Farbinserate sind eine gute Investition

TherwilTherwil Donnerstag, 17. April 2014
Nr. 16
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Frageraster FRV16_KWR16 Lösungswort: OSTERMONTAG 
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Lösungswort Nr. 16/2014

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort auf einer Postkarte, per Fax oder E-Mail bis
Montag, 21. April, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Hanspeter Rothen, Therwilerstrasse 7, 4107 Ettingen

 
 

1. Georg Kreis
 Die Geschichte der Schweiz
 Geschichte | Schwabe Verlag

2. Wolfgang Koydl
 Die Besserkönner. Was die 
 Schweiz so besonders macht
 Politik | Orell Füssli Verlag

3. Petra Wüst
 Sei frech, wild und wunderbar 
 Lebenshilfe | Orell Füssli Verlag

4. Wolfgang Prosinger
 In Rente. Der grösste Einschnitt 
 unseres Lebens
 Lebenshilfe | Rowohlt Verlag

5. Jens Korte
 Rettet die Wall Street – Warum 
 wir die Zocker brauchen 
 Wirtschaft | Orell Füssli Verlag

6. Erwin Wagenhofer, Sabine 
 Kriechbaum, Sabine Stern
 Alphabeth. Angst oder Liebe
 Familie | ecowin Verlag

7. Sarah Fasolin
 Gartenreiseführer Schweiz. 
 300 Gärten und Parks 
 Reiseführer | Callwey Verlag

   8. Lars Mytting
    Der Mann 
    und das Holz. 
    Vom Fällen, Hacken, 
    Feuermachen
    Outdoor | Insel Verlag

9. Hamed Abdel-Samad
 Der islamische Faschismus
 Politik | Droemer Verlag

10. Maurice Maggi
 Essbare Stadt.
 Vegetarische Rezepte 
 mit Pflanzen aus der Stadt
 Kochen | AT Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bestseller gibts am Bankenplatz. 
Aeschenvorstadt 2, 4010 Basel
T 061 206 99 99, F 061 206 99 90
www.biderundtanner.ch

   1.  Urs Widmer
    Reise an den Rand 
    des Universums
    Roman | Diogenes Verlag

2. Alex Capus
 Mein Nachbar Urs. 
 Geschichten aus der Kleinstadt
 Erzählungen | Hanser Verlag

3. Urs Zürcher
 Der Innerschweizer
 Roman | Bilgerverlag

4.   Diverse Autoren,
 illustriert von Rolf Imbach
 Kasch dängge! 
 Fast wahre Basler Geschichten 
 Erzählungen | Reinhardt Verlag    
        
5. Lukas Bärfuss
 Koala
 Roman | Wallstein Verlag

6. Martin Suter
 Allmen und die
 verschwundene Maria
 Krimi | Diogenes Verlag

7. Donna Tartt
 Der Distelfink
 Roman | Goldmann Verlag

8. Michèle Sandrin
 In Basel ist die Göttin los
 Krimi | Emons Verlag

9. Frank Schätzing
 Breaking News
 Krimi | Kiepenheuer & Witsch Verlag

10. Katja Petrowskaja
 Vielleicht Esther
 Roman | Suhrkamp Verlag

Pro Innerstadt Bon

Der Geschenkbon zum Erleben. proinnerstadt.ch
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Pro Innerstadt Geschenk

Pro Innerstadt Geschenk

Dieser Bon hat einen Wert von

Fünfzig Franken und kann in jedem
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Impressionen von 
der GV des VVL
Obwohl die Generalversammlung (GV) 
des VerkehrVereines Leimental (VVL) seit 
fast zwei Wochen der Vergangenheit an-
gehört, publizieren wir heute – wie in der 
letzten Ausgabe versprochen – Impressio-
nen von der Versammlung in Biel-Benken.
In der letzten BiBo-Nummer hat Redaktor 
Lukas Müller auf der Seite Leimental über 
den Anlass bereits berichtet. Und auch 
der Frontartikel thematisierte diese GV, 

die bekanntlich die GV von Raiffeisen Bir-
sig «konkurrenzierte».

Zugegen an der Jahresversammlung in 
Biel-Benken waren, unter anderem, Rudi 
Niescher (Therwil) und Hans-Peter 
Schweighauser. Beide sind nicht nur Mit-
glieder des VVL, sondern auch passionier-
te, ja begnadete Fotografen und haben 
uns, da wir ja zur gleichen Zeit im «minde-
ren Basel» (GV von Raiffeisen Birsig) weil-
ten, Fotos zur Verfügung gestellt. Bilder, 
die mehr als Worte sagen! (kü)

Ohne grosszügige
Spender …
… wären sehr viele Anlässe nicht mög-
lich. Egal, ob Sportveranstaltungen oder 
Jahres- respektive Versammlungen von 
Ortsvereinen – man ist nicht nur auf eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer ange-
wiesen, sondern oftmals übernehmen Be-
hörden, Vereine oder Einzelne auch den 
Apéro oder das Dessert. 

So wie vor zwei Wochen bei der GV des 
VVL (siehe auch unsere Impressionen ne-
benan).

Daher sagen wir von dieser Stelle aus dem 
Weinbauverein Biel-Benken ein grosses 
Dankeschön für den wunderbaren Apéro.
 (kü)

Foto: zVg (Rudi Niescher)



Parteien

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

1. Mai 2014
➽ Vorgezogene
Abschlusszeiten

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
des BiBo vom Freitag, 2. Mai, ist be-
reits am Freitag, 25. April, 17 Uhr.
Inseratenschluss ist am Dienstag, dem  
29. April, 12 Uhr.

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

17. April Chorkonzert/Gottesdienst mit der Ref. Kirche
20 Uhr Chorgemeinschaft, Ref. Kirchgemeinde Oberwil

18. April Karfreitagsgottesdienst mit Beteiligung Kath. Kirche
15 Uhr Chor, Kirchenchor Ettingen Ettingen

18. April Osterausfahrt (provisorisch) Ettingen
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

19. April Ostersamstagsgottesdienst mit Kath. Kirche
20 Uhr Beteiligung Chor, Kirchenchor Ettingen Ettingen

19. April Osterausfahrt (provisorisch) Ettingen
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

21.–26. April Buben-Osterlager Travers NE
 CVJM/F-Jungschar Ettingen & Therwil 

21.–26. April Mädchen-Osterlager Rickenbach SZ
 CVJM/F-Jungschar Ettingen & Therwil 

21. April Osterausfahrt (provisorisch) Ettingen
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

24. April Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

26. April Badminton Night Sporthalle Ettingen
17–23 Uhr Badminton-Club Gugger 

2. Mai Generalversammlung Restaurant Rebstock
20 Uhr Weinbauverein Ettingen 

4. Mai Konfirmation Kath. Kirche
10.30 Uhr Reformierte Kirchgemeinde 

Feuerwehr  
Ettingen

Mittwoch, 30. April
Gruppenführerübung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 7. Mai
Mannschaftsübung 
19.30–22.15 Uhr

Mittwoch, 14. Mai
Of-Rapport
19.30 Uhr

Mittwoch, 21. Mai
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Mittwoch, 28. Mai
Of & Wm-Übung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 4. Juni
Pikettübung mit FW Therwil
19.30–22.00 Uhr

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 17. September 2014

Papier/Karton
Mittwoch, 7. Mai 2014
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 25. Juni 2014

Häckseldienst
Mittwoch, 11. Juni 2014

Grüngut-Abfuhr
Mittwoch, 23. April 2014

Grüngutabfuhr
• Diesen Mittwoch, 23. April 2014
• danach wieder Mittwoch, 7. Mai 2014 
• Rasenschnitt wird auch mitgenommen
•  Grüngutmarken sind bei der Gemeinde  verwaltung und 

der Post erhältlich
• 1 Grüngutmarke kostet Fr. 3.–

Bitte in Grüngutcontainern, Gartenbags, Körben oder 
Bündeln bis 7 Uhr bereitstellen.

Details entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender.
 Der Gemeinderat

Schliessung der Gemeinde-
verwaltung über Ostern
Die Gemeindeverwaltung bleibt von Don-
nerstag, 17. April 2014 (Gründonnerstag) 
bis und mit Montag, 21. April 2014 (Oster-
montag) geschlossen.

Für Informationen im Zusammenhang mit 
Todesfällen besteht Gründonnerstag, 17. 
April, Karfreitag, 18. April und Ostermon-
tag, 21. April von 10.00 bis 11.00 Uhr un-
ter der Nummer 079 108 35 57 ein Aus-
kunftsdienst.

Wir wünschen der Einwohnerschaft  
schöne Osterfeiertage.

 Die Gemeindeverwaltung

REK
Recycling- und 
Entsorgungs- 
kommission 
Ettingen
Für unsere Natur, unsere Umwelt
und unsere Nachkommen

Verschenken statt wegwerfen
Häcksler: Anschluss 220 Volt, neues 
Messer, Zustand: gut mit Gebrauchs-
spuren.

Weitere Infos unter: 
Tel. 061 721 78 75

Wenn Sie was zu verschenken statt 
wegzuwerfen haben, dann melden Sie 
sich bei Kurt Gysin, Therwilerstrasse 7, 
Tel. 061 402 07 44

Gratulationen
Es feiern

am 21. April 2014 Frau Hanna Bley-Jun-
gen, wohnhaft in Ettingen BL mit Aufent-
halt in der Stiftung zur Obesunne in Arles-
heim BL, ihren 93. Geburtstag

und

am 23. April 2014 Frau Pauline Schneiter-
Bolliger, wohnhaft Marchbachstrasse 9, 
ihren 90. Geburtstag.

Wir gratulieren herzlich. Der Gemeinderat

GGA Ettingen
Bevor Sie sich über Ton und Bild Ihres 
Fernsehgerätes beklagen – stets zuerst 
die Nachbarn fragen

Sollte an Ihrem Gerät eine Bild- oder Ton-
störung auftreten, stellen Sie bitte zuerst 
fest, ob die Geräte Ihrer Nachbarn diesel-
ben Störungen aufweisen. Erst wenn dies 
der Fall ist, rufen Sie bitte umgehend den

Störungsdienst, Tel. 061 926 77 99

an. Sie helfen damit, Umtriebe zu vermei-
den. Besten Dank 27. April Konzert – Russische Kammerphilharmonie Kath. Kirche

17.15 Uhr St. Petersburg, Vereinigung der Oberwiler 
 Musikfreunde/Leimental

7. Mai Mitgliederversammlung 
 Tagesfamilien Ettingen 

8. Mai Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen 

8. Mai Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

9. Mai Generalversammlung Restaurant Rebstock
19 Uhr Solargenossenschaft Gugger-Sunne (Trubebeeri), Ettingen

9. Mai Generalversammlung Restaurant Rebstock
19.30 Uhr Gugger-Gugge Ettigä Ettingen

10. Mai Abendunterhaltung Musikverein Schulanlage
20 Uhr und Ettinger Preisverleihung Hintere Matten 
 Musikverein Ettingen

10. Mai Verleihung Ettinger Preis Schulanlage
 Bürgergemeinde Ettingen Hintere Matten

10. Mai Biketour zu den Bike Days Solothurn
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

10. Mai Frühlingserwachen Hauptstrasse/
10–17 Uhr KMU Ettingen Kirchgasse

10. Mai Guggermärt Gemeindeparkplatz
10–17 Uhr Kulturkommission 

10. Mai Guggermärt-Beizli Gemeindeparkplatz
10–17 Uhr Gugger-Gugge Ettigä 

11. Mai «Rock in church» – der Gottesdienst mit Ref. Kirche Oberwil
10.30 Uhr der anderen Musik mit der Band 
 «Rock in church», Ref. Kirchgemeinde

FDP. Die Liberalen Ettingen
Volksabstimmung vom 18. Mai
Abstimmungsempfehlungen 
der FDP Baselland
Die Delegierten der FDP. Die Liberalen Ba-
selland haben an ihrem Parteitag vom 10. 
April 2014 in Therwil die Parolen für die 
zwei kantonalen und vier eidgenössischen 
Vorlagen gefasst, die am 18. Mai 2014 
vors Volk kommen werden:

Kantonale Vorlagen
Ja zur Änderung des Gesetzes vom 20. Fe-
bruar 2014 über die berufliche Vorsorge 
durch die Basellandschaftliche Pensions-
kasse (Pensionskassengesetz) mit 58 Ja 
zu 12 Nein und bei 2 Enthaltungen.
Ja zur Änderung der Kantonsverfassung 
vom 13. Februar 2014 «Einführung Ge-
werbeparkkarte» (einstimmig)

Eidgenössische Vorlagen
Ja zum Bundesbeschluss vom 19. Septem-
ber 2013 über die medizinische Grund-
versorgung (direkter Gegenentwurf zur 
Volksinitiative «Ja zur Hausarztmedizin») 
mit 60 Ja zu 6 Nein.

Kantonale Abstimmung 
zur Änderung des  
Pensionskassengesetzes 
vom 18. Mai 2014
Ja zur Pensionskassen-Lösung
Am 22. September 2013 hat die Baselbie-
ter Bevölkerung die Reformvorlage der 
Regierung und des Parlamentes zur Aus-
finanzierung der Deckungslücke im Sys-
tem der Vollkapitalisierung der Basel-
landschaftlichen Pensionskasse (BLPK) 
gutgeheissen.
Die Gemeinden wurden nicht in diesen 
Reformprozess mit einbezogen, weshalb 
28 Einwohnergemeinden – darunter auch 
Ettingen – eine formulierte Gemeindeini-
tiative einreichten mit der Forderung, 
dass der Kanton die Kosten zur Ausfinan-
zierung der Deckungslücke aller in der 
BLPK Versicherten beitragen solle.
Im Landrat konnte sich schliesslich ein  
in der Finanzkommission ausgehandelter 
Kompromiss über den regierungsrätlichen 
Gegenvorschlag durchsetzen.
In der Folge haben die Initiativgemeinden 
die Gemeindeinitiative zurückgezogen. 
Damit kommt nun nur noch der vom Land-
rat mit 47 Ja- gegen 29 Nein-Stimmen bei 
5 Enthaltungen angenommene Kompro-
miss zur Abstimmung.
Für unsere Gemeinde beträgt die De-
ckungslücke 6,1 Mio. Fr., die bei ei-
nem Nein von der Gemeinde Ettingen 
zu tragen wäre. Mit einem Ja zur  
Pensionskassen-Lösung reduziert sich 
der Betrag auf rund die Hälfte, d.h. 
3,1 Mio. Fr.

Der Gemeinderat empfiehlt, diesem 
fairen und solidarischen Kompromiss 
an der Urne zuzustimmen.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ja-zur-gemeinde.ch.
 Der Gemeinderat

Ersatzwahl eines  
Mitglieds des Schulrats 
der Primarschule und  
des Kindergartens
Erwahrung
Nach unbenütztem Ablauf der Beschwer-
defrist hat der Gemeinderat die Wahl (Stil-
le Wahl) vom 31. März 2014 von Frau Eve-
line Züllig, Eigenrain 8, 4107 Ettingen, als 
Mitglied des Schulrats der Primarschule 
und des Kindergartens gestützt auf § 15 
des Gesetzes über die politischen Rechte 
für den Rest der bis 31. Juli 2016 dauern-
den Amtsperiode erwahrt (Amtsantritt 
per 31. Juli 2014).

Der Gemeinderat gratuliert der Gewähl-
ten und wünscht ihr bei der Erfüllung ihrer 
Aufgabe viel Erfolg. Der Gemeinderat

Ergebnis Altkleider-
sammlung 2013 aus  
CONTEX-Containern
Im vergangenen Jahr sind in die lichtgrau-
en CONTEX-Altkleidercontainer wieder-
um eine beachtliche Menge an Altkleidern 
und Gebrauchtschuhen entsorgt worden, 
wie die Recyclingfirma CONTEX mitteilt. 
Der aus der Aktion resultierende gemein-
nützige Erlösanteil von Fr. 1859.60 kommt 
der Krebsliga beider Basel zugute.

Der Gemeinderat Ettingen, die Krebsliga 
beider Basel sowie CONTEX bedanken 
sich im Voraus bei der Bevölkerung für die 
weiterhin rege Benutzung dieser ökolo-
gisch wie sozial sinnvollen Entsorgungs-
möglichkeit. Der Gemeinderat

Aus den Kommissionen

Nein zur Volksinitiative vom 20. April 
2011 «Pädophile sollen nicht mehr mit 
Kindern arbeiten dürfen» mit 58 Nein zu 
13 Ja.
Nein zur Volksinitiative vom 23. Januar 
2012 «Für den Schutz fairer Löhne (Min-
destlohninitiative)» (einstimmig).
Ja zum Bundesgesetz vom 27. September 
2013 über den «Fonds zur Beschaffung 
des Kampfflugzeugs Gripen» (Gripen-
Fonds-Gesetz) mit 63 Ja zu 4 Nein bei 
2 Enthaltungen.
 FDP.Die Liberalen Ettingen

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9–11 Uhr und 14–18.30 Uhr 
Dienstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Mittwoch 7.30–11 Uhr 
Donnerstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Freitag 9–13.30 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.
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Vereine

viel Neues dazulernen wollen», erklärt 
André Stricker. Jedes Kind kommt mit Velo 
und Velohelm zu den Übungen. Wer kein 
Velo sein Eigen nennt oder noch nicht gut 
Velo fahren kann, kann selbstverständlich 
trotzdem mitmachen. 
Voranmeldung ist in jedem Fall erforder-
lich. Die Kurskosten betragen 35 Franken 
(für EBIL-Mitglieder) beziehungsweise 55 
Franken (für EBIL-Nichtmitglieder). Aus-
kunft über den Velokurs erteilt André Stri-
cker, Aeschstrasse 27 in 4107 Ettingen, 
Telefon 061 721 47 48.
 Text und Fotos: Lukas Müller

Das Velofahren erlebt derzeit seinen 
mindestens dritten Frühling. Vor al-
lem in der wärmeren Jahreszeit sind 
viele Menschen mit ihrem Drahtesel 
unterwegs. Im Velosattel kann man 
das schöne Leimental bestens erkun-
den. Jetzt gibt es wieder Velokurse 
für Kids ab acht Jahren.

André Stricker aus Ettingen ist Sozialpä-
dagoge in Ausbildung in einem Behinder-
tenheim in Liestal. In früheren Jahren war 
er an seinem damaligen Wohnort All-
schwil beim VC Allschwil aktiv. Als Moun-
tain-Biker fuhr er Rennen in der ganzen 
Schweiz – und dies recht erfolgreich. Heu-
te ist er an Wochenenden oft an der Ar-
beit, aber die regelmässigen Fahrten auf 
dem eigenen Velo, das lässt er sich nach 
wie vor nicht nehmen. Einmal Velofahren, 
immer Velofahren, lautet seine Devise. 
Denn die sportliche Aktivität und das  
fleissige Treten in die Pedale halten einen 
Menschen über Jahre hinaus fit – getreu 
dem Motto «Mens sana in corpore sano» 
(zu deutsch: «Ein gesunder Geist in einem 
gesunden Körper»). 
In seiner knapp bemessenen Freizeit wirkt 
André Stricker ehrenamtlich bei der El-
ternbildung Leimental (EBIL). Diese Insti-
tution mit der Homepage www.ebil.ch 
bietet den Menschen von Ettingen, aber 
auch von allen anderen Gemeinden aus 
dem Leimental ein breites Spektrum an 
Freizeitaktivitäten. André Stricker betreut 
beispielsweise die Velokurse für Kinder ab 
8 Jahren, die jetzt dann – im Mai – aktuell 
werden. «In früheren Jahren waren diese 

Kurse, die von uns jeweils alle zwei Jahre 
neu angeboten werden, immer ein gros-
ser Renner», erklärt er gegenüber dem 
BiBo. «Wir erklären den Buben und Mäd-
chen, aus welchen Teilen ein Velo zusam-
mengesetzt ist, und wir zeigen ihnen 
auch, wie man kleinere Reparaturen am 
eigenen fahrbaren Untersatz vornimmt. 
Natürlich kommt auch das eigentliche 
Training nicht zu kurz. Velofahren in Theo-
rie und Praxis – all das wird bei uns auf 
anschauliche, kindgerechte Art und Weise 
vorgeführt.» Los gehts mit einem ersten 
Teil am Samstag, 10. Mai, von 9 Uhr bis 12 

Uhr beim Schulhaus Hintere Matten am 
Gempenweg. Unter der Leitung eines Ver-
kehrspolizisten lernen die Kinder die Ver-
kehrsregeln und die Verkehrszeichen bes-
ser kennen. Diese Kenntnisse können sie 
dann auf der Strasse umsetzen. Der zwei-
te Teil geht dann gleichenorts am Sams-
tag, 17. Mai, ebenfalls von 9 Uhr bis 12 
Uhr, vonstatten. Bevor die Jungen mit ih-
ren eigenen Velos auf einem Parcours mit 
praktischen Fahrübungen rund um die 
rotweissen «Töggeli» ihre Geschicklich-
keit testen können, wird ihr Velo von 
Fachleuten mit Argusaugen inspiziert. All-

fällige Mängel an einzelnen Zweirädern 
werden mitgeteilt und gegebenenfalls ge-
rade vor Ort behoben. Abgerundet wird 
das Ganze mit einem unterhaltsamen Ver-
kehrsquiz, welches alle wichtigen Fragen 
von A bis Z behandelt. Das Ziel und der 
Zweck der beiden Übungstage können auf 
folgenden Nenner gebracht werden: «Wir 
wollen, dass die Kinder auf dem Velo an 
Sicherheit gewinnen und so Unfallgefah-
ren verhindern. Für die Kurse werden der-
zeit noch Buben und Mädchen aus Ettin-
gen und Umgebung gesucht, die alles 
Wissenswerte übers Velo erfahren und 

«Mir sinn mit em Velo doo …»

Eierlesen 2014 – 
75-Jahre-Jubiläum

Das möchte der Turnverein 
Ettingen besonders feiern! 
Bald ist es so weit und das 
Jubiläums-Eierlesen steht 

vor der Tür. Am Samstag, 26. April 
2014, starten um 15.30 Uhr die ersten 
Stafetten. Wie immer warten auf die Be-
sucher feine «Gratis-Spiegeleier» und  
in diesem Jahr ein spezielles Programm: 
interessante Gastmannschaften, tolle 
«Showacts», ein Festzelt mit Wirtschaft 
und Tanzmusik sowie einer Bar. 

Auch in diesem Jahr werden unsere Aktiv-
mitglieder in der Woche nach Ostern, von 
Dienstag bis Donnerstag, bei Ihnen zu 
Hause anklopfen, um die benötigten Eier 
oder «e Batze» zu sammeln. Wir freuen 
uns schon jetzt, Sie am Samstag, 26. Ap-
ril, als Besucher willkommen zu heissen.

 Turnverein Ettingen, www.tvettingen.ch

Naturschutzverein Ettingen
Spaziergang

Am Samstag, 26. April, be-
gegnen wir auf einem Spazier-
gang durch das Siedlungsgebiet 
von Ettingen den Vögeln «vor 

unserer Haustür». Unser Mitglied und un-
sere Exkursionsleiterin Franziska Hinder-
mann erwartet uns um 7.30 Uhr am 
Schwalbenhaus beim Bahnhöfli. Sie führt 
uns durch das Dorf, das angrenzende Kul-
turland und entlang des Waldrands, wo 
wir den Vogelgesängen lauschen und 
auch Vögel beobachten wollen. 

Einige Vogelarten sind schon am Brüten, 
andere erst gerade aus dem Winterquar-
tier zurück beim Besetzen der Reviere. Wir 
rüsten uns aus mit angepasster Kleidung, 
Regen-/ bzw. Sonnenschutz, Feldstecher 
und einem Znüni aus dem Rucksack. Die 
Exkursion dauert bis gegen 11.30 Uhr und 
findet bei starkem Regen nicht statt. Bei 
zweifelhafter Witterung erteilt Tel. 076 
427 32 68 Auskunft über die Durchfüh-
rung.

Fussballspiel gegen  
Alex Freis FC Biel-Benken
Am heutigen Donnerstagabend 17. Ap-
ril treffen die Senioren-Mannschaften des 
FC Ettingen in einem Testspiel auf Alex 
Freis FC Biel-Benken. Dass auch dort gu-
ter Fussball gespielt wird, zeigt sich mit 
der Tatsache, dass im Team des FC Biel-
Benken die Ex-Nationalspieler Alex Frei, 
Benjamin Huggel und Raphael Wicky ak-
tiv sind.
Somit bietet sich Ihnen, liebe BiBo-Leser, 
die Möglichkeit, diese tollen Spieler auf 
dem Fussballplatz Hintere Matten in Et-
tingen spielen zu sehen. Spielbeginn ist 
um 19.30 Uhr.
Ebenfalls steht Ihnen eine Wirtschaft mit 
Grilladen zur Verfügung, damit Sie sich 
bei Speis und Trank das sicherlich span-
nende Fussballspiel ansehen können.
Wir würden uns freuen, wenn wir auch Sie 
zu unserem Testspiel begrüssen dürften 
um gemeinsam die sogenannte dritte 
Halbzeit bei gemütlichem Zusammensein 
anzugehen und ausklingen zu lassen.

Dies und Das

Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rubrik 
erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. Diese 
können – soweit nicht bekannt – bei der 
Gemeindeverwaltung Ettingen, Telefon 
061 726 89 64, erfragt werden.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)



Rasen pflegen
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

926764
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www.ŐaraŐeͲneƉƉle.ĐŚ
'araŐe EeƉƉle A' 
Basel | Lausen | Pratteln | Tel: 061 638 87 00

Fŝat �uĐatŽ 
+ �reite DŽĚellƉaleƩe 3
+ Geringster Verbrauch   
   seiner Klasse 3

�uĐatŽ 
Starter L1H1 
Ϯ͘Ϭ MJ / ϭϭ5 PS
Ab CHF 20‘990 
exkl. MwSt.

www.ŐaraŐeͲneƉƉle.ĐŚ
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+ Geringster Verbrauch   

�uĐatŽ 
Starter L1H1 
Ϯ͘Ϭ MJ / 
Ab CHF 20‘990 
exkl. MwSt.

K
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 Hemden im
Abo nur Fr. 4.10

exkl. Leder und Flachwäsche

20%
Auf alle Artikel
Alle Filialen

956202

956892

       AK AutoExport    
  Entsorgen Sie Ihr Auto bei uns! 
     Barzahlung bis zu CHF 700.-- 
                                                                                 

                    
     061 823 99 90 
 
 
 

                                                                                 AUTO- Ankauf - Entsorgung                
Export - Transport 
 

K31-956937

BASEL Marktgasse 12  REINACH Hauptstrasse 32, Angensteinerstr. 5
THERWIL Mittlerer Kreis 51  www.grellinger.ch  info@grellinger.ch

«Ich hol’s bim 
Grellinger...

... weil es da besonders schöne
Exemplare gibt.»

Hubert M., Entomologe, 63
9
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0
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!! NOTVERKAUF !! 

Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch wenige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN 

zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox). 

Wer will eine oder mehrere?

Info: MC-Garagen 

Tel: 0800 - 838 618 gebührenfrei (24 h)

K
31
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Top-Angebote jetzt online: 
matratzen-shop-bettina.ch

956450

Motivierte Liegenschaftsverwaltung
hat noch Kapazitäten und sucht neue 
Mandate in Basel und Umgebung.

Gerne nehmen wir Ihre Angebote  
entgegen unter Tel. 061 401 02 23 oder  
immobilien.jundt@vtxmail.ch 9
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WELLNESS CHALLENGE
Bei uns gewinnen die Verlierer!
Wir unterstützen Sie beim Erreichen 
Ihrer Gewichts- und Figurziele!
In der Gruppe geht vieles einfacher und macht ausserdem 
mehr Spass! Den Gewinnern winken zudem tolle Preise!
(Geldpreise für den 1., 2. und 3. Platz!) 
Wir starten: Dienstag, 29.4.2014, um 19.30 Uhr oder
 Mittwoch, 30.4.2014, um 09.30 Uhr
Ort: Therwil
Nur 20 Plätze verfügbar – also schnell anmelden!!!
Manuela Meister, Wellnesscoach Teilnahmegebühr für   
061 421 45 78 / 079 393 38 44 10 Wochen einmalig
meister@intergga.ch              Fr. 70.–
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JAP-Brunch mit den Cherry Pickers
am 20. April 2014 ab 10.30 Uhr
(Türöffnung 9.45 Uhr, Brunchbuffet ab 10 Uhr)
Im Restaurant Hofgarten, Hauptstrasse 19, 4147 Aesch
Reservationen unter Tel. 061 753 93 33 oder info@jap.ch

Den speziellen JAP-Osterbrunch bestreitet am Ostersonntag 
die aus der Region stammende Jazzband Cherry Pickers mit 
dem in Pfeffingen lebenden Bandleader Beat Henke. Diese 
Band pflegt den fetzigen Dixieland- und New Orleans Jazz 
 sowie bekannte Swing- und Bluesnummern. Musik, die in die 
Ohren aber auch in die Beine geht. Konzerte, Matinées, sowie 
private Auftritte haben diese Band sehr bekannt gemacht. Die 
sechs Musiker sind erfahrene und langjährige Jazzer, welche 
mit einem ausgewogenen Repertoire, einem kompakten Zu-
sammenspiel und gekonnten Soli die Zuhörerschaft begeis-
tern. Gespielt wird mit viel Engagement und grosser Spielfreu-
de ganz nach dem Motto «Happy Jazz» alles, was dem 
Publikum Freude bereitet. 
Die Cherry-Pickers wurden 
1999 gegründet und spie-
len heute in folgender Be-
setzung: Bernd Vetter, Ha-
rald Fricke, Heinz Wälchli, 
Hans Bodo Hartmann, 
Hartmut Poerschke, Beat 
Henke.

- NEU!!! Arbeitsbekleidung div. 
Marken für alle Ansprüche. 

Sandro-Sport
Mühlemattstr. 9 

CH- 4104 Oberwil 
Tel. 061 401 54 27 

www.sandro-sport.ch

Kleider machen Leute, 
auch bei der Arbeit...

-  Eigenes Textildruck- und 
Stickatelier 

Nützen Sie Ihre Arbeitsbekleidung 
als vorzüglicher Werbeträger. 

www.sandro-sport.ch

957676
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Wir wünschen allen 

wunderschöne Ostern!

Das BiBo-Team

BiBo

Inserieren

bringt

ERFOLG!


	20140417_KDU_BIBPDA_001
	20140417_KDU_BIBPDA_002
	20140417_KDU_BIBPDA_003
	20140417_KDU_BIBPDA_004
	20140417_KDU_BIBPDA_005
	20140417_KDU_BIBPDA_006
	20140417_KDU_BIBPDA_007
	20140417_KDU_BIBPDA_008
	20140417_KDU_BIBPDA_009
	20140417_KDU_BIBPDA_010
	20140417_KDU_BIBPDA_011
	20140417_KDU_BIBPDA_012
	20140417_KDU_BIBPDA_013
	20140417_KDU_BIBPDA_014
	20140417_KDU_BIBPDA_015
	20140417_KDU_BIBPDA_016
	20140417_KDU_BIBPDA_017
	20140417_KDU_BIBPDA_018
	20140417_KDU_BIBPDA_019
	20140417_KDU_BIBPDA_020
	20140417_KDU_BIBPDA_021
	20140417_KDU_BIBPDA_022



